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Komtesse Ilnl 'cho.
Ein Zeitroman von H. Mer.

„Die Geschütze sollen abfahren — sie sollen das Dorf
in Brand schießen, die Jäger sollen nach und nach daS
Gefecht abbrechen und sich um das Dorf herum zurück¬
ziehen. Ich werde mit den Dragonern die linke Flanke
freihalten."

Der Adjutant und die Ordonnanzen flogen davon.
Der Oberst galoppirt zu den Dragonern , die sich aus
dem Bereich des Feuers der Dorfeinwohncr gezogen
haben. Er setzt sich an ihre Spitze und stürmt der neu
auftauchenden Kolonne des Feindes entgegen.

Unter fortwährendem Feuergefecht zogen sich die
Jäger zurück. Die Geschütze warfen einige Granaten
in das Dorf, hier und da loderten die Flammen auf.
Frauen und Kinder flohen jammernd auf das Feld,
während die Männer mit den Waffen in der Hand den
Deutsche,: entgegentraten.

Es war ein Moment der höchsten Gefahr . Nur ein
rascher Entschluß vermochte die kleine Truppe zu retten!
Mit lautem Hurrah stürmten die Jäger auf den unge¬
regelten Haufen der Franctireurs los . Diesem Angriff
hielten sie nicht Stand , sie warfen die Waffen fort und
entflohen in alle Windel Der Weg war frei und im Eil¬
marsch, die Geschütze in der Mitte , durchzogen die Jäger
das Dorf, um sich an der entgegengesetzten Seite in einer
guten Stellung festzusetzen.

Wo waren die Dragoner geblieben? Es war keine
Zeit gewesen, um sich nach ihnen umzuschauen; nur ge¬
hört hatte man die schmetterndenTrompetensignale und
das jauchzende Hurrah der attackirenden Schwadronen.

Jetzt sah man sie über das Feld dahinjagen im
heftigsten Handgemenge mit feindlichen Chasseurs. Ein
Infanterie -Bataillon hatten sie überritten , als sie von
den plötzlich hervorbrechenden Chasseurs in der Flanke
gegriffen wurden. Bis zum Tode erschöpft von den beiden
Attacken, vermochten sie dem Vorstoß der feindlichenReiter
nicht mehr zu widerstehen; sie flutheten zurück, sie zer¬
streuten sich über das verschneite Gefilde.

Da donnerten die deutschen Geschütze aufs Neue in die
Reihen der französischen Chasseurs, die sich schon Sieger
glaubten und sich zu weit vorgewagt hatten. Sie stutzten,
warfen ihre Pferde herum und verschwanden im Walde.

Der Feind wagte nicht mehr aus dein Walde zu
debouchiren. Nur durch einige Granaten suchte er die
Deutschen zu beunruhigen. Aber auch sein Artillerie¬
feuer verstummte bald und tiefe Stille ruhte auf dem
Felde, dessen weißschimmernde Decke von zahlreichen
dunklen Punkten unterbrochen wurde, den Todten und
Verwundeten, die der heftige Kampf gekostet hatte.

Auf der Straße von Vendüme tauchte eine dunkle
Kolonne auf, die rasch näher kam. Man sandte dein
Detachement Hülfe ; eine reitende Batterie kam in Galopp
heran, ihr folgte ein Infanterie -Bataillon , dessen
Kommandeur dem Obersten den Befehl brachte, die
Stellung bei Chateau Grincourt unter allen Umständen
zu halten.

„Das ist mir lieb", entgegnete der Oberst, „so kann
ich mir das Schloß einmal näher ansehen, das mir der
Schlupfwinkel der Franctireurs zu sein scheint. Herr
Major , Sie lassen ivohl das Dorf nach den Halunken, die
nach uns geschossen haben und uns den Rückweg verlegen
wollten, absuchen. Und dann an den nächsten Baum mit
dm Schurken! — Ich selbst werde nach dem Schloß reiten,
um ein Wörtchen mit dein Besitzer zu sprechen, wenn er
nicht das Weite gesucht hat. Premierleutnant von Berke-
feld, Sie begleiten mich mit Ihrer Schwadron. — Herr
Major , nehmen Sie eine Feldwacht-Stellung gegen den
Wald."

„Zu Befehl, Herr Oberst."
„Alles bleibt in Gefechtsbereitschaft— nanientlich die

Artillerie, welche seitwärts des Dorfes Stellung nimnit ."
Der Artilleriehauptmann senkte den Säbel zum

Zeichen, daß er den Befehl verstanden.
„Die beiden Jägercompagnieen und die Dragoner

bilden die Reserve und mögen die ersteren das Dorf be¬
setzen. Die Dragoner bilden die Artillerie-Deckung."

Nachdem die Truppen in die befohlenen Stellungeii
abgerückt waren, winkte der Oberst dem Premierleutnant
von Berkefeld und ritt dem Schlosse zu an der Spitze der
Schwadron.

Chatemr Grincourt lag etwas abseits vorn Dorfe auf
einer mäßigen Anhöhe. Es glich einem mittelalterlichen
Kastell, umgeben von Graben und Mauer , die ein alter-
thümliches Thor durchbrach. Als die Hintere Front des
Schlosses schloß sich ein großer Park an, der mit dem
Walde in Verbindung zu stehen schieil.

Das Schloß lag still und ruhig da. Das Thor war
geschlossen.

„Haben Sie gesehen, daß sich die fliehenden Franc¬
tireurs in das Schloß geworfen haben?" fragte der Oberst
seinen Adjutanten.

„Nein, Herr Oberst."
„Oder daß vom Schlosse herab auf uns gefeuert

worden ist?"
„Nein, Herr Oberst. So viel ich bemerken konnte,

haben sich die Schloßbewohneran dem Kampfe der Franc¬
tireurs nicht betheiligt."

„Wir werden ja sehen. Stellt es sich heraus , daß das
Schloß der Rückhalt der Freischärler war, dann lasse ich
es in Brand schießen."

Als man dem Schlosse auf etwa zweihundert Schritte
nahe gekommen war, blitzte es hinter den Mauern des
Vorgartens auf und die Geschosse pfiffen dem Obersten
um den Kopf.

Der Oberst hielt sein Pferd an.
„Sehen Sie , Kröcher", wandte er sich an den Adjn-

tanten, „daß ich recht hatte ! Das Schloß ist von den
Franctireurs besetzt. Ich wollte, der Schloßherr ist der
Befehlshaber der Bande. Reiten Sie mit dem Trom¬
peter näher heran und fordern Sie das Schloß zur Ueber-
gabe auf, ich würde es sonst stürmen und Alle, die sich
drill versteckt haben, über die Klinge springen lassen."

Der Adjutant ritt mit dem Tronipeter , der von Zeit
zu Zeit ein Signal blies, gegen das fest verschlossene
Thor an, indem er sein Taschentuch als Parlamentenr-
flagge benutzte. Jetzt hielt man dicht vor der in ver¬

rosteten Setten hängenden alten Brücke und wiedermn!
schmetterte das Signal . Aber statt der Antwort knallten
wiederum einige Schüsse, deren einer das Pferd des
Trompeters leicht verwundete.

Es blieb Leutnant von Kröcher nichts weiter übrig,
als in Galopp zurückzureiten, um sich sobald wie möglich
aus dem Bereich des Gewehrfeuers zu bringen.

Der alte Oberst war wüthend. Er befahl sofort«
einige Geschütze gegen das Schloß zu richten, und zwei
Compagnieen, sich zum Sturm bereit zu halten.

Die Granaten prasselten gegen das Thor und die an¬
grenzende Mauer , die schon nach wenigen Schüssen in sich
zusammenstürzte. Jetzt sah man auf dem Schloßhofe
eine bunte Menge von bewaffneten Leuten, Soldaten und'
Franctireurs , die rathlos hin und her liefen.

„DieCompagnieen sollen stürmen", befahl der Oberst.
„Die Artillerie soll ihr Feuer gegen das Schloß richten!"

Aufs Neue krachten die Geschütze und schlugen in das
Dach des Schlosses ein, dessen Sperrwerk knisternd und
krachend zusammenbrach, während an einigen Stellen
dichter Qualin sich erhob zum Zeichen, daß die Granaten
gezündet hatlen.

Die Infanterie setzte zum Sturme an und drang nnt
Hurrah über die Brücke, die nur schwach vertheidigt
wurde. Noch einige Granaten und der Schloßhos war
gesäubert — in wilder Flucht eilten die Vertheidiger
durch den Park dem Walde zu, verfolgt von dem Feuer
der Infanterie.

Plötzlich stieg auf den, Thurm des Schlosses ems
iveiße Fahne auf.

„Nanu ", fragte der Oberst überrascht, „was hat denn
das zri bedeuten? — Eine weiße Fahne, nachdem wir das
Schloß mit stürmender Hand genommen?"

Rasch sprengte er über die Brücke durch das demolrrtö
Thor auf den Schloßhof, auf dem mehrere todte Franc¬
tireurs und Mobilgarden lagen.

Der Hauptmann , welcher den Sturm kommandirr
hatte, trat hervor.

„Der Feind hat sich in den Wald gefluchtet, Here
Oberst. Etwa zwanzig Gefangene befinden sich in
unseren Händen. Ich habe das Schloß und den Park be^
setzt . . . ." .. ^

„Was soll fetzt noch die weiße Mhne (
„Der Schloßbesitzer hat dieselbe gehißt, er will an

dem Kanipfe unbetheiligt sein — er schickt hier seinen
alten Diener, der den Herrn Oberst sprechen mochte."

Ein alter , weißköpfiger schwarzgekleideter Diene,?
trat näher.

„Wer seid Ihr ?" herrschte der Oberst ihn an.
.Haushofmeister des Herrn Marquis de Grincourt^

non colonel . . . .
„Ist der Marquis im Schloß?"
„Oui , mon colonel ."
„Führen Sie ihn hierher • • • •" r, r _ T ,
„Monsieur le Marquis läßt Monsieur le Colonel

litten, sich in das Schloß z,l bemühen. Monsieur lö
Narquis erwartet Monsieur le Colonel."

„Der Marquis erwartet mich? — Das ist seltsaml
lind fürchtet Ihr nicht, daß ich Euch allesammt füsiliren
nsse?"
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Große Preisermäßigung!
Im April eröffn«» wir eine besondere Verkaufsstelle für staple Schnhwaaren

und wollen bis dann größere Aenderungen in unserem Lager treffen. Wir veranstalten
daher zu diesem Zwecke für ganz kurze Zeit einen

Großen

MniuiO - Maiif
zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen.

Jedes Paar unseres gesammten WaarenlagerS ist im Preise ermäßigt.
Länger lagernde Artikel bis zu 40°/o. Der Rabatt wird von den früher ausgezeichneten
Preisen in Abzug gebracht.

Fett & Co . s
Srankfurler Schuh-Bazar, Schweizer Stickereien.

vis-a-vis
Der Amistrche. 38 LllWch 38 vis-ä-vis

der Menßraße,
Zurückgesetzte Stickereien, Besatzborden,

gestickte Damen- u. Kinder-Kleider, fertige Point-Lace-Deck6|
zu äusserst billigen Preisen.

J. Breitenmoser Nachf., io. Alte coionnade io.
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Kitz- und
Kaschenwein-Versteigerung

aus den Jahrgängen 1885 , 1890 , 1897
wegen

Geschäfts-Aufgabe
von

Rudolf herbermWiesbaden
Freitag, den 22.März 1901, Vormittags 11 Uhr,

im Gartenfaak des

Hotel Vogel, Wiesbaden(Rheinstratze).
Werneim Melis: ta 18. März, Lomiltags 11-1Uhr,

im VersteigerungLlokal. 3743

Rur moderne

Tapeten
(keine Ladenhüter)

m allen Preislagen euipfiehlt am billigsten

Tapeten-Yaus

Robert wetz
22  Luiscnstraße 28,

neben der Ortskrankenkasse.

‘VT ’'
WL

MM « r tonen - Brnnttel
Allen Zreunden

eines vorzüglichen, wohlschmeckenden und gut bekömmlichen Bieres
empfehlen wir unsere, ohne Zusatz von Surrogaten, nur aus
bestem Hopfen und Malz gebrauten erstclassigen

Lagerbierehell nach Pilsener
Brauart,

dunkel nach Mün¬
chener Branart.

Vollständiger Ersatz für Pilsener Bier.
Dieselben sind in den bekannten Restaurationen im Ansschank

und in den durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen in allen Theilen
der Stadt und bei den Flaschenbierhändlern die Flasche zu 12 Pfennig
ohne Glas (für die Flasche sind 3 Pfennig zu hinterlegen, welche bei
Rückgabe zurückbezahlt werden) erhältlich.

Da von unreeller Seite wiederholt versucht wurde, anderes,
zuweilen geringeres Bier in unsere Flaschen zu füllen und zu ver¬
kaufen(was gesetzlich verboten ist und gerichtlich verfolgt werden kann),
bitten wir die Freunde unseres Bieres, stets nur „Kronenbier in
Original -Füllung " verlangen zu wollen. 3365

empfiehlt in reichster Auswahl 3777

HJumaclier Louis Bommershausen,
25 . Kircligasse 85 . Gegr. 1838.

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagogenplätze.

Diejenigen Gemeindemilglieder, welche ihre seilherigen Synagogenplätze sllr daS
Jahr 1901/02 zu behalten wünschen, wollen dies

bis einschlietzlich 17. Mär.; er.
schriftlich oder persönlich bei dem Unierzeichneten anmelden, da anderenfalls vom 18. März
ab über diese Plätze anderweitig verfügt werden wird.

Die Quittnngskarten können gegen Zahlung des Miethbetrages
auch sofort in Empfang genommen werden . F 300

Wiesbaden , 28. Februar 1901.
Büreaustunden: 81/*—11 Uhr. Israelitische Cultuskasse.

Telephonruf 763. Benedict Straus , Emserstratze 6.
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Nach beendeter Inventur

Biousen - Ausverkauf.
Um gänzlich zu räumen 61101*111 bÜllCJG PrßiSB.

Franz Schirg,
Webergasse 1. Nassauer Hof,

Ein kleiner Posten Kerren-Regen-Mäntel
jetzt 35 Mk.

8
8
I
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Geschäfts-Aufgabe.

Nur noch kurze Zeit.
Ausverkauf meines Lagers in

Our eia, Ketten , Musikwerken (Automaten)
zu jedem annehmbaren Preis . 2960

Gustav Waich , Kranzplatz 4.

Tapeten-Insverkaof.
Um meinen Umzug nach Kirchgasse 4 zu erleichf- ern

habe ich den grössten Theil meines Lagers einem Ausverkauf un(.er ’
stellt und gebe diese Tapeten zu ausserordentlich billigen Preisen aj,

Fritz Hocker,

Zahnschmerz

Bahnhofstrasse 16.

hohler Zähne beseitigt schnellstens Kropp’s Zahnwatte I
(20°/o Carvacrolwattc ) ä Fl . ü0 Pfg . SMintm aber nur I
Kropp’s Zahnwatte. Wer Ihnen etwas anderes dafür1

3572

1 verlausen will, thut es des Profites wegen, tmr Kropp's Zahnwatte hilft sicher!
Erhältlich in allen Drogerie » . F 44

Badhaus„Zum goldenen Ross“,
(»oldgasse 3.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärztlich empfohlen
und mit sensationellen KrfoJgen
angewendet gegen Giclit, Rheumatismus,
Ischias, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber¬
leiden, Asthma, Fettsucht , Neuralgien, Haut¬

krankheiten etc.
Eigene Kochbrunnen-Queile im Hanse.

Thermalbäder . Aix DBouclten . Pension.
Iladehaus und Rnheiimmer stets

gut geheizt. 1659

Thermal-Bäderä 60 Pf.

Ehe der Zukunft.
48. Aufloge, mit Abbildungen.

Zeitgemäß,
höchst belehr end u. hochiutereffant, 208 Seiten star

WW  Preis 50 Pf.
(Porto ols Drucksache 10 Pf ., als geschlosst

Doppelbrief 20 Pf . exlra.) (No.98) F165

1. Zarnta& 6».,Hllinburg.
ZimiiittWlie

trahe 37, Aiittelb. 2 St . r.. uh&  Zimmerplatz
verlang. Blücherstraße. 859o
MT. Hopp , Zimmermeister, Schwalbacherstr. 37.

Verlangen Sie
überall nur den allein ächten

da viele wertlilose
Nachahmungen

angeboten werden. F172

Fnfz Schulz j &an.
Aktiengesellschaft, Leipzig

Kohle « r Kotzte» : "Mz
in Fuhren und einz. Ctn. liefere nveraü hi » .
Liefere d. Sack Anzündeh. z. 1 Mk. Ebenfalls
Buchenholz tn Fuhren, einz. Stn. Fichtenh.,
Brikets, in Fuhren n. einz . Ctn . Mein Lager
Oranieustr . SS ist den ganze » Tag geöffnet.
Andr . Steimel , 41. Albrechtstraste 41. 1950

Nutzkohlengries
Hit fuhren- und centnerweise billigstempfiehlt.

Teleph, 2345, M. Crai
... 1274

er , Feldstr. 13,



No . Iä5 . 49 . Jahrgang Wiesbadener Lagblatt (Morgen -Au - gabe). Verlag r Langgaffe 27 . 1» . März 1V61. « eite 7,

Handelstheil des „ Wiesbadener Tagblatt 11.
(Nachdruck Vorboten.)

Die koiMinerziellen Aussichten der
deutschen Bagdad- Balm.

Ein« nationalökonomischeSkizze von Dr. Edgar Strobel.
Die deutschen Beziehungen zur Türkei und den Nebon-

llndorn des ottomanisehen Reiches sind in den letzten Jahren —
•eit der Palästiuareise Kaiser Wilhelm II . — günstigere und
herzlichere geworden, denn je . Ethnographen und landwirth-
»ehaftliche Fachleute haben auf das Eingehendste und Nach¬
drücklichste darauf hingewiesen, dass Land und Leute, soweit
Charaktereigenschaften und Bodenbeschaffenheit in Betracht
kommen, m Kleinasien, Syrien und Mesopotamien, so aus-
gezeichnet seien, dass sich schon im Interesse der westlichen
Kultur es sich verlohnte, die genannten Landstriche wirthschatt-
Uoh zu heben.

Schon die Beschreibungen und Schilderungen der Alten er-
»Ihlen von dem gesunden Reichthum der vorderasiatischen Pro¬
vinzen; was sollte da die so ungeheuer technisch fortgeschrittene
Kultur unserer Tage nicht Alles leisten können ? —• Man ist
diesem Gedanken in Westeuropa näher getreten, hat tausend
Pläne gefasst und wieder verworfen, bis es nun endlich zur
Wahrheit werden soll, dass deutsche Thatkraft und deutsches
Geld eine Bahn von Constantinopel nach Bagdad bauen wird,
und so, nicht nur nicht Constantinopel und den Balkan als
Handelsplätze heben, sondern auch den ganzen Umweg vom
ßuezkanal bis zum persischen Golf abschneiden wird.

Bei unserer heutigen Betrachtung haben wir diese Bahn nur
von der kommerziellen Seite aus angesehen. Da sind denn in
•rster Linie für uns interessant die im vorderasiatischen Gebiet
gebräuchlichen Handelssitten.

Soweit die türkische Maohtbefugniss reicht, sind auch die
in der Türkei herrschenden Handelsgesetze üblich , d. h., es ist
filr den exportirenden Kaufmann gerathen, die Waaren auf
6 Monate Ziel zu verkaufen und das Incassogeschäft durch
heimische Bankfilialen in Smyrna oder Damaskus vollziehen zu
lassen. Alle Differenzen kaufmännischer Natur kommen bis zu
1500 Francs-Werth vor den Friedensrichter, wird diese Summe
Überschritten, vor ein eigenes Richterkollegium, dessen Ilaupt-
•itz sich in Constantinopel befindet. Gerichtskosten und Advo¬
katenkosten sind so enorm hoch, wie sonst wohl kaum in irgend
•inem anderen Lande. Am besten besorgen gute und bereits
anderweitig erprobte Agenten das Inlandgeschäft.

Wenden wir uns nun zu den Bodenprodukten der einzelnen
Landstriche, die von der Bahn durchschnitten werden, so finden
wir in Kleinasien Tabak- und Maulbeerpflanzungen, namentlich
ln Brussa, eine ausgedehnte Schafzucht (Angora), Steinkohle bei
Adana, Meerschaum an der Nordküste, Eisenerze, Schwefel,
Bickel, Alaun, Kochsalz, Felle u. s. w. Mesopotamien hat wieder
andere Bodenprodukte, von denen hier genannt sein mögen:
Mais und Getreidearten. Syrien schliesslich hat einen immerhin
{n Betracht zu ziehenden Export an Wein und Hölzern, von
denen namentlich das Cedernholz bekannt ist.

Die Bevölkerung, mit der man es vor der Hand zu thun
haben würde — eine fortgeschrittenere Kultur wird sie in ab-
tehbarer Zeit auch sicherlich auf eine höhere Civilisationsstufe
»teilen — ist eine ethnographisch bunt gemischte. Im All¬
gemeinen aber hat man es mit fleissigen, intelligenten und be-

dürfnisslosen Menschen zu thun, die jedes Entgegenkommen
dankbar acceptiren, das ihnen ihre ausserordentlich schwere
Lebenshaltung nur um ein Geringes erleichtert.

Die bebauten Ländereien in den für die Bahn in Betracht
kommenden Ländereien dürften sich auf ein Areal von7 Millionen
Hektar beziffern. Man baut in diesen Gebieten alle Getreide¬
arten und ist durchschnittlich mit einem acht- bis zehnfachen
Ertrage zufrieden; nur der Mais muss einen 200- bis 300-fachen
Ertrag bringen, jedes zweite Jahr lang lässt man den Acker
fewühnlioh brach liegen und benutzt ihn nur als Viehweide.onst baut man noch ausserdem Tabak, gern Hülsenfrüchte,
Knoblauch, Zwiebeln und Gurken an. Bei der Obstzucht finden
alle bekannteren Obstsorten ihre Berücksichtigung. Was die
Viehzucht anbetrifft, so legt man, ausgenommen die Schafe,
allen Nachdruck auf möglichst kräftige und ausdauernde Thiere,
ganz gleich, ob sie ein schmackhaftesFleisch liefern oder nicht.
Hierin könnte eine Wirthschaftsmethode entschieden viel Gutes
schaffen.

Eine Industrie im westeuropäischen Sinne besteht nirgends.
Nur die Textilhausindustrie mit ihren prächtigen Teppichwaaren
wäre zu nennen. Ausser Spinnereien und Webereien trifft man
nur noch in den grösseren Ortschaften hin und wieder eine
Dampfmühle, oder auch eine Brauerei, denn auch der Hopfen
gedeiht in den kleinasiatischen Thälern ganz vorzüglich. In
einzelnen Distrikten, wie in der Gegend von Damaskus, wäre
noch die Schmiede- und Uiselierkunst zu erwähnen, die aber
beide unter der Türkenherrschaft sehr gelitten haben. Die
Bergwerksbetriebe, die sich namentlich auf der nördlichen Seite
Kleinasiens befinden und sehr reich und ergiebig sein sollen,
stehen, was ihre Betriebe anbetrifft, auf einer ganz niedrigen
Stufe der technischen Ausnutzung.

In Mesopotamien, dem ehemals so kornreichen Lande, sieht
es gegenwärtig freilich viel trauriger aus, als in Kleinasien. In
den „Mittheilungen der Gesellschaft für Erdkunde“ wurde kürz¬
lich eine Schilderung abgedruckt, die wir am besten zur gegen¬
wärtigen Charakterisirung des Landes hier abdrucken. Es heisst
da : „Nichts beweist den abnormen Zustand, in den das Land
gerathen ist, besser, als der Gegensatz von Wüste und Sumpf.
Während der eine Theil desselben durch Wassermangel der
Kultur entzogen ist, ist der andere durch Ueberfluss an jenem
Elemente demselben Schicksale verfallen. Gegenwärtig nehmen
bei normalem Wasserstande die Sümpfe etwa ein Drittel des
ganzen Landes ein. Von weitem gesehen, erscheinen diese
Sümpfe als ungeheure grüne Fläche, die aber keinen Gras¬
wuchs, sondern Schilf- und Rohrmassen darstellt “ Hier eine
richtige Bewässerung, eine Regulirung von Sumpf und Wüste
durch Kanäle und somit eine Fruchtbarmachung des einst so
überaus fruchtbaren Landes bewirken, wird Aufgabe einer neuen,
höheren Kultur, als der gegenwärtig in Mesopotamien herrschen¬
den, sein, damit sich das so günstig am Persischen Golf gelegene
Land auch commerziell heben kann.

Zu alle dem sind auch noch die Beförderungsmittel in
Mesopotamien die denkbar schlechtesten. Die Schifffahrt wird
auf aufgeblasenen Hammelfellflössen bewerkstelligt, eine wenig
haltbare, äusserst unpraktische und gewaltig viel zeitraubende
Geschichte. Auch die Karawanenzüge, die heute noch, wie vor
tausend Jahren , ihren bedächtigen Schritt von Ort zu Ort
nehmen, müssen im Zeitalter der Elektricität, des Automobils
und des Zweirades entschieden verschwinden, wenn Land und

Leute in Mesopotamienkommerziell hoch kommen sollen. Der
neue Verkehr und der neue Güteraustausch i, uss — wenn er
prosperiron soll — mit all dem Hergebrachten e st einmal gründ¬
lich aufräumen, und das bedeutet bei dein fana.ischen Charakter
des Mnliamedanismuseine schwierige Sache.

Allein all diesen schwerfälligen Karawanenzüge*, dieser
langsamen Schlauohfiösserei wird die neue Eisenbahn ein rasche»
Ende dadurch bereiten, dass sie die Hauptstadt des türkischen
Reiches mit dem fernen Osten des Osmanenlaudcs in zwei kurzen
Tagesreisen verbinden wird. Handel und Wandei wird eino
neue grosse Völkerstrasse ziehen, wird sich von den Meeres¬
wegen cmanzipiren und eine kontinentale Verbindung — analog
der grossen sibirischen Eisenbahn — zwischen Indien und Eng¬
land, zwischen den Hymalajaländern und Deutschland wird den
Schlussstein dieses grossen Riesenprojektes bilden.

In diesem Sinne wird die neue Bahn eine ungeheure
kommerzielle Bedeutung sowohl für Asien, als auch für Europa
erhalten, und alle die Schritte, die heutzutage»von deutschen
Vereinigungen und Gesellschaften in Scene geleitet werden, um
das Riesenwerk zu fördern, werden nach Jahren für Deutschland
in erster Linie und für andere Länder in zweiter Linie Nutzen
und reichen Segen bringen.

Dividenden . Genehmigt: „Bergisch-Märkischclodustrie-
Gesellschaft“: 7 v. II. (wie im Vorjahre). — In Vorschlag ge¬
bracht : „Ullersdorfer Werke in Sorau N.-L.“: BV* v. H. (gegen
14 v. H. im Vorjahre) [Generalversammlung 25. März], —
„Rheinisch-Nassauisclie Bergwerks- und Hütten-Actien-Gesoll-
schaft zu Stolberg, Rheinland“: 10 v. H. (gegen 15 v. II. im
Vorjahre) [Generalversammlung 10. April]. — „Matbildenliütto
Action-Gesellschaft für Bergbau und Hüttenbetrieb in Neustadt-
Harzburg“; 12 v. H. (wie im Vorjahre) [Generalversammlung
im Mai]. — „Schlesischer Bankverein“: 7 v.H.Dividende (gegen
7‘li v. H. im Vorjahre) [Generalversammlung am 22. März]. —
„Hannoversche Landesbank“: 5 v. II. Dividende (wie für 1899).
— „Bcrlin-Gubener Hutfabrik vorm. A. Cohn“: 10 v. H. (wie
im Vorjahre). — „Max Segall, Actien-Gesellschaft in Berlin“;
6ilt  v . H. (im Vorjahre 8’/z v. H.). — „Anlialt-Dessauische
Landosbank“: 7 v. H. (wie im Vorjahre) [GeneralVersammlung
am 30. März]. — „Siegener Bank für Handel und Gewerbe in
Siegen i. W.“: 6 v. II. (wie im Vorjahre) auf das erhöhte
Actiencapital von 3 Millionen Mark. — „Berlin-Charlottenburger
Strassenbahn“ : 3 v. H. (wie im Vorjahre) [Generalversammlung
29. März]. — Von der Generalversammlung wurden genehmigt:
„Stahl bahn werke Freudenstein & Co, Actien-Geseilschaft in
Berlin“ : 7 v. H. (gegen 14 v. H. im Vorjahre). —_ „GTedit-
Verein Neviges“: 7‘/a v. H. (zahlbar vom 1. April ab). —
„Ungarische Bank für Handel und Industrie“ : 5 v. H.

Fruchtmarkt in Limburg - vom 13. März. Die
Preise stellen sich: Rother Weizen pro Malter 13 Mk. 55 Pf.,
pro 100 Kilo 16 Mk. 94 Pf., Weisser Weizen pro Malter — Mk.
— Pf., pro 100 Kilo — Mark — Pf., Korn pro Malter 10 Mk.
75 Pf., pro 100 Kilo 14 Mk. 33 Pf., Gerste pro Malter 8 Mk.
82 Pf., pro 100 Kilo 13 Mk. 53 Pf., Hafer (alter) pro Malter
6 Mk. 65 Pf., pro 100 Kilo 13 Mk. 30 Pf., Hafer (neuer) pro
Malter — Mk. — Pf., pro 100 Kilo — Mk. — Pf., Erbsen pro
Malter — Mk. — Pf., pro 100 Kilo — Mk. — Pf., Kartoffeln
pro 50 Kilo — Mk. — Pf.

Bekanntmachung.
Samstag , den 16 . d. M ., Nach¬

mittags 5 1/* Uhr, werden auf freiwilliges
Anstehen9 in hiesiger und 3 in Wiesbadener
Gemarkung, District Sonnenberg, bclegene,
den Erben Jakob Reinhard Winter¬
meyer hier gehörende § 290

Melker und Wiesen,
Stammen 35,530 Mark taxirt, auf dememeindezimmer zu Sonnenberg versteigert.
Die meisten Parzellen liegen an bestehenden
Baufluchtlinien und sind Speculationsobjecte.

Sonnenberg , den 13. März 1901.
Schmidt,

OrtSgerichrsvorsteher.

Bekanntmachung.
Samstag , den 16 . d. M ., Nach

Mittags 5 1/* Uhr, lassen die Eheleute
Ludwig Schneider zu Frankfurta. M.
4 in hiesiger Gemarkung gelegene Aecker
und Wiesen , zu 1710 Mk. taxirt, frei¬
willig in dem Gemeindezimmer zum 2. Male
hier versteigern. § 290

Souueuberg , den 13. März 1901.
Schmidt,

Ortsgerichtsvorsteher.

kl  UHÖ llt-

Wegen Auflösung einer hiesigen
Weinhandlung versteigere ich
heute Freitag , den IS . März er.,

Bormittags 11 Uhr,
in meinem Auctionslokale

47 MedriGr. 47
3/4 Stück, 1 Ohm und

1 Hecto Rheinweine
iuel . Fässer, sowie eine
Parthie 1889 er Ori¬
ginal Winkler Hasen-

. sprang in Flaschen
kffenllich meistbietend gegen Baarzahlung.

Proben stehen am Versteigerungs¬
rage von 16  Uhr ab zu Diensten.

Willi. Helfrich,
Auktionator und Taxator . _

Mobiliar -Versteigerung.
Freitag, den 15. Mllrz, Nachmittags 27s Uhl ' »»fangend,

versteigere ich im Saale „Zu den drei Kronen"

23  Kirchgasse Z3
nachverzeichnetes Mobiliar, als:

Nutzb.-LÄlafziinirter-Einrichtnug, bestehend aus zwei pol. Muichelbetteu mit Haar-
matratzcn, Spiegelschrank, Waschkommode mit Marmorplatte und Toilette, 2 Nachttischen,
Handtuchhalter, Salongarnitur , Sopha, 8 Seffel, hocheleg. Paneeldivan, zwei
Nutzb.-Brrticows. prachlv. Schreibvüreau, großer Pfeilcrspiegcl mit Stufe, Spregel-
schrank, Waschkommoden, ein- u. zweitb. Kleiderschränkc, Ausziehtische, ovalen, viereckige
Tischt, Pfeiler- u. andere Spiegel, Kameliaschendivan, Speise- tt. andere Stühle. Konsolen,
Kommoden, Nipptische, Oel- u. Stahlstichbildcr, Linoleum, 3Gesindebetten, Küchenschrank

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Sämmtliche Sachen sind gut erhalten und erfolgt der Zuschlag aus jedes annehmbare Letzt¬

gebot. Kleinigkeiten sind nicht vorhanden und wird mit den Möbelstücken begonnen.

Georg .Mger,
Auktionator und Taxator.Hellmundstr. 29.

Für Schreiner.
Wegen Geschaftr-Aufgabe und Umzug gebe

den Rest meiner

Hotz- und Metallsärge
unterm Selbstkostenpreis« ab. 3025

s «s. Mouitzstrabe 12.

Bringe hiermit mein

Mler-«.Anstreicher-AM
in empfehlende Erinnerung. 3603

,-K- '
Hermann Vogelsaug,

Langgaffe 19.

Im SäMlMMMl-Ansverknus
15 Bleichstratze 15

ist die vollständige gut erhaltent Laden-Einrichiun.
z;l verlausen.^ 140
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Heute Freitag:
Grosses

Preis-Wettfechten
zwischen demk .k.Fechtmeister

Prof. A. Sullivian
und dem akademischen Fecht¬
meister an der technischen

Hochschule zu Karlsruhe
Herrn Phil. Klebes.

WM*' Mensur auf italienische
Säbel. - Ml

Schiedsrichter : Der
Vortand des hiesigen
Fechtclubs . , 3805

Dazu : -
Das grossartige Programm

mit Faxtons herrlichen
lebenden Rüdem.

Sjerlefltt mit btm Heuligen mein Geschäft von
Bahnhofstraße 20 nach

Mühlgasse8. 2,
und bitte ich meine werthc Kundschaft, mir das
bisher geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen
zu lassen. 3733

4 Hochachtungsvoll
Ch . Meyrer,

_ Damen-Consectlon.
I

Reichste Auswahl

*
cN#

# 5»'
*

C.Sehellenberg,
Goldgasse 4.

15294

(Schulranzen!

Wiesbadener Tagblatt ( Mvrgeu .AuSgabe ). «erlag : Langgafse » 7 . 4» . Jahrgang . No . 1» 5 .

Zu jedem Kuchen oder Gebäck lür den CoiiüiumtioH *-, ( ummun ika t io ns - oder
Osterfeiertag verwende man das reine Pflanzenfett

CSrösste Auswahl . (Billigste Preise.
offerirt als Specialität

A. Hetscliert , Paulbrunnenstrasee IO.
Reparaturen. 1678

Dasselbe eignet sich gleich vorzüglich zur Zubereitung von Fleischspeisen und Gemüsen,
wie zu jeglichem Backwerk. Preis pro Pfund nur C5 Pfennig , bei 'I*  grösserer
Ausgiebigheit wie Butter . Erprobte Rezepte, besonders zu Apfelkuchen, Kaiserin
Friedrich-Torte, sind bei den durch die Plakate erkenntlichen Niederlagen zu haben. Nur Packungen
mit der gesetzlich geschützten Aufschrift „ Palmin “ sind acht; mit anderen Namen versehene,
minderwerthige Nachahmungen weise man zurück. F 48

WMabgelagerter  feiner
ItJLcva  PNSL >Zl.Sv d Frühstückswein bessere«
Qualität, mittelsüss und herb, direkt von Pftlerm<j>
importirt, per Flasche nur Mh . 1 .^ 5 ohneGlas#

Portwein, "C K “ '
Bk . 3 .50  olme Glas.

§amoi , Mu ^cat,
angenehmer süsser Wein, bessere Qualität, pe*

Flasche <Vk , R.— ohne Wlai.
E. Brunn, Weinhandlung(gegr. 1857),
Herzogi. Anhalt . Hoflieferant. Telephon No. 2274,Adeliieidstrasse SB . 824

Die sparsame Hansfran verwendet

F46
^ickltinrr UNS Kartoffeln billigst zu
^ llttvIltA haben Wellritzstraße 20. 2956

Trink-Eier
vom Lande, tägl. frisch, unter Garantie ver¬
sendet, 60 Stück zu Mk. 6.50, incl. Ver¬
packung, franco gegen Nachnahme

Oi. Lanwer , Ramsloh i . Oldb.
(E. II.&3086) F 151

Amerikanischer

pro Pfund 35 Pf.
IVur zu liabeu bei

B. Rosenau, Marktstrasse 26,
Cigarren en gros & en detail. 3268

Ser Luppe « , Saucen,
Gemüse , Salate n . s. w.
—WenigcTropfen genügen.—

Frisch eingetroffen bei 382?
Theodor Wacliimutli,

Friedrichstraße 45.

Adler.
Ilehdcr, Ober-iiaudireclor.

Lübeck
Knickenberg.
Rogge.
Berge).
Well.
llenipe).
lliiger.
Spittler.
Sondermann,

Lelmhof,Fr.

Frankfurt
Hamburg

Frankfurt
Berlin
Berlin
Berlin

Stuttgart
Fr.

Gummersbach
Gummersbach

Alleesaal.
Uepburn, Frau, Dr.

Scblüsseiburg
Clairmont, W., Dr.

Schlüsseiburg
Meister, Dr. Aschaffenburg

Kali ulio f -ESotel.
Kenner, Ingenieur. Köin
Götzel, Fahr. Mannheim
Bertling, Fr. Hannover

Bellevue.
Baron Bentik, Generalmaj.

». l' ammerherr Ihr. Maj.
d. Königin, m. Fr. Haag

Block,
r. Hardenberg, Baron und

Kanimcrherr, m. Farn.■Obenriederstedt

Fremden - Verzeichniss w©en 84. 1908«
Schwarzer Bock.

v. Streich, Reichsgerichts-
Rath a. D. Stuttgart

Binders, 0 ., Baumeister.
Annaberg

Weidenmttller, 0 ., Kfm.
Treuen

v. Stoutz, W., Gand. med.
Leipzig

Abraham, J ., Kfm. Zürich
Gerwin, J ., Kfm. Düsseldorf

Einkorn.
Frank , Kfm. Krefeld
Laue, Kfm. Berlin
Wolfson, Kfm. Berlin
Silberbauer, Kfm. Paris
Wickert, Kfm. Frankfurt
Ulbricht, Kfm. Berlin

Eisenbahn -Hotel.
Hagemann. Aachen
Brons, Kfm. Köln
Kadden, Lehrer. Wallau
Dankei, Kfm. Köln
v. Moock. Elberfeld
Wicking. Osnabrück
Hodendalil, Kfm. Mülheim
Habel, Kfm. Köln

Englischer Hof.
Disque, H., Rent. Mannheim
Di6quö, M„ Frl. Mannheim

Erbprinz.
Kocher, t v ■" Weiden

Schulz, Frl. Düsseldorf
Malz, Kfm., in. Fr . Nürnberg
Löhner, Kfm. Nürnberg

llr , «»ierlieli ’s
KAurliaus.

Schey, Kfm. Berlin
HotelHolienzolIern.
Lorsch, J ., Kfm., m. Frau.

Frankfurt
I ler Jahreszeiten.

Wolters, F’„ Fahr . Bremen
iiaiserbad.

Glagau, Frau Rittergutsbes.
Salzig

v. Gottberg, R. Starnitz
iiaiseriiof.

Ullrich, R., Lento . Köln
Rosenfeld, H., Rent . Paris

Uarpfen.
Bötticher, ICtm. Hamburg
Barthel , Kfm. Frankfurt
Hatzmann, Kfm. Dresden
Koch, Kfm., m. Frau.

Heilbronn
diioldcnes Kreuz.

Schöne, M., Geh. Ratb,
Prof. Dr. Kiel

Buss, M„ Fr . St. Goar
Goldene Krone.

F' röhn er, E.,Prof . Dr.Berlin
Kaiser . E., Muäikdirector.v Hagen

VJ’eissc r . iiicu.
Stengler,F .,m.Fr.P.adebeul
Lange, 0. Scbwalbach

Metropole und
Monopole.

Geveke, A., F'r. Hamburg
Trabert , Fl. Fr . Elmshorn
Schwoon, Konsul.

Bremerbaven
Minerva.

Lehmann, B., m. Kam.
Frankfurt

Aassauer Hof.
Brendel, Reg.-Ratb, m. F’r.Berlin
Hiby, \V.,Fabrikbes .,m. Fr.

Düsseldorf
Mallmann, F., Fr. in. Bed.

Karlsruhe
Schlüter, G. E., Frau m.

Bed. Karlsruhe
Hirschberg.R., Rent.,ro. Fr.

Berlin
Aonneiiliof.

Burger. Leipzig
Leissner, Kfm. Leipzig
Geslien, Kfm. Köln
Oberzimmer, Kfm. München
Dix, Kfm. Bonn
Mann, Kfm. Stuttgart
Winkler, Kfm. Dessau
y.  Tilgen , Bptm . Gleiwitz

Riemer, Kfm. Berlin
F'ust, Kfm. Olpe
Beckmann, Kfm. Gosslar
Schröder, Pfarrer . Danborn
Fuchs, Kfm. Koblenz
Weigand, Kfdi. Kirn
Lagrange, Kfm. Kirn
UUmann, Kfm. Schweinfurt
Fisch, Kfm. Düsseldorf
Blank, Fahr. Heidelberg
Nohn, Recbtsanw., m. Fr.

Dortmund
Marcus, Kfm. München
Würzburger, Kfm.

Frankfurt
Uranien.

Randebrpck, 0 ., Rent.
Scbeveningen

von der Schulenburg, Frau
Gräfin, m. Bed.

Schloss Yilehne
B' fälzcr Hof.

Günther, Kfm. Berlin
Grass, in. F'r. Büdesheim

Zur guten liuelle.
Götz, Kfm. Mannheim
Ameml, Mühlenbes. Runkel

Reiclispost.
Balzer, F'r). Johaunisburg
Friedrich , Kfm. Leipzig
Klein, Kfm. Frankfurt
Freund. ... - Frankfurt

Hliein -Hotel.
Wolf, Dr. Limburg'
Kampf, Kfm. Köln

Hitler s Hotel und
Pension.

Hauske, M., Frl ., König!.
Sängerin. Berlin

Hose.
Schokau, J ., Rent., m. Fr.

Görlitz
Seton Creme, R. London
Keuueth Reid, Civil-Ingen.

London
TVeisses Ross.

Kökert, A., Kfm. Stettin
Hänig, H., m. Farn.

Blasewitz
Savoy - Hotel.

Marx, Kfm. Krefeld
Eliasberg , Fahr . Liban

Scliützenliof.
Liibkert . Fr . Holstein
Kraus3, L„ Frl. Offenbach

Schwan.
Baedeker, W. Stuttgart

Taunus -Hotel.
Brand, Kfm. Limburg
Meier, Kfm. Bremen
Gumpe), Kfm. Paris
Mdlivik Kfm. L-  Aachen

l ?uion.
Fetz, Kfm. Frankfurt
Volk, Bürgermstr., m. Sohn.

Dörrscbeid
Hosemann. Berlin
Gesäter. Berlin
Salomon, Kfm. Köln

Victoria.
Auffermann, Kfm., m. Fr.

Begenburg
V ugel.

Werler, Kfm. Berlin
Kellner, Kfm. Ger«.
[Jngerer, Gutsbes. München
Zeis, Ingen. Aschaffenburg

lu i " rivatliäusern«
Villa beaulieu.

Kayser, Fr. Bochum
Pension de Brnijn.

Levetzow, m. Fr. Holstein
Dambacbtbal 10, P.

Steubing, A., Lehrer , Dr,
St. Goarsbausen

Villa Frank.
Samuel, G., Fabrikbes., nk

Frau . Berlin
Villa Hertha.

Hyndemann, V. E., Fran
Rentner. England

Taunusstrasse18, 2.
Holleaber«. P.. Jurist.

.1wv ' ; Trarbach
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Hamburger Hof,
Taunusstratze 11,

gegenüberd. Kochbrunnen,
Eckladen, ca. 120(D-Mir. groß, sowie kl.
Lade» mit Lagerräumen billig Ul ucv
miethen. 1085

Moritzstraße1, Ecke Nhcinstr., sind
2 Läden, modern eingerichtet, mit Laden-
zimmerje., auf Juli zu vermiethen. Näh.
daselbst bei Kathgeber . 1987

!von den Mielhern , insbesondere dem Frrmdenpublikum und den hier zuziehenden ausivärkigen
Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

s^^nn ^ l ****** den Vrrmirkhern , insbesondere den lviesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des
Vvimi ) l  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Uebersichtlich geordnet nach Art nnd Große des zu vermrethenden Raumes.

2. Beilage Mm Wiesbadener Tagblatt.
Mo. 125. Morgen-Ausgabe. Freitag, den 15. März. 4N. Saizrgang. 19V1.

Mieth -UertrKge
-orräthig im Tagblatt-Verlag, Langgasse 27
^r :..̂ saiä3Km Das

Wohmssmlhweis-ßiiteaii
Lion &Cie.,

Schillerplatz 1—Telephon 7v8,
empfiehlt sich den Miethern znr kosten¬
freien Beschaffung von

Fannlien -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
tnöblirten Zimmern.

AUnimctljnmicn
Villen. Käufer ete.

slbeggstraße 11, nahe am Kurhalls,
8 Zimmer, 4 Mansardenu.Zubehör,

ist sofort zu vermiethen oder zu verkaufen. Aus¬
kunft Abcagstraße9. 1902

Die schöne Villa Frankfurterstraße 44 ist zum
1. April jtt vermiethen. Näh. im Hanse
tzebenan, Schuberstr. 1, oder bei 1635

C . Meyer , Kaprttenstr . 1, 1.

Rnhbergstraße.
Landhäusche», enthalt. 6 Zimmer, Balkon, Küche,

Waschküche, Keller, Trockcuspeicher, Gärtchen,
Wasser!., Kô u. Leuchtaasltg.. per 1. April zu
bermielhen. Näheres bei A. Minnig , Rnh¬
bergstraße 12. 878

t;  vordere Sonnenbergerstrasse|
J Villa mit 12 Zimmern und vielem Zu- ♦
5 behör , mit oder ohne Moebel , zu |

vermieten. 1241 ^

t j .Meier,Agentur,Taunugstr.88. ♦♦
Die Billa

Näh. 1*. O. Hilck , Bahnbofstraße20. 1486
OIIOa Wilhelminenstr . 11a » bei Beausite

Hl tti (10—113 ., all.Comfort) z. vm. 9W

Herrliche Aussicht auf den Rhein,
8 Minuten zur elektrischen Bahn.

Modernes Landhaus
9 Zimmer, 3 Mansarden, Bad, Gas- u.
"Wasser- Leitung , grosser Garten zum
I, Juli zu vermieten. Preis 2400 Mk. incl.
Gartenunterhaltung. 1178
J . Meier , Agentur , Taunusstr . 88.

!
♦
♦
*rr
t
Züm 1. April eine Billa bei Soimenberg ganz od.

getheilt zu verm. Näh. bei Ml
Jf . Hess , Biumcnstraße 6, 8.

Kleines Landhaus Bierftadter Höhe mit
großem Garte» billig zu vermiethen. Näheres
im TagbL-Berlag. 7815
Großer Lagerplatz

an her vorderen Mainzerlandflraße130 Ruthen
Flächengehalt, mit großem Gebäude, welches sich
.als Lagerhaus eignet, ist zum1. April 1901 zu
vermiethen. dir . Stein , Nerothal 13. 7686
Bad Münster a. St.

Ein Haus mit Bade-Einrichtungu. etwas Garten,
in der nächsten Nähe des Kurgartens, schön und
gesund gelegen, welches sich zum Kurbalten für
eine oder zwei Damen sehr gut eignet, ist bis
15. April oder 1. Mai auf mehrere Jahre zu
vermiethen. Her . May.

Geschäftslokale ete.
Mbrechtstraße 31 (Eckhaus) ist der Laden m.

Zimmer od. kl. Wohnung, passendf. Kaffee-,Putz- od. Kurzwaaren-Geschäft, gleich od. später
zu vermiethen. Auch könnte das Cigarrengeschäft
an carrtlonsfähige'Leute abgegeben werden. 1567

gLismarck-Rtng 8 Laden mit Wohnung aus
M ? LluchW verW-then, MH, MM . „ ßÖßd

(SvffrthDtt Bahnhosstraß « 1« mitW' ilAiiVvW Ladeilz., 95 □ =2Jltr. große
Magazineu. Kellerp. 1. Oktober zu vermiethen.

Carl Modi , Luisenstraße 15. 336
Bismarckring1, Ecke Dotzheimerstraße, ist

ein Laden nebst Wohnung und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, aus gleich oder später zu
vermiethenWNäh. Dotzheimerstr.44, Part. 1706

Bismarck-Ring 9 Laden mit Zwei-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Norkstraße9. 948

BiSmarck-Ring 29 Ecklade» mit 4-Zimmer-
Wohnuirg und Zubehör, zu jedem Geschäft pass.,
zu vermiethen. 1487

Bleichstraße 84 Helle Werkstätte mit od. ohne
Wohnung zu verm. Näh. 1 Tr. 721

»Miirf ^ «.-»»straße4 ist eine 60 jH-Mtr. große
VWlviV Werkstätte für jeden Betrieb oder

a. als Stallung f. 5 Pferde(für Kutscher). 824

Die zwei Laven
Dotzheimerstraße 4» (Ecke d. Ring ) sind
mit oder ohne Einrichtung auf gleich ganz
oder gethcilt zu verm. Der kleinere hat Laden¬
zimmer, Closet, Wasser, Gas nnd eignet sich be¬
sonders für Barbier-, Cigarren- od. Knrzwaaren-
geichäft oder dcrgl. Der gröbere hat3-Zimnier-
Wohnung. Beide zusammen würden für ein
größeres Consuwgeschäft passen.
Ettenbogengasse 14

ist ein Laden ans inehrcre Monate per 1. April
zu verm. Näh. Adolphsallee 81, Part . 882

Entresolrämne
Ecke der Ellenbogen- u. Neugaffe sind ganz

oder getheilt per 1. April anderweitig zu verm.
Näh. Adolphsalle- 81. Part. 881

«k̂ rankenstratze 13 Werkstätte per 1. Juli
O zu vermiethen. 1857
Friedrichstraße8 ist eine große Werkstätte auf

1. April 1901 oder später zu vermiethen. Näb.
bei IV . Michel , Taunusbahnhof. 1916

Friedrichstraße 19 Werkstätte, ev. mit großem
Lagerraum, für ein ruhiges Geschäft per1. April
oder früher zu vermiethen. 1027
Friedrichstraße 33

ist ein großer Laden mit oder ohne Ein¬
richtung per sofort zn vermiethen. 1613

Friedrichstraße 45 eine Werkstätte, auch ev. als
Lagerraum auf 1. April zu vermiethen. Näh.
Htd. 1 St . 1350

Geisbergstraße1 (Hamburger Hof) Laden, ev.
mit Nebenränmen, billig zu verm. 1663

Mit Wohnungn. reich!. Zubehör,
i 'HvvH Ecke Geisberg- u. Kapellcnstraßc,

für jedes Geschäft Passend, zum Frühjahr zu
vermielhcii. Näb. daselbst im 1. Stock. 7695

Helenenstr. 4 Werkst, auf1. April. N. B. 1. 956
B^ellmunostraße 42 Laden mit daranstoßender
«fcr schöner Wohnung zu vermiethen. 6553
Herderstraße 26 gr. Part.-Räume, für ruhiges

Geschäft od. zu Lagerräumen mit Büreau vorz.
geeignet, preisw. zu vermiethen. Näh. das.Part,
oder Jahnstraße 40, Part. 858

Herderstraße 28,
zunächst Schiersteinerstraße, sind helle trockne

Parterreräume, zus. etwa 150 qm, als Laden,
Werkstätte für nicht stLagerraum oder störende

I s
Betriebe ganz oder getheilt mit Hofraum und
schmaler Einfahrt zn vermiethen. Näh. Schier¬
steinerstraße8, Part. 1499

Herderstraße 29 drei helle große
Räume, für Lager und Werkstättenu. s. w.
geeignet, auch getrennt, ebenso große Keller
mit oder ohne Wohnungen zu vermiethen.

_ Näheres Blücherstraße 10, B. P . 692 _
Laden Kirchgasse 11,

seit 15 Jahren von Cfrosheim & Wagner,
Tapetcnhdlg., innegchabt, anderweitig zn ver-
micthcn. Näh. bei 1467

Jnl . Bisclioff , Kirchgasse 37.
Kirchgafle 17 ist ein Laden zu vermiethen. An¬

zusehen Nachm. 2—5 Uhr. 1020
Kirchgasse 37, 1. St ., 2 Zim., auch für Büreau

geeignet, auf gleich od. spater. Näb. 1 St . 661
Körnerstraße9 ein Laden mit Labenz., sowie

Alaschenkeller, ca. 50 qm, zu vm. N. 1 St . 1703
Körnerstraße 19 großer Ladenm. zwei Zimmern

u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr gut
als Büreauu. s. w. Näh. Kaiser-Friedrich-
Wig 82, Part. r. 785Q

Körnerstraße6 Werkstatt per sofort zu v. 68'

Ares»!Saaggaffe8
ca. 140□ »!D!tr. zu verm. Näh. bei » Ucker.
Lnisenplatz 2 Helle Werkst, z. 1. April znv. 787
Luisenstraße 24 JnbbbM ®;

Töchterschule als Lehrzimmer benutzten Parterrr-
räum« des Mittelbaues nebst großem Hoi
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Koos . 625(

Marttstraße 6
ist per 1.Avril ein schöner Lade» zu vermiethen.

In demselben befindet sich zur Zeit eine
Butter- und Eierhandlung. Näheres bei
Georg Steiger & Sohn dortselbs). 259

Neubau Mauerqasse 15
großer Laden, circa 100 m-Meter groß, mit

entsprechendem Sousol, per 1. April mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. Näh. bei 742

i . liinihartli , Ellenbogengasse 8.

Neubau MauergastelS
eine große helle Werkstätte, ev. für Comptoir
oder Lagerraum sehr geeignet, per 1. April zu
vermietben. Näh. bei 1022

A. kiimharth , Ellenbogeugasse 8.

Laven mit Ladenzimmer, event.
m. Souterrain, 2Schau¬

fenstern, per 1. April preiswerth zu verm.
Näheres bei 622

Wilhelm Gerhardt,
Tapeten-Handluug,

3. Mauritiurstraße 8.

Moritzstraße 7,
gute Geschäftslage, ist per sofortein Lader.

von 30 qm Bodenfläche zu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindnng, Ladenzimmer,modernes Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbstim Büreau. 7218

Moritzftr. 9 L-d-..MLad-nzimn,-r
Näh. 1. Stock.

per sof. zu vermiethen.
5866

ZW1.WIM
Moritzstraße 12

ist «in Hinterhaus mit großen Räumen
von zusammen circa 259 (D-Meter Fläche,
mit besonderem Hofraum nnd Thor-
sahrt, event. auch mit Wohnung und
Büreauräumen , für jeden größeren
Geschäftsbetrieb vorzüglich geeignet,
günstig zn vermiethen. Näh. Mauritius¬
straße3, Drogerie „Sauitas ". 7522

Moritzstraße 44 Laden zu vermiethen. 6537
Mühlgasse9, Pt., Lagerraum(hell), 7,20 Mtr.

lang, 8 bis 4 Mtr. breit, 2,10 Mtr. hoch,
zn vermiethen. 1823

-» vranienstratze 31, im Hinterhaus, große helle
/w Werkstatt, für jedes Geschäft passend, auf

sofort, event. 1. April zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Ausseher Lang . 709

Nöderstraße 21 ein kl. Laden nebst Zimmer und
Küche ans 1. April zu verm. Näh. 2. St . 872

Schwalbacherstratze15, Eckhaus Friedrichstr.50,
Laden mit3 Schaufenstern, Ladenzim. u. Lager¬
raum, für alle Geschäfte passend, mit oder ohne
Wohn. v. 4 Zim. z. vm. Näh. im Ecklad. 1418

Neubau Seerobenftraße 28
Laden im Souterrain mit 2 Zimmern. Näh.
durch Büreau Lion . 1458

Laden Taunnsstraße 4
. it 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verm. Auskunft Büreau Hotel Block. 1433

Taunusstrasse 55 ist der seitherige Piano-
I . aden sofort zu vermiethen (für Sclireito-
waaren , Buchbinderei etc . sehr ge¬
eignet). Näheres bei dem Eigenthümev in
No. 57. 2. 7270

3 zwei Parterre-Zim. als Büicou
"bA? oder Lagerraum zu vermiethen. 1885gerraum zu vermiethen

Die bisher von mir inne gehabten

1076
GesGBröllme

in meinem Hanse 1

Wcbergaffe 28
sind per 1. April a. c. anderweitig zu vcrni.

JPMlipp Mies»
^lAcöcrgngc 46 2 Parterre-Zim., als Büreau
***? ober Lagerraum, zu vermiethen. 7203
Weißenburgstr . 4 gr. Werkst, z. v. N. P . l. 6939

ein großer u. zwei kleinere, beste
Lage, modernste Einrichtung, mit

Lagerraum rc., zn verm. Wellritzstr. 20. 1866
Norkstraße 8 Werkstätte zu v. N. B. P . r. 1809

Grotze LllMkliime
mit Keller , Stallung , Hof rc.,
für jedes Geschäft passend, zu
vermiethen . Näheres Körncr-
stratze 4 , 3 l . 1920

»nt Wohnung, für Metzgerei
geeignet, auchs. l-des andere

Geschäft passend, zum 1. April zu vermiethen.
Näh. Hellmundstraßc 40, 1 l. 7727

Großer Laden |
mit zwei breiten Schaufenstern, in- X
mitten der Wellritzstraße, nebst
Wohnung auf 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Näh. Hellmundstraßc46,
im Eckladen. 69̂ 9

Große Lagerräume
mit einem Anbau, geeignet zu Büreau-, Pack

räumen pp., zu verm. Rah. Körnerstrabe5. 257

Ein schöner Laden
mit Ladenzimmer nnd Räumen , für
Flafchenbierhandlungod. sonstiges Geschäft
passend, sofort zu vermiethen. Näheres
Herderstraße 10, 1. 634

Laden mit oder ohne Wohnung(Lage für Kurz-
waaren oder ähnl. Gesch.) per 1. April 1901 zu
ve rm. ^ö ^ loritzstraße 60, Part . 7765

Ei« Eckladen
mit 2 Schaufenstern. Ladcuzimmeru. groß.
Lagerräumen mit 4-Zimmerwohnung, für
jedes Geschäft geeignet, sof. zu vermiethen.
Näheres Herderstraße 10, 1. 633

ca. 30 iD-Mtr., 2 Schaufenster u.
^IlvvSIf Ladenzimmcr, per1. April zu vm.

Näh. beiJ . Hanl », Mühig., Ecke Häfncrg. 778

Bäckerei
mit Doppel-Backofen, reichlichsten Neben-
räumenu. Wohnung zu vermiethen, eventi.
ist der Neubau auch zu verkaufen. Näheres
Herderstraße 12. 1376

tzHUerkstätte mit Wohnung zu vermiethen. Näh,aus Drom»nftr ÖS Nort 87B
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Laden SU«,,,,.
Zimmer auf 1. April 1901 zu
ithen. Näh. bei 8vi>i» i>«t.

Oranienstraße 18, Papierhandlung. 236
Grosze Werkstätte

mit anschl. Thorfahrt u. Hofraum per 1. Avril
zu vermiethcn. Nah. 850

Fl . Hartmann , Schützenstr. 10.
Werkstätte zu verm. Rah. Uoikstraße9, 1. 1345

mit Ladenzimmer fof. ad. später zu
verm. Näh. Spirgelgasse8. 1129

Drei schöne Räume zu Lager oder Comptoir¬
zwecken bill. zu vcrni. Hamburger Hof . 1664

mit Wohnung zu vermietken.
Näh. im Taqbl.-Verlag. 1410Großer Eckladen im

>5 jedes Geschäft passend,für Juli oder Oktober zu
vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1026

Laden mit Einrichtung und Wohnung auf Juli
zu verm. Nüh. im Tagbl.-Verlag. 1879

Laden mit Ladenzimmer nebst3-Z.-Wohng„
im Centrum der Stadt, sofort oder später billig
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1841

Zum Betrieb eines größeren
Geschäftes sind geeignete Räumlichkeiten,
als Büreau nebst Wohnung , großer
Hofraum mit Schuppen, Staünug,
Remise und Thorfahrt im südlichen
Stadttheil in prima Lage p. Dktovcr c.
zu vermiethen Offerten unter bi' . U. ssi
au den Tagbl.-Verlag erbeten. 1892

Werkst , mit Feuerger. bill. z. verm. Off. unter
V.  U . » v « an den Tagbl.-Verlag. 1942

Wohnungen non 8 und mehr
Zimmerrr.

Ndolphsallee 88 zweite Etage von 8 Zimmern
zu vermiethen. Näh. auf dem Büreau des Haus¬
besitzer-Vereins, Friedrichstrabe 28, Part . 1847

Adolphsalle 33 &ÄStaufe)ist die Bel-Etage mit8 Zimmern,Küche,ad rc., sowie da« Parterre mit 6 Zim,, Küche,
Bad, Alles hochherrschaftlich eingerichtet und
sofort beziehbar, an ruhige Familie zu verm.
Anzusehen jederzeit. Näh. bei 1848

I . Baer , Friedrichstraße 19.

Ecke Kriedrichstraste unt> Kirchgaffe 81,
Eingang Friedrichstraße 39a , ist eine
elegante Wohnung von 10 Zimmern , Küche,
Bad nebst reichlichem Zubehör (Centralheizung)
auf den 1. April zu vermiethen. Eiuzuseben
von 11 bi» 1 und 3 bis 5 Uhr. Näh. Oranien¬
straße 37 1 bei A. Müller . 56

Kaiser-Friedrich- Ring 22
ist die 1. Etage, 9 Zimmer, Küche, Bad,2 Clos.
4 Balkon« u. reichlicher Zubeh. zu vermiethen.
Näheres Kaiser-Friedrich- ina 24, Part . 13

Kirchgasse 48 (Storchnest), 2.Etage, 8 Zimmer,
Küche, Badezimmer, 2 Mansarden, Kohleiiaufzua,
Gar und elektrischer Licht, auf 1. April zu vcm
miethen. Näh. Büreau Nicolasstr. 9, Part . 918

Aticolasstratze 88 , 2. Etage, 8 Zimmer, Bad
mst Nebenr., 2 Balk., auf 1. April. Näheres
NicolaSstraße 37, 1. Et. l., b. 11 -1  Uhr . 464

Wilhelmstratze 14 ist die zweite Etage, bestehend
aus 8 Zimmern, Speisekam., Bade-Einrichtnng
und reichlichem Zubehör (Personen- n. Kohleu-
aukzug, geheizte Gänge rc.) auf 1. Mai oder-
spät. z. verm. Näh. daselbst od. bei Hosjuwclier
Heimerdingcr , Wilhelmstrabe 32. 916

Wohnungen von 7 Zinnnetn.
Udelheidstrah« 58 ist zum 1. April eine eleg.

Etage von 7 großen Zimmern, Veranda und
Badezimmer zu vermiethen. Näh. daselbst Part,
täglich bi« 4 Uhr. 7626

Adolphsallee 85 ist die Parterre-Wohnung von
7 Zimmern auf 1. April oder früher zu v. 88

In meinem NeUbüU Bill«
Biebricherstraße 15 a
sind hochherrschaftlicheEtagen von 7 und
mehr Zimmern mit allem Comfort der
Neuzeit auf 1. April oder später zu ver¬
miethen. Näh. daselbst. 683

Bierftadter Höhe
(Wartthurm -Allee)

Billa Siegfried , herrschaftl. Wohnungen von 3
bi« 7 Z., Balk., Küche, Speisekammer, Bade-Z.,
Gart ., mit all. Comfort d. Neuz. u. all. Zubeh.,
auf gleich oder später zu vermiethen. Näheres
' ' ' “ 7744im Hause Telephon-No. 2470. _

Friedrichstraße Z,
nächst der Wilbelmstraße, ist die 3. Etage,
1 Ecksalon mit Balkon, 6 fr . Zimmer, Bade¬
zimmer nebst reicht.Zubehör, zu vermiethen.
Anzusehen von 11—5 Uhr. Näheres bei

. _ « . Volta , Delaspeestraße1, Laden. 1636
zdsteinerstratze8 (Geisberg), in ruhiger Villa

in schönem Garte », Bei -Etage , 7 Zimmer,
gr. Balkon, Bad, Küche, Speisekammeru. ulles
Zubehör, per 1. Oktober zu vermielhen. Näh.
daselbst von 11—4 Uhr. 1927

*♦♦♦♦♦♦♦♦ GGGGGGGGG-. $♦♦♦♦♦♦♦
Im schönsten Theile der

WlllieluBstrass ®, %
8 Etagen , L 7 Zimmer und Zubehör, sowie £
Personenaufzug, zu vermieten. Beginn der £
Mietzeit nach Vereinbarung. 1324 g

J . Meier , Agentur, Taunusstr. 28. ♦

Kaiser -Friedrich -Ning 34 u . 38 (Neubauten)
elegame herrschaftliche Wohnungen von 7 relp.
5 Zimmern, Küche, Bad, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, mit reichl. Zubehör per 1. April
zu vermielhen. Näh. daselbst oder Adelhcid-
straße 97. Part . MnriuioSS \ 851

Schrerstemerstraße 8,
nah- der Adelheidstraßeu. Kaiser-Friedrich-
Ring, elegante herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern, Erker u. Balkons, Badezimmer,
2 Closcts, große Mansarden und Keller mit
Ga« und elektr. Lichte, sofort zu vermietbcn.
Näh. Part . 7142

GGGGGGGGGGGG GO GGGGGGGGGGGGGG
G ♦
G In der Nähe des Wilhelmsplatzes G

% Hochparterre , ^ £
% zum Frühjahr oder später zu verm. 999 4»
G 3.  Meier , Agentur , Taumisstr . 28 . £
gggggggggg gggg gggggggggggggg
7-Zin «.-Eragc im 8. Stock (Preis 1750 Mk. p. a.)

ab April, Mai zu vermiethen durch 1786
3. Schlirhti » B, Rheinbahnstraße3.

Parterre -Wohnung , elegant, in
fst . Lage » 7 Zimmer » . reichliches
Zubehör , für Mk . 3000 per Anfang
April und eine von 6 Zimmern und
Zubehör, Adolphsallee , f. Mk. 1400
per 1. April zu vermiethen. 1887

O . Kngel , Ado!phstrnße3.
GGGGGGGGGGGG GGGGGGGGGGGGGGGG»

H
G
G
G
G
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❖

In einer modernen Villa
mit Centralheizung, Nebentreppe etc. ist
die comfortabele Beletage mit 7 Zimmern,
4 Mansarden etc. zum Sommer oder
Herbst zu vermieten. 1907
3.  Meiler , Agentur , Tassntisstr . 28.

Wohnungen non 0 Ziinmenn.
Sldelheidstratze 46 , Bel -Etage , 6 Z . u. Zub.,

gr. Balkon auf 1. April zu vermiethen.
Näh. bei IFr . Ejeieher , Hths.. 0. Hauseigen.

SSraidt , Sonncnbergcrstraße 60. 343
Adelheidstraße 48

sind zu vermiethen: 1. die Bel-Etage, 6 Zimmer,
Küche und Zubehör ; 2. der 3. Stock, 3 Zimmer,
Kückc und Zubehör. Einzusehcn von 11 bis
1 Uhr Vorm. Nah. beim F231
Rechtsanwalt ttojanowshi , Kirchgasse7, 1.

Villa Zirio.
Bachmalzerstraffe 8 , Haltestelle der elektr.
Bahn, eine elegante hochhcrrschaftlichc
Wohnung, ruhig u. frei gelegen, 6 Ziunner,
Badezimmer , Küche,Speisekammer,Kolilen-
aufzng, groffer Balkon , 2 Mansarvcn,
Bodenraum, 2 Kellerräume, auf 1. April
zu vermiethen. 1747

Bismarck -Rrng 18 , Hattest, der elektr. B.. eine
schöne Wohnung, 3 St ., 6 Zim ., Balkon. Bade-,
u. s. w., auf 1. Apr. zu v. Näh. nur 1 St . 7783

Biebricherstr . 17 Wegzugs halber
schönes Hochparterre, vollständig neu hcrge-
richtet, 6 Zlinmer , schöne Frontspitze, Küche,
Speisckaminer, Mädchcnkammer, sowie

Z Gartenvcntltznng. per 1. April oder früher
| zu vermiethen. Näh. 1 St . 1935

Blüme«ftratze'«"l"UiS
Wohnung, 6 Zimmer, Bad , Katt- u. Wannwasser-
Anlage rc., zu vm. Näh. b. I . Heß, 3. St . 1050
Dotzheimsrstraße 7,

2. Etage, 6 Zimmer, Küche, Bad, 2 Maus., 2 Keller,
event. Vorgartenbenntzg., per 1. April, cvent.
1. Juli , zu verm. Näh. Part ., lägt. 3—5. 911

Franz -Abtstraff« 6 , Hochpart., eine Wohnung,
bestehend aus 1 Salon , 5 Zimmern, Bad und
allem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.
Näh. Röderstraße 21, 2. Stock. 871

Friedrichstraße 36 Wohnung von 6 Zimmern
mit Küche und Badecabinet, incl. Zubehör, mit
allem Comfort eingerichtet, Gas und elektrisches
Licht, per 1. Apri! zu vm. Näh. im Laden. 440

Friedrichftr. 38 , 2. Et.
(nächst der Kirchgasse, Haltestelle der
elektr. Straßenbahn ), yochherrschaftl.
Wohnung , seither von Herrn i »r.
i . iigenbüiil (Kinderarzt ) bewohnt,
bestehend aus 6 großen incinaudergehenden
Zimmern mit Schiebethüren, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisekammer, großen Alan-
sarden, Kohlcnaufzug, elektr. Licht rc., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 u. 1 Uhr einzufchen. Alles Nähere bei
Moritz Merz L Cie ., Möbelfabrik,

Friedrichstraße38. 7216

Friedrichstraße 4G,
Ecke Kirchgasse,

elegante Wobnnng, 6 Zimmer , Küche, Bad und
Zubehör, per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. Näheres bei H.
AV. Ctasser St  Co . 7487

AmKaiser-Frieiirich-Rinz
feines Hochparterre, 6 Zimmer u. Zubehör,
zu Mk. 1450 wegen Wegzug per bald oder
später zu vermiethen. Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 82, Hochpart, links.

Nicolasstraffe 86 neu hcrgerichtete elegante
Bel-Etage, 6 Z . mit Bad, großem Balkon nebst
reichlichem Zubehör, auf 1. April 1901 zu ver¬
miethen. Einzusehen tägl. von 11—1 Ubr. Näh.
daselbst Hochparterre. 1128

Kaiser -Friedrich -Ning 84 ist die Bel-Etage,
6 Zimmer und Badecabinet rc., zu vermietken.
Näh. Oranienstraßc44, Part . 1800

Kirchgasse 27, $«£»»”'■Ä
6 Zimmern und Bad, Kohleuaufzug, electr.
Licht, Alle? der Neuzeit entsprechend eiii-
aerichtet, zum 1. April 1901 zu vermiethen.
Näheres1 Treppe. 7341

Marktplatz (Delaspccfir . 11) ist die 8. Etage,
bestehend ans 6 Zimmern und Zubehör, elektr.
Licht, Centralheizung, zu vermielhen. Näheres
Büreau Parterre . Carl Acker . 174

ftAheinstraffe 59 schöne Wohng. von 6 groben
Zim. u. reich!. Zub. zu v. Ml . 1. Et . 84

7fi «leg. Wolm.. 6 Zim .,
»UflA * « d gr. Balkon, Badevorr.,

Garten h. d. Hause, Kohlenz. u. Zub., p. 1. Apr.
zu vm. Anzns. u. Näh. Patt . zw. 12 u. 1. 1079

Rheinstr. 92, N'L .° L
Zubehör, zu verm. Näh. das. Souterrain . 6392

Schierstcinerstrasze 7 ist die hocb-
herrschaftlichc1. Etage von 6 Zimmern,
Bad und Zubehör aus sofort zu vcrnnethen.
Näh. Part . 5405

Schlichterstraste 7 ist die 2. Etage, 6 Z -.mmer,
Balkon, Bad rc., ans 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. 3. Etage. 1932
Schlichterstraße i Z,

1. Hans v. der Adolphsallee, 3. Et ., 6 gr . Zim.,
Badezim., Balkon u. reich!. Zubeh., auf 1. April
zu verm. Näh. Adolphsallee 35, Part . 7827

TanuuSstr . IS Wohnung , 6 Zim.
nebst Zub., per 1. April zu verm. Ceniral-
heizg. El. Licht. Näh. Entleiol. 583

BieLorigtzraM 33
ist der erste Stock von6 Zimmern, Bad, verfchtieb-

barem Balkon und reichlichem Zubehör, per
1. Juli oder 1. Oktober zu vermierhcn. Anzu-
sehen Borniittags. Näh. Lessingstraße 10. 1504

Eine eleganie, der Neuzeit entsprechende
6-Zimmer-Wohnung ans 1. April o. früher
zu verm. Näh. Herderstraße 10, 1. 1080

Hrrrschaslswohnuug , 6 Zun . rc., in 1. Etage,
sofort für 2100 Mk. abzugeben. Bahnhofsnähc
belegen. Nah. 3. 8 thUchti «ig . Jmmobilicn-
und Hypotheken-Agcnt. 1785

Wshirmrgerl von » Zimmern.
'LldeltzeiSstratze 22 , 1. St . , herrschaftliche

Wohnung, bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör aus 1. April 1901 z. vermiethen. Näh.
daselbst Parurre . 7105

Sldclfteidstrabe 54, 2.  Stock , Wohnung vo»
5 Zimmern nebst reichlichem Zubehör p. 1. Juli
zu vermiethen. Näh. vaselbst1. Etage. 1922

SidclhcidstLaste 87 schöne Etagen- Wohnung,
2. Etage, 5 Zimmer, Balkon, Badezimmer, Küche,
Keller, 2 Mansarden per 1. April 1901 zu verm.
Anzuschen von 10—12 Bonn. u. von 2—6 Uhr
Nachm. Näheres bei Moritz Maothel.
Weibenburgstraße4, Part . 7662

Adelheidstruste »8  Part .-Wohnung, bochelegan!
ansgestattel, 5 Zimmer, Garderobe, Bad, 2 Kell.,
2 Dlani., Garten, Balkons, Kalt- u. Warmwaffer-
Lcitung, Gas, elekrr. Licht rc., per 1. April zu
vermietbcn. Näheres Nüelheidstrabe 82, 3. 7288

Albrechtstrcrste 13, 2. Etage, 5 Zimmer, Balkon,
2 Mansarden, 2 Keller, Küche, auf 1. April zu
verm. Näh. Part . od. Bleichstrabe 17, P . 1789

LllbrcÄtstraße 44 ist der 2. u. 3. St . v. 5 psim.
u. Zubeh. n. 1. Avril z. v. Näh. i. 3. St . 7056

Bertrumstruße 17, Part ., 5 Zimmer, .Küche,
Keller, Mansarde rc. per 1. April zu vermiethen.
Näh. Noonstrabe 12, 1. 434

Billa BierftaDter Höhe 3,
1. Elage, 5 Zimmer, Bad, 2 Balkons, sowie
Kücheü. 3 gerade Zimmer im 2. Stock per fof.
oder 1. April zu vermiethen. Nah. daselbst od
Schützenstrnbe 10. 848

Gismarckring 28
ist die 2. und 3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 und

8 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser),
Kohleuaufzug und sonst reicht. Zubehör vcr
1. April 1901 zu verm. Nah. das. 1. Et . 7378

EckiMAs Bitlowstratze2
„errschaftliche5-Zimmer-Wohnungcn mit Bad,
Erker, Balkons, allem Comfort der Neuzeit und
reichl. Zubehör preiswcrth auf 1. April zu Venn.
Näh. Bülowstraße3, 2 l. 1094

Dstzsteimerstratzc 8 sind 5 Zimmer, Balkon rc.
auf 1. Juli zu verm. Anzns. von 11—12 und
3- 5 Uhr. Näh. Hth. Part . 1726

FLlisabctyenstrube 8 , 2. Etage , 5 Zimmer.
Küäie rc. auf 1. April zu verm. 7747

Friedrichstraste 46 , 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mir Erker und Balkons, Bad rc., zum
1. April 1901 zu vermiethen. Näh. Baudürean
Luisenstraße 23. 6485

Ecke Friedrichstraste u . Kirchgasse 31 , Eingang
Friedrichstraße 39a, ist eine Wobnung von
5 Zimmer » , Küche, Bad und reichlichem Zu¬
behör, sowie eine Wohnung von 4 Zimmer » ,
Küche auf den 1. April zu vermiethen. Einzu-
schen von 11 bis 1 und 3 bis 5 Uhr. Näheres
Oranienstraßr 37, 1 bei A. MiSilev . 55

Billa Geisbergstr . 46,
in hübscher gesu »der Höhrnkage , ist die
sehr schöne Bel -Etage von 5 Zinrm .,
Küche rc. nebst grotzem Balkon und
Gartenvenutzung an ruhige Leute per
sofort oder 1. April zu vermiethen. Näher,
daikldst von I/2l 2—12I u. 2—6 od. Weber-
gasse2 bei «Io !». Mtrciilioltes.

Goethestraße 16,
1. St . , fünf Zimmer uni » Zubehör aus

1. Npril zu veruiiethen . 7763.

Goethestraste 23 , Part., 5 Zimmerm. Zubehör,
sofort zu vermiethen. . .

Herbe,-straffe 28 , zunächst der Schierstemerstr.,
Neubau , sind Wohmmge» von 5 Zimmern mit
allem Zubehör, Erker, Balkon, Kohleuaufzug, zu
vermielhen. Stüh. Schicrsteincrstr. 8. Pt . 1493

Iahustr . 1, 3. St, , 5 Zim. ». Zubeb. zu verm
Näb. b. Eigeuth. Schmidt, Emserstr. 71, 1. 1284

Jahnstraffe 28 . nadc dem Kaiser-Friedrich-Ring,
2. Stock, 5 Zimmer», Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, 2 Keller und 2 Mansarden auf
1 April zu vm. (obne Hinterb.). St. Part . 7720

Kaiser -Friedrich -Ning 2 , Bel-Et., 5 Zimmer
„nd Zubehör, auf 1. Avril zu vermiethen. Nab.
Laden oder Hinterhaus Part . 17o

Kais.-Fr .-Ring 14, 1. Et .,
5 Z . mit Balkon und sonst. Zubeh. z. bin. 642

Kaiser-Friedrich-Ring 80,
im 2. Stock, hocheleg. Wohn. v. 5 Zim., Bad
Balk., electr. Liebt rc z. vm. Näh. 1. Et . 1704

K-,rlstraffe 28 . Bel-Et., 6 Zimmer mit Bmlkon,
Küche, Sveisckammcr, 2 Mansarden, 2 Keller,
ans 1. Avril zu vermiethen. Näh. 39, Part . l.
Einzm'chen Mittwochs und Freitags von 10 bis

Uhr. 436
Marktstraffe 18, Ecke Grabenstraßc. 2. Etage,

5-Zimmer.Wohniinfl nebst Zubehör ans gleich
oder kyäter zu vermiethen. 6405

- - » sch .Wohn.
von fünf

ör aus gleich
Möhringstraffe«

Zimmern, Badezimmer, reichl. Zubeh_
oder 1. Avril zu vermiethen. Näb. Part . 967

Moritzstraffe 21 , Bel-Et., sind 2 Wohnungen,
je 5 Zimmer, Zubehör, Badezimmer nebst
Mädchenzimmer im Abschluß, au vermiethen.
Näh. im Hinrerhous und Kirchgasse5. 679

Moritzstraffe 37 , Part., fünf Zimmeru. Zubeh.
kür 1. April z» vermiethen. 944

Moritzstraffe 45 e!eg., der Neuzeit entipr. einaer.
Wohnung von 6 Zimmern mit reichl. Zubehör
ans 1. April zu verm. Näh. Part . 7450

Moritzstraffe 49 Woblinng von 5 Zimmern,
Küche, Bad :c. per 1. April zu vermiethen.
Näb. Part . 535

Morltzstraffe 78 , Part ., eleg. Wob»., 6 Zimmer
und Zubebör, sofort oder ans 1. April zu verm.
Näb. dastlbst im 2. Stock od. beim Eigentbümer
Rechtsanwalt CaaH 1. Neugaste1. 6752Nersthal.

In meiner neuerbanten Villa im Nerothal links,
prachtvollste feinste Lage, ist die 1. u«b 2. Etage,
cuth. je 5 Zimmer, Küche, Bad, Sveiiekaimner
u. s. Ni.. Alles hochelegant ansgestattet per
1. Avril 1901 Alt vermiethen. Nüli. daselbst oder
Elitabethenstraße 81, 2. 466

Nicolasstraffe 22 , Pt ., Wohnung v. 6 Zimmern,
Badezimmer großem Balkon u. Zubeh., zu vm.
Ainnsehen von 11—1 u. von 3—5 Uhr. 1156

Oranienstraffe 3t , im Vorderb. 3, eine Wohnung
von 5 Zimmern, 2 Kellern 2 Mansarden rc. ans
1. April zu verm. Einzulehen von 2—4 Ubr
Nachmittaas. Näb. Schwalbacherstr. 88. 705

DraZlienstr. 46  ÄS
Woliuung in ruhigem Hanie, bestehend aus
5 Zirrrmeru und Zubehör, ans Wunsch mit
elektrischer Bclenchtung von der im Hause befind¬
lichen eigenen Lichtstation, per 1. April zu ver-
mietben. Preis Mk. 950.—. Näb.2. St . 1204

Orauienstraffe 52 5J ?S.
Zubehör per 1. April. Näb. Part . 1093

Xeigenlind.
Rsteinstraffe 88 , im 1. Stock, ist eine Wohnung

von 5 Zimmer» mit Bad rc. zu denn. Nähere?
Moritzstrabe4, 3 Trevven. 810Rheinstraße-

B«I-E!age, 5 Z., Bad u. Zubehör, per 1. Avril
zu vennieibeu. Näh. Auskunft §ioi -Conditorei
G.  A . lekmaiin , Gr . Burgstraße 14. 1951

^ ' st die Part .-Wohnung.
ffl ♦ o bestehend ans 5 Zim.,

Küche(Closet im Abschluß, Gasleitung), 2 Kell.,
1 event, 2 Mansarden u. sonstig. Zubehör, per
1. Februar oder 1. April zu vermiethcn. Näb.
daselbst oder Bisinarck-Rina 28. 1. 269

SKarnhorststraffe 18 ist eine 5-Zim.-Wohnung
nebst Zubebör per 1. April 1901 zu vennietben.
Näh. bei Wioiil. Schaniborststraste15. 1397

Schlichterstnaffe 18 , 3. Etage. 5 Zimmer, Küche
und reichlich. Zubehör per 1. April zu vermieth.
Anznsehen von 11—1 und von 8—5 Uhr. Stüh,
daselbst Part . 280Schlichterstraße.26,

nahe der Sldolphsallee,
ist die 2. Etage van 6 schönen Zimmern, Badez.,

Kucke. 2 Man 'arden, Keller, ans 1. Avril zu ver¬
miethen. Näb. Dachwohnungb. Sirie « «-»-. 166

Schwalbacherstraffe28 , 8 St ., schöne
6-Zimmcr-Wohnung mit Balkon, Bade¬
raum und Zubehör Wegzugs halber auf
1. April oder später zu verm. ' 1014

Seerovenstrahe 1, 1. Etage, schöne5-ZiMmer-
Wohnung mir Zubehör per April zu vm. Näh.
2)orkstraße2, im Laden. Preis 950 Mk. 879

Neuvau Scerodenstraffe 28 5 - Zimmer-
Wohnungen, Bad und sonstiges Zubehör. Näb.
durch Büreau Lion . 1457

Tauuiisstro .sse 57 , 3, herrsehftl.Wohnung,
5 Z., 1 B., 1 IC., 1 Speisek. u. Zubehör,
2 Balkons etc. auf gleich od. später. Ci ft.
Nah. 2. Stock bei Koos . 427

G
f X/ÜP'S’ftt ’ iciö 'fff* Beletage,5Zim., ♦

WiuLUi  iCid LI » zumApriizuver- J
% mieten . 8 000 Mb . ‘ 830 ^
G df . Meier , Agentur, Tauuuastr . 38 . G
Xggggggggggggg gggggggggggggZ
Weiffenvurgstraffc 6 ist die 1. Etage, elegant«

5-Zimmer-Wohming mit reichl. Zubehör, zum
1. April zu verm. Näh. das. Part , links. 150h

Wörthstraffe 10, Bel-Etage, 5 Zimmer und
Zubehör per 1. April zu vermiethen. 1191

Parterre - Wohnung von 5—6 Zimmern nebst
Zubehör per 1. April zu veriniethen. Näheres
Abeggstraße2, 2. 1753

Wohnung » Bel-Etage, 5 Z., Bad u. Zub., i. d.
Rheinstraße, per 1. April er»zu verm. Nähere«
b. G . A . Lehmann , Hosconditor, Gr. Burg»
straffe14. 1867
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Wohnungen von 4 Zinrmern.
«Dckdolphstratze5, 2. St .» schöne grobe4-Zi,n

Wohnung mit r. Zubehör zu Demi. Die
Wohn, ist leer n. kann sofort bezöge»
werden. Nah. jede» Nachm, z. 3—6 Uhr,
sonst Tamiusstraße 48, 3. 933

Biebrictier . tr . Beletage 4 bis
5 Zimmer , Bad per April zu venn . 1583

♦ J . llcier , Agentur , Taiinusatr . 28.

Bierstadter .Höhe 13,
„Billa Marie",

sleg. 4-Zim.-Wohn. , Hochpart., und2 Zim.»
Frontsp.» Bad, reichl. Zubehör, '/« Std. vorn
Kurh. euts., prachto. ges. Lage mit herrl. Aus¬
sicht, ist des. Umstände halber zu billigem Preise,
evtl, getheilt, sofort od. 1. April zu vm. 1492

Bismarck-Ring 1, Ecke Dotzhcimcrstraßc, sind
herrschasll. Wohnungen von 4 Zim., mit allein
Eomiort der Neuzeit ausgest., auf gleich od.svär.
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, Part . 1788

Brsmarck-Ring 17, ini3. Stock, ist eine grobe
4-Zimnicrwohnnng mit Bad, Ga« und reicht.
Zubehör, nebst einem 45 ^1-Mtr. groben daran-
stoßenden Garten per 1. Juli zu 775 Mk. an
ruhige Leute zu vcrmicthcn. Zu erfragen
Bertramstrabe 11, Part . 1926

Bismarck Ring 21 vier Zinimer(Part.) niit
Balkon und reichl. Zubehör per 1. April zu
vennietben. Näh. Bismarck-Ring3, 1 St . 57

Bismarckring23, 3 Tr., schöne Wohn. v. 4 Z.,
Balkon, Bad u. Zubch. zum1. Avril. Anzusehen
von 10—12 Uhr Vorm. Näh. Eckladen. 7585

Bismarckring.
sind schöne Wohnungen von 4 Zimmern, Bad
(warm, und kalt. Wasser), sowie reichliches Zu¬
behör per 1. April zu vermiethen. Näheres da
selbst oder Schlichterstraße 15, Part ., und He!b
mundstratze 19, Seitenbau1. St . 7752

Ecke Btücherplatz “Ä?
(Neubau) ist die Bel-Etage von»Zimmernu
Küche, Bad u. reichl. Zbh. p. 1. Juli zu v. 6099

Eckhaus GirlowstraßeL
herrschaftliche4-Zimmer-Wohnuug im 3. Ober¬
geschoß mit allem Comfort zu vermiethen. Näh.
Bülowstraße8. 2. Et. 1. 1092

iöülowstraste 3 4-Zimmer-Wohnungen zu verm.,
Bel-Et. für 900 Mk., 2 St . I. für 800 Mk.

Mrülowstraste 5 zwei Bler-Zimmer-Wohnungeil
znni1. Juli zu verm. R.  das. Part . 1877

Dotzheimerstraste41 <Neubau) sind
Herrschaft!. 4- und b-Zimmcr-Wohnungen,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattel,
auf 1. April oder früher zu vermiethen.
Näh. daselbst im Baubüreau. 7625

BssaBias
Dotzyeimerstratze 50, direct am Kaiser-

Frtedrich-Ring, elegante Bel-Etage, vier
Zimmer, 2 Balkons , 2 Mansarden»
3 Keller, per 1. Slpril an ruhige Leute
zu verm. Nah. das. 2. Etage links. 1161

Dotzheimerstraste 72, Neubau, sind Wohnungen
von4 Zimmern, Küche und Zubehör auf sofort
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstr. 68, P . 7310

Drndenstratze1, Bel »Etage, schöne Wohnung,
best, aus 4 Zimmern, Badezimmer, Balkon und
reichlichem Zubehör, auf 1. April zu vermiethen.Näh, im Bä ckerläden daselbst. 995

Emsersiratze 50, Villa Lahnthal,
Haltestelle der elektr. Bahn, schöne Part .-
Wohnnng, 4 Zimmeru. Zubeh., per1. April
zu vermiethen. Preis 800 Mk. Näh. beim
Hausmeister oder Biebricherstraße 29. An-
zufchen von 11 bis 4 Uhr Dienstag und
Donnerstag. 1317

K̂ ellmnndstratze5 Wohnung(3. Stock), vier
«V Zimmer, auf April zu vermiethen. Näheres

1. St . links. 485
Herderste. 8 frdl. 4-Zimmer-Wohn. Versetzung

halber per 1. Juli , evtl, auch ercvaS früher, zu
vm. Näh. Pt . 1. bei Reifeinberfjer . 1629

Herderstraste 19 (Neubau) find Wohnungen
von 4 Zinimer» und allem Zubehör, der Neuzeit
entsprechend, zu vermiethen. Näh. daselbst. 624

Ecke Herder» und Luxembnrgstratze 17 Hub
elegante 4-Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, sowie reichl. Zubehör
aus 1. April zu verniicthen. Näh. bei 7730

**l». Müller , Noonstraße 9.
Dienb. Ecke Herder»u. Rieytstr. Vier-Zimmer-

Wohnmig, d. Neuzeit entsprechend, ans 1. April
yd. spater zu vermiethen. Näh. Hellmundstr. 4
od. von >/-3 bis 4 Uhr dortselbst. 7741

LU
Vbrlratt »»»«« halber alsbald abzugeben

Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon, Küche, Speise¬
kammer, 2 Mans., 2 Keller. Ohne Hinterhaus.

Aahnstratze 32 eine schöne Parterrewohnung
von4 Zimmern und reichlichem Zubehör, event.
mit kl. Garten, zu vermiethen. Näh. Wilhelm-
st raste3. 65

Karlstr. 17 Hochpart., 4 Z. u. Zub., z. vm. Näh.
b. Eigenth. Schmidt , Emserstr. 71, 1. 1143

«arlstraste 37, 1 St., sch. W. v. 4 Z.»Balk. u.
Z. a. 1. April zu vm. Näh. 2 St . 1. 1432

Kirchgasse43(Storchnest), 2. Etage,4 Zimmer,
Küche, Badezimmer, Mansarden und Zubehör,
Gas und elektrisches Licht, aus 1. April zu ver-
miethen. Näh. Bürcau Nicolasstr. 9, Pait . 917

Körncrstraste4 ist eine schöne4-Zim.-
Wohnung, Bel-Etage, mit 2 Balkons, Bad,
Warm- ». Kaltwasser-Einrichtung, 3 Man¬
sarden, 2 Keller re. zu vermiethen. Näh.
Körnerstraße4, 8 1. 1921

Köruerstr. 3 Jinb Wohnungen von:Zimmern, Küche m.
Speijck., Bad, 2 Balkonsu. 3 Mansarden auf
1. April od. früher zu vermiethen. Näh. daselbst

° «nd Moritzstraße 12, 1. Etage. 7541
Körncrstraste 5 schöne ger. i -Zimmer-Wobnung
' mit gr. Badu. reichl.Zub. z. verm. Näh.das. 258
Ouxemburgplatz 1 Hochpart.-Wohn., 4 Zim. u.
f Zub., p. l . Aprilz. verm. Nah. daselbst. 1468

.Aörmerstratze
4-Zininier-Woh»»ng, Küche, Speiset., Bad,
2 Mansarden re., sofort oder per 1. April
billig z» vm., da der jetzige Miether dieselbe
plötzlich eingctrctener Verhältnisse halb, nicht
beziehen kann. Näh. Wohnungs-Nachweis
liion , Schillerplatz. 1644

WWWTL
Lnxeinbnrgptatz (freie Aussicht) Wohnungen von

4 Zimmern nebst allcnl Zubehör ans1. April zu
verm. Näh. das. od. Karlstr. 41, 8. Stock. 43

Biainzerstraste 4L, 2. St ., ist eine Wohnung
von 4 Zimm. mit Bad u. Zubehör Pr. 1. April
z» vermiethen. Anzusehen Vormittags 1403

Luxembnrgpiatz , Ecke Herder¬straste 12, ist eine elegante Vier-Zimincr-
Wohnung im Hochparterre mir Badccabinct,
2 Kammernu. Keller zu vermiethen. Näh.
daselbst und Gcrichtsstraße3, P . 1371

§Mroritzstraste 60 Wohnung von 4 Zimmern,
Badez., Balkonu. Zubehör per 1. April

zu vermiethen. Näheres Parterre. 734
Mühlgaffe 13, 2. Et., schöne4-Z.-Wohn. mit all.

Zbh. V. 1. April zu v. N. bei J . iiunb . 774
MilUeratr . Ä, Parterre , schöne geräum.

4 Z. u. Zubell., auch Verandau. Gartenb., p.
1. April. Anzus. 10—12, 2—4. 64

rcimicnftrofje 34 eine Wohnungv. 4 Zimmern
nut Balkon und Zubehör ans 1. Aprild. I . zu
vermiethen. Näh. daicibst Hth. 1 St . 1. 6678

ĵ ranienstr-rste 43 schöne4-Zimmer-Wohnung
iw mit Bad, 2Balkons und reichlichem Zuvebör

zum1. April zu verm. Näh. dai. Part . 1. 695
Oranicnstratze 50 Wohn., 4 Zimmeru. Zub.

auf1. April zu verm. Näh. Part. 1. 33:
Oranienstraste 54 schöne4-Zimnier-Wohnnn!

mit Balkon u. reichl. Zubehör per 1. April a>
zu vermiethen. Näh. Parterre links. 7932

55 ?3Slu«.IÄ
zinimer, 2 Steller, 2 Mansarden(ohne Hinter
haus),der Neuzeitentspr.emgerichtct.p.1.April zu
vermiethen. Nab. daselbsti . Etage. 1583

Oranierrstratze 62, Bdh. Part., vier Zimmer,
Küche, Bad 2 Mansarden, 2 Keller zu verm.
Näh. Mittelbau bei »a „ . Anzusehen von
11—12 und von2—4 Uhr. 754

Philippsvcrgstr. 17/19,3 St., Wohnung, 4Z .,
Küche, 2 Keller, 2 Mansarden nebst Zubehör,
ans 1. April zu verm. Näh. Part, links. 1056

Phiiippsbergstrahe 23 ist eine Wohnung im
zweiten Stock vün4 Zimmern nebst Zubehör an
fleiiie Familie auf 1. April 1901 zu verm. 232

Rhsmstraße 85
stehend aus 4 Zimmernu. reichlichem Zubehör,
an ruhige Miether(älteres Ehepaar bevorzugt)
zum1. April zu vermiethen. Näh. von 10 bis
11 Uhr Vormittags1. Etage. 1578

Verlängerte Richlstraste (kein Hinterhaus) sind
Wohnungen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit emiprechend, per sofort oder 1. April
1901 zu vermiethen. Näheres daicibst oder
Adelheidstraße 78, Part . 7657

Rüderstratze 37, 1. St., 4 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Näh.
Neroitraße 46, im Ladeii. 1905

Scharnhorststratzc 19 ist eine4-Zimmer-Wohn.
liebst Zubehör der Neuzeit entsprechend pr. sofort
oder1. April zu vcrniiethen. Näh. bei 1395

Kckl , Scharnhorststraße15.
Schar«horststratze 20 Wohnung, 4 Zimmer m.

allem Zubeh., a. 1. April zu v. Näh. 1. St . 20
Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,

Neubau Schiersieincrstraste 9, Gartenhaus.
Näheics daicibst. 1886

Schiersteinerstratze9, neben Kaiscr-Friedrich-
Ning, herrschaltliche, mit allem Comfort der Neu¬
zeit ausgestaitete4-Zimmer-Wohining mit elekt.
Licht, Gas, Veranda, Bad, Balkon pp. z» ver-
mielhen per 1. Mai. Näh. daselbst. 1968

Schwalbachcrstr. 25, 2. St. 1., schöne4-Zim.-
Wohnung zum1. April zu vermicthen. 1710

SchwaLhacherstraße 2V,
3 1., sch. 4-Zimmer-Wohnung, Bad, Balkon per
April zu vermiethen. 1229

Neubau Seerobenstratze 28 4 - Zimmer-
Wohiiungeii, Bad und sonstiges Zubehör. Näh.
durch Bureau Lion . 1456

1 -1 schöne Wohnung, vier
4 ♦ -ä-*> Zimmer mit Balkon,

Bad, Küche und reichlichem Zubehör, zu ver-
miethcn. Näh. Gartenhaus Part . 1495

Weitzcnburgstr. 2, Bel-Etage, schöne4-Zimmer-
Wohnung mit Balkon,Badn. allem Zubehör auf
1.,April zu vcrmiclheii. Näh. das. Part . 1. 626

Weißcnburgftraße4, 1. St., 4 Zinimer, Küche,
Bad, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, Leucht-
uud Kochgas, aus 1. April 1901 zu vermielhcn.
Näh. Part. 54

Wörthstraste 13 schöne Wohnung von vier
Zimmcrii, Kücheu. Zubehör zu verm. 426

Norkstraste1 schöne4-Zim.-Wohn. mit allen der
Neureil cntsvr. Einricht. auf April z. vm. 846

Part .-Wohnung, 4Z., Mans., 2 K., a. 1. April
z. vm. Näh. Philippsbergstr. 17/19, P . 1. 1741

Brer- od. Fünf -Zim.-Woynung, Part., am
Blüeherplatz, p. April. Näh. Scdanpl. 6, 1. 896

Herrschaftliche
Bier -Zimmer-Wohnungen

mit reichlichem Zubehör auf 1. April 1901
zu vermietheu. Näheres Walluferstraße2, Ecke
Kaiser-Fricdrich-Ring. 7634

Schöne4-Zimmer-Wohnung per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. Ncugasse2, 1 St . 1855

Eine sehr schöneu. freundliche4-Zimmer-Wohnung
mit Znbeböc auf 1. Juli zu vermiethen. Näh.
Wörthstraße8, Part . 1853

Mohnnngen von 3 Zimmern.
BiZLa Bmgertstraste 1,

direct an den Kuranlagen gelegen, ist eine schöne
Wohnung von3 Zinimern, Küche und sonstigem
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh. im
Hause, einzusehen von Mittags 12 Uhr ab. 794

Bleichstraste 13 3-Zimmer-Wohnung, Küche,
Mansarde und Werkstatt, nebst Lagerraum,
per 1. Juli o. I . zu vermiethen, 1827

Bleichstrast« 14, 3. St., 3-Zimmcr-Woh»uug auf
1. Mai, ev. später, zu vermiethen. 1639

MLülowstrast« 4 swd elegante Drei-Zininicr
'‘fiJ  Wohnungen per 1. April zu vermiethen. 77
Bülowstraße 7 (Neubau) 2 Mal 3 Zimincr od.

4 und 2 Zimmer per Juli zu vermiethen. Näh.
Bülowstraße5, Part. 1878

Dotzheimerstraste Fro»tspitzw.,3 Zimmer, Küche,
Speiset., im Abschuß, an r. Leute ohne Kinder
<u verm. Näh. Bleichstraße 15, Schnhl. 1377

Hrrderstraste9, Neub., Wohnungen<3 Zim. u.
Küchen. Zub.) zu verm. i*h . M ir-tii . 7521

Herderstraste 29, Nabe Schiersteinerstr., Vorder
haur, Wohnungen mit3 Zimmern. Rüche, Bade
zimmcr und Zubehör zu vermiethen. Näheres
Blücherstraße 10, V. P . 691

Jahnstraste 2
3-Zimmer-Wohnung nebst Zubehör zu vermiethen.

Näh. Langgasse6. KSchrens . 1662
Jastnstraste 14 schöne3-Zimmer-Wohnung mit

Zubeh. ab 1. April z» vm. Anz. N. 2—4 Ubr.
Näh. bei II . Stocher , Jahnstraße9. 1160

Jalmstraste 22, 1. St ., Wohnung, 3 Zimmer
mir Zubehör, zu vermiethen. Näh. Part. 79

Kirchgasss 29,
Frontspitzc, 3 Zimmer und Küche, zu vennietben.

Näh. bei "WüHiel *» tiaoer & Co . 1911)
Kirchgaffc 30, Vdh. 8, 3 kl. Z., Kücheu. K. an

kinderl. L. a. 1. Juli z. v. N. das. 1 St. 1882
Körnsrstr . 7, SUS

3 Zim., Bad, Küche, 2 Maas. z. 1. April zu v.
LniscnPlatz 2, Pt ., 3 Zim. u. Küchez. 1. Juli.

event. auch früher, zu verm. Näh. 1. Et. 1394
Luxemdurgstr. 4, 2. Et. 1., 3 Zimmcr, Balkon

u. reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, ans
1. Juli , Versetzung halber zu vermiethen. Näh.
d. o. Part, l., v. 10 Uhr V. b. 4 UhrN. 1813

Ecke Luxemburg- n. Herderstraste 15, sowie
Herderstraste 13, gegenüber dem freien Platz,
sind Wohnungen von 8 und 4 Zimmern mit
Balkon, Bad u. allem Zubehör an) sofort oder
1. April zu vm. N. Kirchgasse 13, 1. St . 7306

Mainzerstratzs 34
drei ineinandergchendeZimmer mit Küche nebst

Vcrandaziminer und Zubehör auf 1. April zu
vermiethen. Anzus. 11—12 Uhr Vorm. 1626

Nerostraste 23, Hlh., eine Wohnung von3 Zim.
U. Küche auf 1. April zu vermiethen. 1714

^Kerostraste 34, 1. 3-Zimmer-Wohnung, Küchev '*' und Zubehör, sofort zu vermiethen.
Nicolasstraste 32, links, Tiefpart., drei Zimmer,

Küche und Keller per 1. April zu vermiethen.
Näheres Hotel Weins . 1511

PyilippSbergstr. 21 Fronisp.-Wolm., 3 Z., K..
ans April zu vm. Näh. Part. Mroich . 1732

Riehlstratze8, Vrdh., ist eine schöne geräumige
3-Zimmtr-Wohn. mit Mansarde, Gas für Koch¬
zwecke ii. sonst. Zubehör, in der 1. n. 3. Etage,
auf 1. April zu verm. Näh. das. Hth. P. 270

Der Neuzeit entsprechend, mit reichlichem Zubehör,
Neubau Schiersteincrsttatze 9, Gartenhaus.
Näheres daselbst. 1387

Tedanstraste3 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör
zu vermiethen. 1666

Secrovcnsiratze 20 ist eine freund!. 3-Zimmcr-
Wohnung im 2. Stock mit Balkon, Bad und
reichl. Zubehör auf 1. Slpril zu vermielhcn.
Näh. bei Maxamer.

Neubau Seerovcnstraste 28 , Part., 3 Zimmer,
Bad und sonstiges Zubehör. Näheres dnrä>
Bneean Lion. 1459

/Apiegelgaffe 6 freundl. Wohn., 3 kl. Zimmcr,
*35 Küche, Maus., 2. St ., an ruh. Leute1. Ap'.i!

zu verm. Näh. 1. St . 7716
Stiftstraste 11 ist die 2. Etage, bestehend aus

3 Zim.. Kücheu. Man)., a. 1. April anderweitig
zu verm. Zu erfr. Müllcrstr. 2, im Lad. 877

Wohiuma, 3 Zimmer, Küche. Spcisekam., Kohlen-
aufzug, Maniarde, 2 Keller, 2 Balkons rc. per
1. April zu verm. Näh. Blücherplatz4. 1109

Wohnung im Hinterhanse, 3 Zimmer, Küche u.
Zubeh., per 1. Juli zu verm. Näh. Franken-
straßc 13, 1 r. 1856

Drei- bis 4-Zimmer-Wohnnngcn mit allemZubehör, luftige gesunde Lage, Preiswerth zu
vermiethen. Näh. Pbilippsdcrgstraße 15. 1407

Drci-Zimmer-Wohnungen am Blücherplatz
per April. Näh. Sedaciplctz6, 1. 825

Mohmmgen von 2 Zimmern.
Bleichftraste 27 Mans.-Wohn., 2 Zim. u. Küche,

an kinderl. Familie zu Verm. Släh. 1 St . 1738
Dotzheimerstraste 78 eine2-Zimmer-Wohnung

(Dachlogis) zu vermiethen. 1945
Feldstraste 13 zwei Zimmeru. Küche ans sofort

zu vermiethen. 1688
Hellmundstr. 40 2 Zim. (ohne Küche) m. Keller

ans 1. April zu verm. Näh. 1 St . l. 1952
Körrrerstr. 6 zweiZ. u. Küchep. sof. z. v. 1946
Nerostraße 29, Hths. 2 St., Mans.-Wohnung,

2 Zim. u. Küche, z. v. Siüh. VdhS. 1 St. 1947
Nerostraste 34 Mansardwohn., 2 Zimmcr und

Küche, an ruh. Leute per 1. April zu verm. 663
Oranienstraste 50 Parterre- Wohnung, zwei

Zimmcr, Kück-e, Bade-Cnbiuetn. Zubeh., per
1. Juli zu vermiethen. Einzuschen von 2 vis
3 Uhr oder Auskunft Moritzstr. 41. 1201

Rhclnstraste 61 zwei Zimmer im Seitenb. an
einzcl. anständ. Person zu verm. Näh. 1 Tr. 1862

Rheinstraste 92 zwei Zimmer und Küche für
280 Mk. zu vermiethen. Näh. daselbst.

Schwalbacherstr. 71 eine Wohnung, 2 Zimmer
u. Küche(Hintcrh.), auf 1. April ztt vermiethen.

Walkmühlstr. 35, 2. St., ist an eine einz. Dame
eine kl. Wohn. m. Abschi., best, ans 2 Zim. mit
gr. Balkon, 1 Kammeru. Keller, z. 1. April zu
vermiethen. Näh. beim Hausbesitzer, Part.

MW" Eine Frontspitz-Wohnung, 2 Zimmer,
1 Mansarde und Zubehör, an ruhige Leute
per 1. April zu verm. 8. Mamburger,
Langgasse 11. Einzusehen Vormittags zwischen
10- 12 Uhr. 1630

Eine schöne Wohnung, bestehend aus zwei großen
Zimmern, Küche,Niansarde, Keller rc., auf April
an ruhige Leute zu vermiethen. Näh. Moritz-
straße 17, im Laden. 1918

Mahnungen von 1 Zimmer.
Adlerstratze 50 ein Daä>zimmer mit Kücheu. ein

Dachzimmer mit Keller zu vermiethen. 1688
Adlerstratze 57 Dachzimmer, Kücheu. Keller a.

1. April zu vm. Näh. No. 55, i. Laden. 1953
Albrechtstratze9 ein Zimmer und Küche ans

1. April zu vermiethen. 1642

Hellmnndstraste 41, Hthr. 2 St ., 1 großer
Zinimer nebst Stiidje und Zubehör auf 1. April
zu vermiethen. 1950

HeNmnndstraste42 ein Zimmer, Küchen.Keller
zu vermiethen. Näh. im Laden. 1693

Nömcrberg 1 kl Z. m. K. a. e. P . (12 Mk.). 1863
Lvalrainstraste 17 1 Zimmer, Küche und Keller

rum 1. April an ruhige Leute zu verm. 1949
LtzHellritzstraste 25 ein Zinimer, Küche, Keller.Näheres1 St . red)iS. 1900
Ein Z. u. Küchea. 1. Apr. z. vm. N. Kirchg. 58.

Mohnnngen ohnr Zimmev-Angahe.
Schulgaffe 1, 2 r., ein Dachlogisz. verm. 1656
Wohnung mit Stallung, Remise, auf 1. Avril

zu verinicthe». Näh. Aarstraße 20. 1652
Kl. Wohnung gegen Verrichtung von Haiisarbcit

zu vermictlien. Offerten unter O. U. 9fJO
an den Tagbl.-Verlng. 1832

Ansmirrts gelegene Mohnnngen.
Bierstadter Höhe 5 schöne Frciitspitzwolinniig,

3 Zinimer uiid Küche, per 1. April oder später
zu venn. Näh. das. od. Schützenstr. 10. 1893

Bierstadter Höhe 7 3 Zimmer und Klldie auf
1. Juli zii verm. Näh. daicibst. 1938

Schöne 3-Jimmer -Wohnung (1. Etage) nabe
ain Bahnbof Dotzheim ab 1. April für 300 Mk.
zu vermiethen. Näh. Obere Frankfnrterstraße,
stijver 'idie? Gartenhaus. 1649

Dotzhenn, Bahnhof , 2 Zimmer, Küche zu ver-
inicthen. Näh. Moritzstraße8, 1 St . 1919

Mövlirte Mohnnngen.
Villa Abeggstratze0 gut möblirte Bel-Etage,

3 geräumige Zimmern. Zubehör foi. zuv. 1802
Emserstraste 42, P., schön möbl. Wohtnrnq,

event. m. Küäie, auch einzcl. Zim. zu vm. 1875
«Aeisbcrgstratze5 möbl. Wohnung, auch einzelne

Zinimer, mit und ohne Küche zu verm. 1428
HLapellenstratz« 4 gut möblirte abgeschlossene
e” » Wohnungen mit eingerichteter Küche. 5593
Nerostraste 28, 1, 1 möbl. Wohnung, 3 Zimmer,

Kammer, Küche und Zubehör, zu vermiethen.
Näb. im Laden. 1893

Nicolasstr . 1 möbl. Etagen, eing.Küche, a. 1. od.
15. April prcisw. zu deSgl. möbl. Partcrrez

Rheinstr. 31 m. Wohn., 3 Zim. u. K., z. v. 915
Stöderattee 32 (3. Hans von der TaunnSstraße),

Part., Sonnenseite, Vorfenster, sind4 recht gut
möbl. Zimmcr, Küche, Mans. zu vermiethen. auf
Wiiiiich auch getl.eilt. Näh. 2 Tr. 1314

3 bis 5 Zimmer , möblirt und ein¬
gerichtete Küche, per 1. April d. I . mit
Gartcnbenutzniig in einer Villa—Kurlagc—
sehr preiswert!)zu verniicthen. Näheres durch
.1. ScIiliOitinjg . Rheinbahiistr. 3. 149?

r
Möbl. Zimmev und Mnnsap- rn,

Schlafstellen etc.
Adelheidstraße 9, 1,

gut mövlirte Zimmer zu vermielhcn. 7307
Adelheidstr. 15, 3 r., eins. möbl. Z. zuv. 903
Adelheidstr. 60, Part., 1—2 gr. schön möbl.

Z. m. od. o. P . 1152
tzZFdierstratze3 möblirte Stube an ordentl.•S» Arbeiter zu vermiethen. 1897

dlerstraße 18, 3 Sk. rechts, erhalt, reinliche
Arbeiter gute billige Kost und Logis.

Adotphstraße3, 1, sä>ön möbl. Salon und
Schlafzimmer billig zu vermiethen. 1606

Adolphstraste8, Gartenhaus2 r., ein oder zwei
schön möbl. Zimmer mit scp. Ging, zu vm. 1787

Adotphstr. 8, Gth. 2 1., gut möbl. Zim. zu vm.
Alvrechtstr. 28, P.. m. Z. (sep. Eing.) z. verm.
Albrechtftr. 23,
AtvreKlstr . 28, 1 r., c. sch. mbi. Z. z. v. 1589
Albrechtstratze 34, 2 links, Kost und Logis

wöchentlich 10.50 Mk. zu vermiethen.
Aibrcchtstr. 88, 1St . l., sch. m. Z. m. P. z. v.
Bärenstratze 2, 2, möblirte Zimmer zu vm. 941
Bertramstr . 18 m. Part.-Zim. zu vm. 1676
sALcrtrarnstraste22, Part., elegant möblirtcs

Zimmer mit Pension zu vcrmicthcn. 1364
Gut möbL. Zimmer,

auch mit Pension, an junge Leute zu vermiethen
Bismarck-Ring 36, 1 Tr . rechts. *

Bleichstraste4, 2 l., möbl. Zimmcr zu verm.
Bteichstratze7, Part., schön möbl. Zimmer mit

Pension per sofort zu venn. 1674
Bteichstr. 11 ein groß. srdl. südl. möbl. Z. z. v.
Bleichstraste 12, kl. möbl. Zimmer auf 1. April

zu vtrmikthen. 1861
Bteichstr. 33, H. 1 r., möbl. Zim. sof. z. verm.
Bleichstraste 83, H. 1 1., erh. Arb. sck. Schläfst.
Btücherstratze9 ist ei» best. möbl. Zinimer an

einen Herrn oder ein Fräulein zu verm. 1673
Blücherstr. 11, 2 St . r.. möbl. Z. z. vm. 1754
Btücherstr. 18, 3 r ., vis-ü-vis dem Blücherpl.,.

4JlVliiji- if  1 . V2/4», |U;. .qUiIUICT»  iilUUi,.
an ruhige Dame zu vm. Anzus. 12—3 Uhr. 1322

Casteüstr. 2, 1, schön möbl. Zim. zu vm. 1670
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Z. m. o. o. P. 7166
Dotzheimerstraste7, 2, gr. schön möbl. Zimmer

mit 1—2 Betten zu verm. 1934
Dotzheimerstr. 44, G. 1 r., sch. m. Z. b. z. vm.
Ellcnbogeug. 15, 2 1., sch. möbl. Z. zu v. 1781
Etconorenstratze7, im Laden,ein möbl. Zimmcr

sofort zu vermiethen.
Emserstraste 19 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk. mou., zu vm. Gr.
Garten. Haltestelle der elektr. Bahn. 1266

Emserstr. 28, P, schönm. Zim. zu vm. 1772
Frankenstraste8 schön möbl. Part.-Zimmer mit

1 u. 2 Belten, gute Pension, sofort bill. zu vm.
Frankenstr. 13, H. 2 r.,erh. r. Arb. K. u. L. 1888
Frankenstr. 19, Vdh. P., erh. Arb. sch. Logis.
Villa Elisabeth, Frankfurterstraste 22, sind

noch zwei schöne elegant möblirte sonnige
Südzimmer, Salon und Schlafzimmer zu¬
sammenhängend, sowie ein einzelnes sehr großes
sonniges Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen. 7560

Friedrichstraste 19, 8, ist ein sehr großes schönes
gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1705

Fricdrichstratze 21, 1«Etage, möbl. Zim. 897
friedrichstraste 48, Vdh., bei « ant », ein
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G«tSb«rgstraße 18,
2 fflctte», 8 m.  d.

1 r., schön möbl. Zim. mit
W. 1116

GerichtsstratzeS möblirte Zimmer zu vcrmietben.
Zu erfragen Part. 6884

« «richtsstratze9, 8 l., großes schön möbl. Zim.
mit oder ohne Pensiond. zu vcrm. 1579

Goethestr. 18, Pt. l., ein hübsch möi)l. Zimmer
(Hochpart.) an anst. GeschäftSfräulein zu verm.

Gold gaffe 17, 1, schön möbl. Zimmer.
Grabe,»str. 18 mM. Z. m. P. bill. z. v. 1038
Helenenstraße 18, Part., möblirte Zimmer mit

Pension zu llermictben. 1601

f̂elenenstraße 19, 1, schön möbl.Zimmer«V zu vermiethen. 1936
elrnenstr. 20, 2, sch. möbl. Z. sof. z. v. 13W
ellmundstraße8, Part., gut möbl. Zimmer
(sep. Eiug.) au besseren Herrn zu verni. 1941

äHeümundstr.IS,2.ein gutm.Z.zuv. 1849
Heltmundstr. 18, 2, sch. m. Z. m. P. z. v. 1.126
Hellmuudstraße 36, 2 St., ein schön möblirte«

immer zu vermietheil. 1724
lmnndstr. 37, H. 1, srdl. mbl. Z. z. v. 1541

Hellmundstr. 38, 1 St. r., sch. m. Zrm. z. vm.
L»eümundstratze 39, 2 rechts, schön möbl.
«y Zimmer an einen Herrn zu venniethen.tellmundstr.44,1St.,möbl.Zimmer zu vm.ellmundstraße 51, 3 St. l., sch. möbl. Zimmer

an anst. Frl. oder Herrn zu vermietken. 1528
Hermannstr. 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Hcrrngartenstr. 13, 3 l., m. Z. b. zuv. 1759
Jahnstraßc2, 1 l., sch. m. Z. wöchcutl. 3 Mk.

a. H., cv. m. Pens., b. z. verm.
Jahnsrr. 11, P., sch. möbl. Z. sof. z. vm. 1745
Jahnstr. 18, P., schön möbl. Zim. z. vm. 1445
Jahnstraß« 28, 1. Etage, schön möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 1553
Karlstr. 30, erh. anst. Arb. Schlasst. 1948
F« arlstraßr 37 gut möbl. Zimmer, mit1 oder
ol 2 Bellen zu verm. Näh. 2. St . I. 18997 6l, schön möbl. Zim.Ul 1 }II * s , zu vermielhen. 1890
Kirchgaffe 17, 2 r., sch. m.Z. anb.H. z. v. 737
Kirchgaffe 19 elea.möbl.Zimmer im1. u.2.Stock

»u vermicthen. Näb. l&rie # , Laden. 6872
Krrchgaffe 23, 1, uwbl. Zimmerm.P. zu verm.
Kirchgaffe 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 1423
Kirchgaffe 86, 2 1., erh. j. Mann saub. Logis,
jfthrstr. 4, 3, erh. anst. Mädch. m. Man!. 1595

enplatz1a (Thoreing.), 1, fr. m. Z. 7807
enstr. 5 möbl. Mans.zuv. MH. B. 1. 6669
enstratze 22, i. nächst. Nähed. Wilhelmstr..

Kuraiilageuu. Bahnhöfe, eleg. möbl. Zim.
tag-, wachen- n. monatsweiscz. verm. — Bad
!. Hause. — Vorz. aeeig. f. Passanten, Kur
fremdeu. z. Wiittcraufeutd,

'87 schön möbl. Z. zu verm. 1552
41, 2 rechts, möbl. Zimmer mit
anständ. Frl. mit Pens, zu v. 1587

Mainzerstr. 44, Pari., möbl. Zimmer mit oder
ohne Pensioli gleich oder später zu Perm. 1557

M-tvktstr. 19», Eing. Grabenstr. 2. m. Z. b. z. v.Sichelsvrrg 10,2r.,ein möbl.Z.zuv. 1551»ritzftraße 49, Mittelb. Part., ein auch zwei
reinliche Arbeiter erhalten billig Logis. 184'

Moritzstr. 49, M. 3 Sr., f. rl. Arbeiter Schläfst.
Mühlgasse7, 3, eine möbl. Mans. zu vm. 1801
Mühlgaffe 9, 1 St. bei Frau Schlosser , ein

großes gut möbl. Zimmer zu vermielhen. 1884

Comfortables möbl . Wo»« , und Schlaf,
zimmer in feiner, gesunder Lage, ruh. Pnvat-
hans, nahe am Kurhaus, zu vcrm. Auskunft im
ZeitnngS-KioSk, Ecke Wilhelm- u. Frankfurterstr.

Ein hübsch mSdlirtes geräumiges Zimmer,
ev. mit kl.Salon , auch mit Pension, aus
gleich zu verm. Maß. Preis , freie ges.
Lage. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7308

Ein schön möbl . Zimmer mit od. ohne Balkon
für 15 Mk. zu vm. Näh. Tagbl.-Verlag. 5996

Mühlgaffe 9, 2, schön möbl. Zim. zu vm. 1904
Mühlg. 9, Vdh. 8, möbl. Zimmer bill. zu verm.
Nerostraße 4L, 2, ein mödi. Zimmer mit oder

ohne Pension sofort zu vermieihen. 1550
Nengaffe 24, 2, ein schön möbl. Zimmer mit

voller Pensionz. 1. April zu vermielhen. 1612
Nicolasstraße 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mir

Bad zu verm. 1549
Oranienstr. 6, 2, mbl. M. a. a. M. z. v. 1909
Oranienstr. 8, 1, g. m. Wohn- u. Schlafz. 1757
Oranienstr. 27, H. 1, erh. j. L. Kostu. L. 576
Oranienstraße 27, 2 1, ein bis zwei schön möbl.

Zimnier zu vermiethen. 1564
Oranienstr. 87, H. 8 r., möbl. Z. z. vm. 1722
Oranienstraße 81, Htrh. 1 St. links erh. jg

Leute Kost und Logis. 1608
nt. Z. zu v. 1283

großes schön möbl
18''

83, 2, sind1—2 gut möbl.
Zim. zu vm. Anzus. bi« Mittags8 Uhr. 1804

tttiehlstraße 6, Hth. 1 r., möbl. Zimmer mit
einem oder zwei Betten zu vermiethen.

Riehlstratze 23, Hths. 1 Tr. rechts, finden zwei
anständige Arbeiter gute Schlafstelle.göderallce 12,1r.,sch.m.Zim.zu vm. 1258öderstratze 22, 1. Et., möblirte Zimmer mit
und ohne Pianino zu vermiethen. 102

Röderstratze 37, 1, Ecke Ncrostr., schön möbl
Wohn- u. Schlafzimmer mit separatem Eingang
zu vermicthen. 1132

Nömerberg 23, Part., erh. reinl.Arbeiter Logis
eventuell mit Kost. 1494

Römcrberg 30, B. 2 r., 1 sch. möbl. Zim. z.
Römerberg 32, i l., schön möbl. Zimmer zu v.
Saalgaffe 22 ki. möbl. Zim. mit Kost zu verm
Schwalbachcrstraße6, 1, nahe der Rheinstraße,

möbl. Wohn- u. Schlafz., sep. Eing., zu v. 1707
Schwalbachcrstraße7, 2. St. rechts, 2 feine

möblirte Zimmer zu vermiethen. 1077
Schwalbacherstr. 14, 2, gr. g. nt. Z. bill. 1805
Schwalbacherstr«45a, 3 l., möbl. Zim. 6764
Schwalbacherstr. 55, 1. St., möblirte Zimmer

zu vermiethen. 1180
Seerovenstratze 24, Vdh. Part., einfach möbl.

Zimmer sofort oder später billig zu vcrm. 1577
Sliststraße 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu verniiethen. Näh.
Gartenbaus Part. 7485

Walramstr. 9, L. 1 r., möbl. Zim. z. vm. 1603
Webergaffe 46, 1, möbl. Zimmer an Kurfremde

zu vermicthen. 1943
Webergaffe 52, 2. Et., fein möbl. Wohn- uttb

Schlafzimmer zu vermiethen. 657
Weilstr. 9, P., schön möbl. Zim. zu vm. 1227
Weilstr. 11, 2, g. mbl. Zim. z. 1. Aprilz. verm.
Wettritzstratze 81, 2, möbl. Zimmer zu vm. 1793
Westendstratze1, 8 St. r., möbl. Zimmer. 7149
Westendstr. 18, 8, möbl. Zim. b. zu vm. 1116
Wörthstr. 10, Bäckerlad., erh. Arb. K. u. Log.
Wörthstr. 18, 1, 2 elea. NI. Z. b. zu vm. 1170
Zimmermannstr. 7, 2 rechts, möbl. Z. zu vm
Zimmermannstr. 8, P., mbl. Z. v. Abschl. z.
Schneiderk. sch. Sitzvl. haben Blucherstr. 7, H.
Großes gut möbl. Zimmer, mit Balkonu. Clav.

Ben., in ruh. fein. Hause an sol. Herr» zu ver
miethen  Goethestraste 24,2 r. Vorm. 1859

Ein schönes Heller Zimmer mit Bett
PV mit u. ohne Kost an eine anständige
^Person prciswürdig auf gleich zu vermiethen

Näh. Metzaergaffe 12 im Laden.
N. Arb. erh. Schläfst. N. Römerb.ö/11. 8 l. 1839

Kseve Zimmer, Mansieden.
Kammern.

Adolphstr. 1«, 3 r.. 2 fch. l.Z. m. M. abzuq. 1542
Sllbrechtstr. 42 e. leereM. a. w. P. z. v. 1929
Bahnhofstr. 3, 1. zwei leere Zim. z. vm. 1272
Bleichstraße11 kleine Mansarde an einz. Per!.

auf 1. April zu veriniethen. 1/16
iILleichstraße 15» zwei heizbare Mansarden
•*v7 zu vermiethen. 1925
Bleichstraße 20, 1. Et., ist ein großes Zimmer

auf 1. April zu vermiethen. 1699
BiSmarckring 89 ick. l. Mansarde sogl. 1931
Blücherstraße4, 1. Etage, 2 ineinandergehende

leere Zimmer sofort zu vcrmictlie». 7629
Blücherstr. 2», 1 r., gr. leere Mans. zu verm.
Dotzheimerstraßc 20 ein großesl-ercS Zimmer

zu vermiethen. _ 1/30
Dotzheimerstr. 60, gl. üb. d. K.-Fr.-Ng., G. P..

ein Z. m. Waff. u. G. a. einz. P . z. vm. 1791
Dotzheimerstraße 78 eine heizbar- unmöblirtc

Maniarde zu vermicthen. 1414
Drudenstraße 1 zwei ineinatidergehende leere

Ziinmer sofort zu verm. Näh. im Laden. 1701
Feldstratze 19, Bdh.. Mansarde an ordentliche

Person, die etwas Hausarbeit dabei zu über¬
nehme» bat, zu verm. Näh. Pdh. 1. r. 1816

Friedrichstraße8, Hintcrb., sind2 Mansarden
auf 1. April zu verm. Näh. bei 1917

XV.  Eichel , TamlnSbcihnhaf.
Helenenstraße24, 1 St ., zwei incinandcrgeh.

große Zimmer an eine oder zwei Personen oder
zum Möbeleinstell-n auf 1. April zu verm. 1522
eöimut &ftf. 54 e. I. Zim. a. einz. Pers. 1719
>crmaiinstr. 16, 2, ist e. gr. Z. p. I. Apr. z. v.
>«rmannstraßc 26 große Mansarde an ruhige
Perion zu vermiethen. Näh. 1 St . r. 1298

Kapeitenstraße4 ein Fronlsp.-Zim. zu v. 6760
arlstr. 82, 1, zwei leere Zimmer, Gas (Bdhs.
1 St .) an bessere Leute auf gleich oder1. April
zu vermiethen. 1571

Lndwiastraße 8 ein großes Zim. auf1. April.
Monntl. 14 Mk. Näh. Platterstraße 80. I7t8

Moritzstraße 22 sind2 ineinandergeh. Zim. i»,
8. Stack auf 1. April an ruh. Pers. zu v. 982

Moritzstraße 24 heizbare Mansardez. 1. April
zu verm. Näh. 1. 1624

Platterftratze 58 1 groß. leer. Zim. z. 1. April
an einz. Person zu verm. Näh. 1 St . 1516

Rheinstraße 55, 1. Et., zwei leer- Zimmer
zu vermiethen. 1628

Rheinstraße 96, Part., zwei leere Zimmer, ein
Keller an einzelnen Herrn oder Dame ab
1. April zu vermiethen. 1282

Rödrrallee 18 a. 1. Aprilc. l. .Maus. z. v. 1870
Röderstr. 17 e. gr. sch. Z. a. 1. Apr. z. v. 1762
Schachtstraße3, Pt. r., leeres Zimmer zu Perm.
Scharnhorststr. 16, H. P.r., beizb. Mans. 1685
Schwalbachcrstraße 17 ist eine schöne heizbare

Mansarde an ein- ruhige einzelne Person zum
1. April zu verm. Näh. inr Metzgerladen. 1782

Schwalbacherstr. 65 zwei Maus. z. 1. Apr. 1784
Schwalbacherstr. 71 Tachzimmcr sos. z» verm.
siteingaffe 11 schöne leere Mansarde an einzelne

Person ans 1. April zu verm. Näh. Pt . 1930
Stiststraße 12, Frtsp., einl. grab. Zim. zu vm.
Weilstraßc 10, Hth., 1 Zim. an eine einz.Perwn

per 1. April zu verm. Näh. Vdh. Part. 1681
Wellritzstr. 80 e. Z. (Sib.). e. Mans. z. v. 172»
Aorkstratze 13 mehrere Mansarden zum Möbel-

cinstcllen sofort oder später zu verm. 1940
Zum 1. Mai

zwei große leere Zimmer nebst Mansarde und
Kohlenkeller an ältere Dame zu verm. Näb.
Adolphsalle- 14. 8. zwischen 12- 5 Uhr.

stwci große leere Zimmer (separaler Eingang) zu
vcrm. Näh. Lnisciistraße 24, 2 St . 1520

Große schöne Mansarde auf 1. April zu vermiethen.
Näh. Saalgasse1, 1 r. 1939

Per 1. April leeres Manfardzimmer zu vermiethen.
Näh. Schnlgaffe6, Laden.

Ein großes Parterre-Zimmer an eine-inzelnc
Person auf 1. April zu vermiethen. Näheres
Sedanstraße6, Hth. Part . 1711

Ein schönes großes Zimmer(1 St . hoch) zu verm.
Näh. Steingasse iS, Part . 1811

«rwei leere Zimmer in einer Bitta, Kur-
lagc, für 450 Mk. zu vermiethen. Au
ffragen »4. i « « Berliner Hof.

Stallung für1 oder zwei Herrschaftspserde nebst
Chaiscnrcmisesofort zu vm. Näh. durch 1611

j . Sclilichting , Nheinbahnstraßc 3.
Ein Stall für ein Pserd zu vermieihen. Näh.

Wellritzstraß- 33, Hth. Part. 1654
Ein kleiner Keller zu vcrmictbeii(Burastraße)

Offertenn. V. » . 12 an d. Tagbl.-Berl. 1881

TT *11 mit mindestens 8 Zimmern eto.
\j  1| | Q zum Octobor gesucht. Stallung
V xkJLGj für 4 Pferde erwünscht. Preis

4- 6000 Mk. 1831
.8. Weier , Agentur, Tammsstr . gjB.
Kleine Billa oder Wohn, von 6 vtö

7 Zim. sofort zu miethen gesucht. Nur Offerten
mit äußerster Preisangabe unter 51- F1. 122

Remisen , Stallungen . Scheunen.
Keller ete.

Sldtlheidstraße 83 Lagerkeller mit kl. Contor zu
verm. stiäh. Oranienstraße 54, Part . I. 898

Adolphstr. 5 SäS ;,“
für Lager, Flaschenbieru. sonst. Zwecke sehr ge¬
eignet, aus sofort od. später mit od. ohne Wohn,
zu verm. Näh. Taunusstraße 48, 8. 7799

Albrechtstraße 44 gr. Weinkeller (neu ifolirt)
mit Aufzug2C. zu verm. Nah. daselbst. 7330

Biebricherstraße 25 schöne Stallung für drei
Pferde, Kutscherstube, Remise und Heuboden auf
1. April zu verm. Näh. 2 Tr . hoch. 1894

Bismarckring 9 Weinkeller, Büreau z. b. i,
zu verni. Nah. Porkstraßc9 bei tfoll . 5953

Blücherplatz2, Part., Slall und zwei Zimnier
zu vermiethen. 1634

Feldstratzc 18 Stall für ein Pferd zu v. 1622
Hellmuudstraße8 Keller, 27 Hs-Metcr, ev. auch
" für Wcrkstätte geeignet, zu vermicthen. 238

Michelsberg 28 Stall, u. Wagenpi. zu v. 1526
Moritzstr. 32 Weinkellerp. 1. Juli zu vm. 1060
Moritzstr. 44 Flaschenbierk. p. 1. April zuv. 881Kellereienf. 150 Stück
isfCClSCJCtffV Wein mir hydraulischem

Aufzugu. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Weinhandlnng, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. lliäh. 2. Et. r.
bei Utosenthal . 7332Weinkeller

(ca. 300 sD-Mtr.), allen Anforderungen ent
sprechend, mit reichlichem Zubehör, ist per sofort
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat. 1547

Stallung für 1—2 Pferde zu vermiethen. Näh
Walkmühistraße80, Hth. Part.

Zwei Leute suchen für 1. Oktober4- bis
5-Zimmer-Wohnung in feiner Lage. Offerten
unter IV. F . 128 au den Tagbl.-Verlag.

Ein- oder Zwci-Zimmer-Wotmnng und
K. für junges Ehepaar sofort gesucht. Offerten
unterd-. 4». 118 an den Tagbl.-Verlag.

tSesncht per sofort od. später sreundt. Zwet-
Zimmer-Wohnuiig von ruhigem kinderlosem Ehe¬
paar. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter

E. 1« » an den Tagbl.-Verlag.
Eine alleinstehende Frau nicht8 Zimmer U.

Küche auf gleich. Näb. im Tagbl.-Verlag. 1944
tsfspiJSäse» Aelt. Beamtenwittwc, sehr

ruhig, sucht kl. hcrrsdi. Wohnung
gleich oder später. Gefl. Offerte» erb. „Villa
Friese" , Emserstraße, Zinmicr No. 1.

^oi 't pn mche»2—3 ungcntrte
(QUJU »yillLll möblirteZimmermit

separatem Eingang (möglichst Parterres in der
Nabe des Knrhanscs. Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe ec. unt. D. V. 129 an den Tagbl.-Verl.

Philologe sucht Zimmer mir Pension. Off.
„i. Preis mit. XV.  F . 181  an den Tagbl.-Verl.

fe * * schön m- vl.
•yiH  Znnmer in ruh.Haute.

Emserstraße ob. d. nächste Nahe. Offerten bis zum
20. März unter «». F . 121 an den Tagbl.-Verl.

Suche für einen jq. Mann ein möbl» Zim.
(Preis 10 Mk.) per 15. d. M. Offerten an

<>iraer «». Kl. Burgstraße 10.
MPi- Für bauernd iiidit jg. Kaufmann sd>ön

möbl. Zimmer . Gefl.Offerten mit Preis unter
IV. sä. 145 an den Tagbl.-Verlag.

AUcinsteh. anständ. Mädäien, welches tagsüber
in Stell, ist, i. finf. möbl. Mansarde f. 8 Mk.
mcmatl. Bkarktüraße 15 bei Frau 8oi»1«ss «-r.

Anständiges Mädchen, tagsüber
im Geschäft, sucht bescheidenes möblirtes Zimmer,
mögl. vor Glasabschluß. Offerten unter H . 1-.
hanvtvostlagernd Wiesbaden.

sucht per 1. April möbl.
Zimmer (Südviertel). Off.

unter V. IS. 8« an den Tagbl.-Verlag.
Junger Commis fuchl Kostu. Logis in anst

Hause. Gefällige Offerten mit Preisangabe unter
fl. rs. SS au den Tagbl-Verlag.

We ^NMt möbl. Zimmer in 1. Etage
oder Part, in mögl. freier Lage, etwa Adolphrallee,
Adeihcidstr., Rheinstr. rc., bei einer achtbaren christ!.
Familie, für einen ölt. kinderl. Wittiver, w. anf-
mcrks. Bedien, wünscht. Couv. Falls auf längere
Dauer. Gest. Off. nebst spcc. Ang. des Preises ec.
franco unter I». F . am an den Tagbl.-Verlag.

tCm Wrthi' tt guter Lage auf Oktober
>v,11UIU zu miethen gesucht. Offerten

unter 71. Ui. an den Taabl.-Verlag. 1823
Per sofort oder später wird ein Lokal Mit

Küche für bessere Speisewlrthschaft zu miethen
gesucht. Ausführliche Offerten unter Chiffre
H. E . ri« an den Tagbl.-Verlag.  1613

Ein großer trockener Raum oder 2 Zimmer
werden zur Ausbewahrnng von Möbeln gesucht.
Offerten unter P . F . 13S an den Tagbl.-Verl.

Ein kleiner offener Lagerraum in einem
Hof, Baiinhosövirrtel, gesucht. Offerten
unter i». an den Tagbl.-Berlag.

Garten zu »licthcn gesucht von
Sclioen . Gustav-Adolsstraße 7.

80° 68' Sickerland, Distr. Nöderii, 2. Ge¬
wann, Plattcrstraße gelegen, mit Obstbäumen, zu
gärtnerischen Zwecken geeignet, zn verpachten. Nah.
Schnlgasse6, 2. 3877
m

Fremden Peullons
Ptttfion Mtnmlhn, s'tSÄ '-8'

3 Min. vom Kurhaus, nahe der cieklr. Bahn.
Schöne möbl. Zimmer in freier ruhiger Lage

mit und ohlie. Pension. Gute Küche. BallouH.
Bäder. Mäßige Preis«'. __

Billa Stvcggstratze9, nahe an, Kurh., sind
im Privath. niöbl. Zimmer zu vermiethen.__

HaushaLtungs-Penstouat
r>. Frau Oberlehrer Debbcrthin, gcb. Sandbergcr,
Wiesbaden, Billa Allblick. Bachmayerstraße 10.

Zum1. April finden noch einige junge Mädchen
freundliche Ausnahme zur gründlichen Erlernung
des Haushalts, Handarbeiien und gcsellsäiaftlichin
Umgaitgsformen. Peiisioiispreis jährlich 900 Mk.
Beste lliescr., ausführliche Prospecte umgeh.

Wirthschafts-Gesuch.
Jg . strebs. Wirlhsleutc suchen bald in oder in

der Umg. Wiesbadens oder im Nheingan besseres
flottes Bier- oder Weinrestaurant, evcnt. Gastho
zu pachten mit Vorkaufsr. Hobe Canlion wird
gestellt. Gest, directe Offerten unter TT.  s ». w-*
an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Junge strebsame Wirtysleute mchen per
1. Juli d. I . gangbare Wirthschaft oder dazu
vaffendes Lokal zu pachten, cventl. später zu kaufen.
Erfolg kann liachgewiescu weiden. Offerten unter
I. . KN. L2L an den Tagbl.-Verlag.

Ein Hänschen mit Garten und Wasser auf
längere Jahre zu pachten gesucht. Offerten unter
F . E». 54 « postlagernd Schützeuhosstr. 3670

Lagerhaus, SÄS»
wirthschastliche Zwecke, Fuhrwerks -Betrieb,
Gärtnerei geeignet, mit 1—2 Morgen großem
Grundstück(bester Boden) zn verpachten. Wasser
vorhanden, Wohnung kann eingerichtet werden.
Näheres sub T . T . « rs im Tagbl.-Verl. 3351

Acker, auf Plattcritr. stokend, 142V- Rnttic»
groß, für Gärtner oder Lagerplatz geeignet, ist zu
verpachten, auch zu verkaufen. Ackeri. d. „Wein-
reb", 41,83 Ruthen groß, i. z. verpachten. Näheres
Nerostraße 46, im Laden.  725

Familien-Pension Grandpair“,
Villa Umserstrasse 13.

Vollständig renoviit . Gr sser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr Bahn. Nahe dem Walde.

Bäder im Hause. 1264
Beste Referenzen. "Vorzügliche Küche.

Villa Friese,Emserstr. 19, einz. u. zu¬
sammenhäng. rnShl. Zim. p.

, Wooho 7—15 Mk., m. Pens.
21—35Mk., gr .Gart. Halt . d. elektr.Bahn, Balinh.-
Wald._ _ _

Ang -eneiimes Heim mit vorzüglicher
Pension finden Herren und Damen in gebildeter
Familie strasse 12 , 2.

se habla cspanol. on parle franpais^

Müüerstr. 2, 1. Et.,
gut möblirkes Zimmer zu vermiethen.  1872

Billa Beanlie«/84
ff

Nerothal 16. . , ^
Sehr schönes Zimmer mit Balkon zn losort

frei, evenso «rohe» Frontspitz-Zimmer. Aller
Comfort, elektrisches Liebt ec. 1669

Taunusstr. 51/53,
1 rechts, elegant möblirte Zimmer mit
Balkon frei, aller Comfort, Bäder im Hanse,
elektr. Licht.

Ei» Schüi-r s. z.Ostern in kl. Familie,
b n. einem Schüler, w. das Gymnasium besucht,
gute Pension. Offerten unter «. M. * ■'8Ö*
an den Tagbl.-Verlag._ _ _

Ein bis drei eteg. möbl. Zimmer in d.
Nähe des Aug .-Vict.-Bades zu vermiethen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 159b

Gute Retttansschillinge od. 2. Hhpoth.
zn kaufen gesucht. Offerten sui . I . s . 921
an den Tagbl.-Verlag. _ 2135

«mit Wffn.SffÄC
u. Möbel. Bei Postkarte komme in« Haus.

k.  Geizhals, Mchgergaffc 25,
kauft fortwährend getr . Kleider, Schubwerk,
Mü bel, Betten. Goldn. Silber. A. Best, k. r. H.

LtSLSLU'G, Slömerberg2,
kauft getragene Herren- und Damen- Kleider,
Uniformen, Schuhe, Möbel, Goldu. Stlbcr, iow>-
ganzc Nachlässe. Bezahle bochste Preise. Auf
Bestellung komme pünkilidi in's Haus.
Elise ilarinaiiii,^tc$gcrpHc2L

Kaufe getr. Kleider, Schuhe, Gold Silber,
Pfandscheine. Möbel, Beiten rc. Auf Bestellung
komme ins .Han«; bezahle gute Preise._

J. Sandel, Goldgiissc 10,
kauft actr. Kleider, Möbel aller Art, sowie ganze
Nachlasse. Ans Bcstellimg komme ins Haus. 3686

Gut erhaltene vcffere Schlaf-
zimmer -Einrichtttng N. ein

großer Teppich z» kanten gesucht. Offerten
unter M. «»• 22 hanvtpostlagcrnd.__

Gebrauchte Riöbel,g. WohnnngS-Einrichiungen,
Pfandscheine, Goldu. Silbers., Kl., Schuhea. Art,
auch Parthie-Waaren ec. k. N>. Nrr»eli»n»»»«
Metzgergasse2. Best, v. h. u. ausw. m. bet. 3,22

.. Gebrauchte Mövet aller 'Art,
Teppiche, Küchensachen sofort

zu kaufen gesuchtH-Umundstr. 29, Vorderh. Part,
Gut erh. eiserne Kmdcib.ttstclle zu kaufen ges.

Offerten iintcr 54. F . 13 « an den Tagbl.-Verl.

Geldschraul B,wsüjax jserbieten mit Preis unter
3.  87 postlagernd.  _
Bügeltisch zn kaufen ge'nchr Kirchgaffe 32. 2 1.

«ciitmAei«sei, f !"w*_ Riehlstraße1, 2 Tr.
Alte Bücher, Werke. ZeiNchrifrenu. Nomalte

zu kaufen gesudtt Seerobenslraße11, Mitielb. 1 I.
apier -Absallc a. Art , Bücher,

Geschäfts - Bücher , Akten
werden unt. Garantie des Ein¬
stampfens angekauft. 3213P

Ackerm. Obstb., a. d.„Schönen Aussicht", ca.
54 Rtb. h., zu vcrp. Näh. Wörlhstr. 2, 1. 2699

Acker Overheiligenvorn , 174 Ruthen groß.
an der Bicb'.icherstratze gelegen, zu verpachten.
Näb. Albrechtstraße8. Part. 3173

Ph . liiert
Adlerstraffe 2 «?. Telephon 765.

Ein noch junges gut cingefahrenes ArbeitS«
Pferd mittleren Schlages zu kaufen gesucht. Schr.
Offerten mit Preisangabe unter V. F . 18 « an
den Tagbl.-Verlag.  3844

Frischer»Pferdemist zu kaufen gesucht.Mauritiusktrake 9. 3.
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Geschäfts -Eröffnung,
Die Eröffnung unseres Zweig -Geschäfts für

Hüte u.Schirme
A4 Wilhelmstrasse S4

(Promenade - Hotel)
tioehien wir uns ergebenst anzuzeigen.

Wir unterhalten daselbst ein ausserordentlich
reiches Lager in 3851

Seiden-, Filz-, Strohhiiten,
Jagdliiiten,Mützen,Damen-Reithnten*.

' der ersten Marken , wie

Hüte
in nur neuen aparten Formen und jeder

Preislage empfiehlt 8875

W . Killian,
2 . Jffiichelsberg 2.

Obst-,KMftliGe-lt.GelllffehRdlNS
KllhWUche s.

Billigster Verkauf wegen Umzug am 1. April
nach Lnifenstraße 16. A. Forst.

Orange«

treffen ein:
Lebendfr.
Schellfische,
Cabliau und

Seehecht
zum jeweils billigsten Tagespreis.
Adolf llaybach , Wellritzstr . 22.

Telephon 2187. 467
Elcg. IncEirte Mnschelvetten rillig zu vcrk.

3 . Brasilmann , Möbelschreilier. . _
Schlachtban?9>'ciste 12. 3892 verkaufen

süß — dunkel — saftig.
Fste. Spanische Blut -Orangen(Niesen) p. St . W Pst,
Fste. Spanische Blut -Orangen (graste) p. Dtzd. 1.40,
Fste. Spanische Blnt-Orangen (mittel) p. Dtzd. 1.10,
ftfte. Tollana-Orangen (Bergfrucht) per Dutzend

60, 70, 80. 90, Mk. 1.10,
Zitronen per Dutzend 60, 70, 90, Mk. 1.10

empfiehlt 3861
Aug . Kortheuer,

Nerostraf,« 26 . Telephon 708.

A Zaat-Aartoffeln.
Frührosa , »» » 8» - bniinni , gelbe englische,
Müuschen , kumpf- und cenlnerweise billigst.

Otto Gnlielbacli , Tel . 852,
Schwalbacherstraße 71.

Fnhrwagen (neuer Einspänner) zu
;?li !s!, Helennniraste 3.

Lincoln Beunett,
iChristy,
iScott,
Johnson etc .,

P,&c. Habig, j Wm
London , w “he"” ple8s

ferner

deutsche , französ . u . ital . Fabrikate,
Sämmtliche Reparatnren promptu. billig!

Ebenso bieten wir eine sehr grosse u . gediegene Auswahl in

flerren- und Damen-Schirmen
und Entoutcas.

Jeder Fremde
&

be

Unser bisheriges Geschäft Wilhelmstrasse 38
leidet durch die Etablirung unseres Zweig - Geschäfts
einerlei Veränderung.

Rosenthal& David,
38 u . 24 . Wilhelmstrasse 38 u . 24.

Telephon 173.

Msseil-MlllKsiis.
EM « große Schellfische, vier- dis sechspf

pro Pfd. 36—35 Pf.
Cabliau. ganze Fische 33 Pf.
Cadlia«, im Schmtt 40—60 Pf.
Scholle« 66 Pf ., Merlans 30 Pf.
Backfische ohne Gräten 30 Pf.
Frisch« grüne Häringe 20 Pf ., » Pfd. 1 Mt.
Eperlans SO Pf ., Range 80 Pf.
Heilbutt im Ausschnitt1 Mk. 20 Pf.
Lebende Karpfen1 Mk.
Rokhfieischiger Salm von 1 Mk. 20 Pf» an.
Lachssorelle« 1 Mk. 80 Pf.
Bratbücklinge Stück6 P ?., Dntz. 6« Pf.
Aechter Winter -Rheinsalm . Steinbutt , Seezungen , Limandes , lebende

Hechte, Aale , Barse , Hummern , Bachforellen re. btlltgst.
Extra fernste Angelschellftsche 5R Pf.

/dir Confirniation.Herren-und Damen-Uftren
in grösster Auswahl . 8527

Fr. Kappler, Michelsberg 30.
A.,eIej )Iioii 2297

3847

Zpeise-Uartoffeln,
prima mag. bonum, Frührosa (Saatkartoffeltt),
Mäuschen, gelbe englische, liefert centnerwelsc frei” « tto UnUelbaclt , Tel. 8o2,Han

Schwalbacherstraße 71.

«Ktediif«, |S, *Ä
Lärchen- Gartenpiosten zn perkaufen. N. Schlacht-
haüsstratze 17- 23, • '

der nach Wiesbaden kommt, fei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksamgemacht, daß das ^Wies¬
badener Tagblatt " - gegründet ,852 - die älteste,
beliebteste , billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis SO Psg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Baus zu Ijaus , von Familie zu Familie.

Neben einen» sehr reichhaltigen redactionellen Thette
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anzeigenlheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt
allgemeines Insertionsorgan der Wiesbadener Ge¬
schäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, kfeiraths- und Todcs-Anzeigen) r»nd dem ArbeilS»
markt , von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden.
Publikum »ind neuzuziehendeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgasse r?. Einzeln«
Tagblalt -Nummern kostenS pfg . Man

SbONMrt auf das
„Mesbsäener Tsgblstt"
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen AltSgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt" wird von Königlichen,
rommnnalständifchrn , städtischen und anderen Ttaats-
und CiVUbehörden » insbesondere von der Kgl. StaatS-
anivaltfchaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Dis Fremdenliste , die Programme der Curhaus-
Concerle . die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Fanrilien -Nachrichlen , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer , Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

GrAlrshLtlÄALll des „WiesbadenerTagblatt" sind:
haltende Blätter " , alle Tage erscheinend, die „ Illustrierttz
Kinderreitung " . „AU -Naffan " . Blätter für alt« „aßauischs,
Geschichte und Kulturgeschichte, die „Haus- und landwirthschaftlkW.
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Ralender̂ .
die „verloosungsliste", sowie„ Amtliche Anreisen des WiE
badener Tagblatt " , enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
anslväriiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „ Schach " . Drgan
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welch« das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint. .

Lei der einheimischen Bevölkerung bedarf das "w,e^
badener Tagblatt " keiner weiteren Einpfehlung, dort ist es fett
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

Mil unentbebrlich MZederma ««
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Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagbiatt ",
2  mal täglich erscheinend,

8 Fretbeilageu— darnuter„Mt -Nassau", Blatter für unffnuischc Geschichte nnd Knlturgeschichte, „ttnlerhaltende Blätter ", Novellen-Btttaak
„Jllustrirte Kinder-Lcitung"und„Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt" —

(Bezugspreis AO Pf. monatlich)
sind die folgenden und nehmen Bestellungen zum Bezug jederzeit entgegen

Kckelbeidairaase , W. H. Bir«, Ecke der Orcmienstraße;
W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallee-. A. Nicola»,,
Ecke der Karistraße; C. Erb, Ecke der Schlersteinerstraße.

Carl Groll, Ecke der Schwalbacherstraße;
Ehr. Schiebeler, Ecke der Schachtstreche.

»dol ^ b . aikee , W. Jung Wwe., Ecke der Adelheidstraße;
C. Brobt» AILrechtstraße 16; Fr . Groll , Ecke derGoechestraße.

4Hirccliteira . se : 6. Brodt , Albrechtstraßc 18; Earl
StimentoW, Ecke der Moritzstraße; Th. «kolb, Albrccht-
«trotze 4L.

G. Ettgclmaun, Buhnhofstraße4.
BBertrnmstmsHBtPH. Prinz, Ecke der Eleonorenstraße.
nia »*arck .Ri Bff, A. Häpsuer, Ecke der Bleichstraße 82;

A. Senebaid, Ecke der Hermaimstraße.
SLsrvkstjprL««« : A. Schaal, Ecke der Helenenstraße 2;an L - Vi-Ut UlL «ytlCUCUfllUßC c, %M. Scherger, Ecke der Hellmundstr.; Chr. Weimer, Ecke

r Walranistr.; A. Höpfner, Ecke des BiSmark-Ring 21.
a A . e *' «. . . . . : ja.

bcr
^ ^ E^ vi-8ir^ E, ' Jae .̂ Mg, ' Biücherstr.' 4̂ F ^ HeWkLch,'

Blucherstraße 24.
BUiowatrasse I W. Kttugelhöfer, Seerobenstraße 16.St»..i,»oi><i.wi, Th.Hendrich, Ecke der Kapellenstraße.

«i -.i.vr,Eratr »«ao , Hcirrrich Pfaff , Dotzheimerstraße 22;
Ad. Weber, Ecke de» Kancr-Friedrich-Ring 2.

Z»r »de » , tra . se - Wilü. Weber, Eck- Seerobenstraße.
Kieooorenstrasse » PH. Prinz, Ecke derB-rtrauistraße.
r âuibrunnen . traaae . Fritz Gugel, Ecke der Schwal-bacher,trabe.
"^ ^ IdbTratje' lf * ®evtmam ' ^dstraße 2; I . Forst,
Vrankertatrasse : E. Rudolph, Ecke der Walramstraße;

W. Schnur , Frankeustraße 17.
■rrie ^ ichstrassc » W. Philippi , Ecke der Ncugasie;

M. Beyfieget, Ecke der Schwnldacherstraße 15.
«aeti . e «tra «,er Fr . Groll, Goethestraße1. Ecke der Adolphs¬

allee; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; N. Sanier , Ecke
Oranienstraße 50.

«»U8tav » d«>k8trasae , W. Laux, Ecke der Hartingstraßc.

«arttnN . traaae . W. Laux» Ecke der Gustav-Adolfstraße 16
eielenensirasse : A. Schaal , Ecke der Bleichstraßc

B. Oehlschläger, Ecke der Wcllritzstraße.
«eii -n« nd8tia »8e , Sldolf Kahbach, Ecke der Wcllritzstr-

I . « . Bürgnltr Nmhfolger , Hcllmnndstraße 33
M. Scherger, Ecke der Btecchnraßc.

I»e »der »tra «8e , Carl Lotz, Ecke der Körnerstraße.
Bfermaun . tragse : A. Sentvald , Ecke der Blsmarck-Riuq.
«errnxxartenstra . ae , Fritz Gernand, Herriigartcnstr. 7.
«Hr . eiizrrabe » , Carl Petrh , Steiiigasse 6.
JaUmtraaci F . Schmidt, Ecked'r Wörthstraße.
SLa-asr -WH^ ckrivi.-trin ^ , Ad. Weber, EckeDotzheimerstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahnstraße.
Z4ap« ile ., «t--aaas , Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.
«tart . trasae : A. Rirotay, Ecke der Adelheidstraße; H. Neef.

Ecke der Rheinstraße.
Lteiieratra . ae rLouis Lendle, Ecke der Stiststraße;I . Forst,Feldstraßr 19.
Ltär-»er8lra „ e ; Carl Lotz, Ecke der Herderstrabe.
iii >rvi.N»88« r A. Wirth Rachf. (Fr. Laupns), Ecke der

Rhemuraße; I . Staffen, Kirchqassc 60,nächstd.Marktstraße
d.abnstra . ae : W. Klittgelhöscr, Seerobenstraße16.
Kmxembur ^ stiras . e : Th. Kolb, Alörcchtstraße 42.
Jtauergras . e : Fritz Rouipel, Ecke der Neugasse.
SBauritiusstrasse : Jae. Minor, Ecke der Schwalbacherür.
itilivt.-;l8l,v --Nr Carl Kneselt, Ecke des Gemeindebadgäßchcn?
ikl«, ---t- 8ir»88« r Carl Linncnkoht, Ecke der Albrechtstraßc-

I . W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

»erostrasae : C>. Speüeken, Nerostraße 12;Louis Kimmel,
Ecke der Rödcrstraße.

Keugrasset F. Philippi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Nompel, Ecke der Mauergassc.

iVivolaaatraaasr Fritz Gernand, Herrngartcnstraße 7.
OranjLensirasse , W. H. Birck, Ecke'Der Adelheidstraße;

R. Lauter , Ecke der Goethestraße.
L»iait «U-8t»-a88« ! P . I . Weit, Platterstraße 42.
« « »» atraaaer I . Birck, Ecke der Westendstraße.

H5ieinatra . se i A . Wirth Nachf. (Fr.
Ecke der Kirchgasje; H. Neef, Ecke der
F . A. Dicustbach, Ecke der Wörthstraßc.

irüder . traa . er Louis Kimmel . Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffel, Nöderstr. 27; W. Crou, Ecke de?Römerbera.

»ümerber « : Heinrich Krug , Römerberg7; -W. Cro», Eck
der Röderstraße.

Sciiacbtstrn . se : Chr. Schiebcler, Ecke der Adlcrstraße 28,'..
Scbierateineratraaae «C» Erb , Adelheidstraße 76.
8<!«»»all !acUerstra . se : Carl Groll, Ecke der Adlcrstraße:

Jac . Minor , Ecke der Manntinsstraße: Fritz Engel, Ecke
der Fautbrnnneiistr.; M . Be»)fiegel, Ecke der Friedlichst,:.50.

Sedanptntz : Aböls Heus;, Westenostraßc 1.
Sedau . trasae : Georg Fischer, Walramstraße 81.
SeeroUenstraa . e : W. Klingelt,öfer, Seerobenstraße 18;

Wiltz. Weber» Seerobenstraße 19, Ecke Drndenstraße.
steinUa . se : Carl Petrh, Steingasse6; C. Ernst, Stein¬

gasse 17.
surtstrasse : Lollis Lerrdle, Ecke der Kellerstrabe,
'ff-aiinusstrasse : E> Grünewald, Taunusstraße 84.
^Vaira -l-. traase : Georg Fischer, gegenüber der Sedaustr.;

E.  Rrrdolph, Ecke der Frankeustraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraß̂.

HVoHrttzsti-i»«."« , Adols Har,buch, Wellritzstraße 22;
SB. Oehlschläger, Ecke der Helenenstraße.

Westendstrasse : Adolf Heust, Westendstraße1; I . Birck,
Ecke der Roonstraße.

HVi,i-ti»8ti-as8« r F. A» Dieustbach, Ecke der Rheinstraße;
F. Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
BSiebridi : Heinrich Scheurer, Rathhausstraßc 11.
« »«>-8<adt : Carl Häuser , Rathhausstraßc 2.
8»«tzl »«; i-» i Friedrich Ott , Wiesbadenerstraße1 .
UKrbeniieim : Ortsdiener Stahl , Kloppenheimecstraße.
SLaraUaoi»: Carl Schwalvach» Burgstraße 144.
8<»i,»«a >»k,»-nr Philippine Wiesenvor«, Thalstrabe 2.
Waid8tra88e Uiebricii : Carl Zuber, Waldstraße 14,

Lar»puS>,
Karistraße.

Geschwister leyer
49 . Kirchgasse 49.

WP* j\ hi * ieocSi  wensg -e Tage "SHl
dauert der

Grosse Aosverkanf
zu auserordentheh niedrigen Preisen.

Eomrs -Versteigerung.
Im Aufträge des gerichtlich bestelltell Herrn Conenrsverwalters

versteigere ich am

Miltag, äieit 18. März er., «ni>die folgenden läge,
jedesmal Morgens 9 1/« und Nachmittags JJ1/®Uhr anfangend, im Laden

5 Taumsstratze5
^ie zur Coneursmaffe des Kaufmanns kan ! LoMiai » » gehörigen
Waareubestäude, als: '

Mravatten, Kragen, Manschetten, Faltenhemden, Serviteurs,
Herren-Wefte», Mützen, Hosenträger, Socken, Cigarren- und
Cigaretten-Etnis , Portemonnaies, Cachenez,Normal -Unterzeuge,
Manschetten- und Serviteur -Knöpfe, Herren- nnd Damen-Glac«-
und Woll - Handschuhe, Blouson , Plaids , Echarpes, Gürtel,
Taschentücher, Schleier, Damen-Schleifen, Leibbinden, Bade-
Anznge, Strumpfbänder «. dgl. m.

öffentlich meistbie!?«d gegen Baarzahlung.

Mb. Helfrieb, MMot tmö Jarslor.
Friedrichstrafte 47.

Compiete WaMmer-GimAMg,Herreu» und Dameu-Schreivt. v. 15,
£ eS£***Z£ ?i Büffet. Ausrieht., 6 Stühle
ä .Neider -, Küchen-, Bücher- und
Spiegelschr., Betten, Waschtaurm., Berti-
row, Ottomaue, Spiegel u. »«. vieles Andere

.piff. Hermannstrgtze 1L, l  Ss . isö4

gut gearbeitet in Nußbaum, billig zu verkausen,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Schwalbacher-
stratze 27 bei 15895

Heiru -iclt -TSaj er , Tapezier.

Rachlch-
Velstcigening.

Im Austrage deS gerichtlich bestellten
Nachlnstpflegersdes f  Rittmeisters n. D.
Willi ' JProinmel versteigere ich am
Samstag, den 16. Mürz er., Nachmittags

2 Uhr anfangend,
in meinem Auctionslokale

47 znelliGllltzk 47
nachverzeichiieleGegenstände, als:

1 vollstünd. Bett, Waschkommode, Nachttisch,
Handtuch- und Kleiderständer, Nußb.- und
lack.Kleidcrschränke, Schreibsccrctär, Schreib¬
tisch, Kanieltatschen-Dioan, Ehaiseiongne,
Po!sterscsseI,Kommode,Spiegel mit Trümean
nnd kl. Spiegel, Requlator, runde, ovale,
viereckige, Bauern- und Nipptische, Stühle,
Teppiche, Gardinen, Portiörcn, Hänge- nnd
Stehlampen, span. Wand, Weißzeug, große
Parthie gctrag. Kleider, Glas, Porzellan,
Küchengeschirr, Bücher, worunter Brockhaus'
Conversations-Lexikon, Classiker pp„ und
vieles Andere

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi. Helfrich,
Auetiormtoru. Taxator.

Neu! Neu!
Schlafotiomane billig zu verkaufen mit Raum

zum Aufbewahreu von Bettzeug bei 3410
dt. «T. Lieivald , Schwalbacherstraßc 25.

Laliformsche Aprikosen,
Ia Helle Frucht, per Pfund 70 Psg.,

Ia Misch-Ovst per Pfund 40. 60, 80 Pfg.
cmpstehlt 3863

Äug . Koi 'tlieuer,
Delikatessen,

Nerostraße 26. Telephon 705.

Gutgehende Pension
in »tächster Umgebnug des Königs.
Theaters , Kurhauses weg. Wegzug
zu verkaufen dnrch 3223

Reifebürea« Sehotlenfiels,
Theater-Colonnade 36/S7.

Sofort oder später gutgeh . Papier - und
«urzw .-Gesch. zu verk, 31.  im Tagbl.-Verl, 1644

Gemüse-Geschäft mit Einrichtung zu
verkaufen Blucherstraße 3._

Gutgehendes Flaschenbier-Geschäft zu
verkausea. Näh, im Tagbl.-Vcrlag, 3247

Eine edle euglischk Stute,'
9 Jahre alt. gesund, gut geritten, militärfromm,
passend für jedes Gewicht, Bingertstraße2, nahe
der Parkstratze, preiswerth zu verkaufen. 8576

Ein dunkelbraunes Pferd , 7-jährig, zu verk.
Feldstraße 18 _

Sechs Rinder zu verkaufen Äarstraße 17,
I » Hcßtoch No. 4 ist eine hochtrÜcdtigeKuh

und eine Kub mit Kalb zu verkaufen,_
Rambach No, 14 ist eine hochträcht.
Kuh zu verkaufen._

Eine srischmetkende Ziege mit 2 Jungen
ist zu vcrkauieii. Näh. Nltchelsberg 26, 1 St.

Aus Privathesitz
habe ich im Auftrag wegen Krankheit des Besitzers
zu verkaufen: Ein Graupapaget, Alles sprechend,
singend, flötend, ganz zahmu. tadellos im Gefieder,
reeller Werth 250 bis 300 Mark, eine Amazone,
doppelter Gelbkopf, großes wunderschönes Thier,
viel sprechend, singendn. ganz zahm, reeller Werth
150 Mark, zu Spottpreisen . 3754

J «H. Georg Moilath,
Inh . (üeiali . Beoenaann,

_ 7, Mauritiusplatz 7._'
lg.  Kanartenh. s. v, Oranienstr. 25,H. 1 l,3542
F. n. Conf.-Anz. b, z. vk. Strrostr. 29,1. 8140
Drei gut erb. schwarze Hcrren-Hosenu. zwei

Fräcke zu verk, Castellstraße8, 2 bei Miills »-.

lauerntische,
B i

Snlontisclic , Wandbretter,
Säulen von Mk. 8.— an in vielen
neuen Sorten, enorm billig. 3120

Biaufiiau » B̂ iiterer . 48, Kirchgasse 48.

für Petroleum uud Scle billigst. 2622
_ 1*. Flässner , Wcllritzstraße 6.

Schönes Oelgcmälde (Pferd, Gewinn)
preisw. zu verkaufen Karistraße 38, 1 rechts. 3265

Ein fast »»eues Piano billig avzngeden.
Wo? sagt der Tagbl.-Vcrlag. _ 3767

Wegen Umzug ein gut crh. Clavter billig zcl
verkansen Frankenstraße5, Htb. 2 r.

Gebr. Stutzflügelu. versch. sehr gute Müde!
billig zu verkaufen Friedrichstratze 47, 8 r._
von welchem Ton für 80 Marl zu verkauseil
Zimmermannstrahe IQ, 1-
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Möbel - «nd Ausstattrmgs -Geschäft
von

3®li . ISender,
33/42 . Tchwaldacherstr . 33/43.

Empfehle nflt Arten Kasten- u. Polstermöbel,
tompl. etm!. Schlasziamter-Einttchtungen v. 800 bi«
1000 Mk.. Garnituren in Plüsch v. 150- 280 Mk.
Laschensopha» v. 95 Mk. an. Barocksopha 60 Mk..
Ottomane 40 Mk., Veriicows von 50—95 Mk.,
Spiegelfchrüukev. 110—150 Mk., Hcrrnschreibtifche
Von 75—160 Mk., Diplomaleiischreibtisch in Eichen
130 Mk.. prachtvolle Nußb.- u. Eichen-Büsitts von
150- 100 Mk., Ausziehtischev. 28- 120 Mk., Speise-
stöhlev. 6—12 Mk., stumme Diener, compl. Nußb.-
u. Tanncu-Bette» v. 75—150 Mk., Waschkommoden
XL Nachttische mit n. ohne Marmor , eilt; . Wasch¬
toilette v. 100 Mk. an. Nußb.- u. Taunen-Kleider-
schränkev. 25- 100 Mk.. Pseilerspiegelv. 24 Mk. an
vir 85 Mk., alle Arten Spiegel, Stühle , Etagären,
Bauern- und Nähtische, Deckbetten und Kissen,
Küchenschränke, Küchentische, sowie alle ErsatztheUe.
Sämmtliche Möbel find prima Arbeit und werden
sweiswürdig verkauft. Transport frei. Mehr¬
jährige Garantie. Eigene Tapezierwerkstätte

KMettllschell-Am
k zwei- und 1 dreitheiliger , sehr preis-

ürdig zu verk. Kirchgaffe 1», 2 El.  3148
Verschiedene Garuiinren mit Plüsch- und

Seidenbezug, Tascheudivans und Ottomane in
Moquet billigst Saalgasse 16.  8822

Gut erh. Plüschgaruitur,
pfanblau, Sopha u. 6 Sessel, dazu passende Tisch¬
decke, ferner Brüsseler Teppich (4.10 zu 4.70),
Bortiörc u. Uebergardine» Umzugs halber gegen
Baarzahlnng Preiswerth zu verkaufen. Anzusebeu
p. 10—12 Ubr Bonn. Elisabethcnstr. 31. 2. 3871

Solid gearbeitete Taschenfophas billig zu
Verkaufen. Näh. Römerberg 35, 2.

Gebrauchte« gut erb. grobes Sopha billig zu
erkaufen Adellieidstraße 15, 8 St . 3880

kein gedreht, matt u. blank, mrs»b.-
politt, per Stück 3 .50 11k.

liHufliaii » Führer,
48. Kirchgasse 48. 3121

Ein Diplomatenschreibtisch, 1Verticow, 1 Theke
bist. zu verk. Grabenstr. 9, im Koffergeichäft. 3721

liegen Mangel an Nauru 2 nußbaum-polirte
bpiegelschränke, 2 große Sophaipiegel, 1 Mahag.-
Spiegel mit Confole, 1 vollständiges Bett,3 Bücher¬
schränke, 1 Salontisch, mehrere gebrauchte2-tbür.
Kleiderschränke, 1 Küch-nschrank. 1 Brandkiste billig
zu verkaufen Goldgasse 10, 1. St.  3685

Äin- ii. zweith. p. u. t. Kleider- tt. Küchenschr.,
A„ SB., T ., St . b. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r . 2368

Ein - uns zweithürige Kleider- und
Küchenschränke , Bettstellen, Wasch- und andere
Kommoden, VerticowS, alle Arten Tische, Brand-
kiste, Anrichte, Nachttische, Kücheubr,, Kücheustühle
zu vk. b. Schreiner Timm , «schachtstr. 25. 2257

Kl. Küchenschrauk 16 Mk., Verticow, Tisch,
Stühle billig zu verk. Wellritzstraße 39, Part . L

Wegzugsö. 1 Waschkommode , 1 Spiegel-
schrank u. sonst. Möbel b. zu vk. Kirchgasie 28, 2.

Umzugs halber zu verk. Spiegel mit Trüm.,
Tisch, Bettstelle, emaillirter Badcstuhl mit Ofen,
8 Epheuwände Moritzstraße 66, 3.

I
12 Polsterstühle, 5ft«“äSS

iliy Plüsch , äusserat billig zu yerk., auch je
‘ Stück, 'Faiinnsstr . 38 , I, _ 8748

Umzugs halber
Ledcrüühle, Topsoant, gr. Treppenleiter, Kranteu-
stuhl, Stühle, Linoleum, Hänge- und Siehlampeu
preist». zu verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 8886

Wegen Ausgabe des Ladeugcschüfls ist eine
große und ein« kl. Theke, iowie drei Erker-
gesteüe billig zu verk. Näh. Karlstr. 7, P . 8771

tfu verkaufen große Schaukasten mit Rollläden
Wilbelmstraße4, Buchhandlung.  3849

Ein Erkergesteit(Nicket), sowie ein Fabrrad
Mbreise halber billig zu verk. Wellritzstraße 12, fc

Ein neues silberpl. u. ein gebr. Einipäuner-,
sowie ein geb. Doppelspänner-Pferdegcschirr billig
zu verkaufen Goldgasse8, Sattlerwerkstatt.

Ein mrsitzigcs Break 88," '
verk. Gteorg JSger , Dotzheimerstraßc 74.

Em neue» 6-fitzig. Break f. ein- u
«ppelsp., w. Aufgabe d. Fuhrw., sofort b. z. berk.
Zäheres im Tagbl.-Verlag.  1749

Eine gute Rolle mit Kasten,
- - geeignet für Metzger, zu verk.

ßlSb.  Schwalhacherstraße 2, im Eckladen. 8823
Eine neue Federrolle und Schneppkarren

sk» verkaufen. Näh. Hochstätte 26. 8884
Ein Schneppkarren und ein Schreiner»

oder Tapezirerkarren zu verkaufen. Näheres
Hoch stätte 26. 1538

G. erh. Kindersitz!». zu vk. Moritzstr. 82, H, 2,
C PiP * Ein gut erh. K.-Sitzwagen billig zu
iverkaufen AlbreÄtstraße 43, 2.

2, » ilPl kMlspN *Ln gebrauchter, eleganter
<0 ** vCUiUl | lU S,tz- und Liegewagen,

Untergelleil in Nickel, sowie ein Kiuderstühlchen.
,Näheres Nicolasstraße 19, 2,

Gut erh. Kinderwag. z. vk. Frankenftr. lö.HT.
Ein g. erh. Sportw . mit Verdeck billig zu

verkaufen. Näheres Walramstraße 19, Part,  links.
Ein yut erh. Fahrrad , eine Hundehütte, ein

Podium billig zu verkaufen Nerostraße 84, 1.
Fahrrad , neues u. gebr., sowie ein Damen¬

rad. gebr., sof. z. verk. Riehlstr. 4. 1 St . r. 2781
Eieg. ii. sol. Damenrad für ISS Mk. gegen

Kasse zu verkaufen. Günstige Gelegenheit für
Wiederverkäufer. Näh. Seerobenstraße 24. 2.

Ein hydraul . Lastauszug (Shstem
’liiliiH »;), 16 m, 100 Kilo Tragkraft, zu ver-

Whsen Goidgaffe5. mit. _
Das Inventar eines Schreiuergeschafts

»st zu verkaufen. Näh. Blücherstraße8, Lorder-
Waits 1 St . links, a.  Wetz , Wwe.
. Auch ist daselbst ein» schöne Wcrkstäti« ansz. April«t veniriethen. , ~~ 3185

Gebr. Badeofen billig zu verkaufen im
Installations-Gestbäsi Müblgasse 7.  _ 3114

We»en Ausg. d. ,>f. s. Heck., Käfigen. n. vier
K.-Hübnez. jed. Pr . abz. Hasuerg. 10, 3 l. 3163

Zwei gut erhattrne Bltisrnster
iii Größe von k 1,60x2,46 , für Bcranda-
Feuster sehr geeignet , billig zu verkaufen.
Näb. Delaspeestraße4. _

Ein GartcnhänSchen aus Stein zu verk.
Näb. Elifabetbenstraße 8._ 3511

Starke llmzngstisten zu verk. Karistrase 28, 1.

Kiste«
zu verkaufen bei 3807

Oesctiwistcr Meyer.

C» . 2ö » ljebea «*I»ä5in »e (Thuja
occidentalis), 1.5 ra h., für 50 Pf. per St. abzug.
„Villa Pomona , Idsteiner Weg n. Rettungshaua.

Dickwnrz zu'verkanien Aarstraße 26.
"Kirtzdung zu verkaufe» Waikmühistraße 30.

AmmsdUirrr ;rr veriranfe « .

Schöne Billa,
im Nerothal gelegen, sofort zu verkaufe « .

N. Taunusstraße 9, 1. Et., von 10—1 zu spr.

Herrschaftliche Billa
an der « chönen Aussicht,

9 Zimmer, 4 Mansarden und große Nrbenräume,
preiswürdig zu verkaufen. Nähere Auskunft
Büreau NicolaSstraße9, Part . F214

Billa „Idylle ", Ä
Fremden- u. Badezimmer enthaltend, zu verk.
Näh. Luifenplatz1, Part , rechts. 1763

Wegzugs halber find zu verkaufen
Kapellenstraße 85 n. 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten, allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coulante Bedingungen.
Näh. in No. 85. 1854

in Wiesbaden j. verkaufen.
Offerten unter C . 2858 an

Maaseuatein & Vogler A .-Ct.,
München . F 47

Geschäftshaus . Ein in bester
Lage d. Kirchgasie befindliches

Hans ist preiswerthig unter günstigen
Bedingungen zu verka,»fen . Slgenten
verbeten. Offerten unter C. E . » i an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Kaiser - Friedrich - Ring 3
solid gebautes Etagenhaus, 6- Zimmer-Wohn.,
kein Hinterhaus, zu verkaufen. Näherer dort-
selbst Parterre . 868

Neue herrscliaftl. Vill » in der
vorderen Parkstrasse

— Eingang Bodenstedtstrasse3 — zu ver¬
kaufen. Besichtigung täglich. Näheres
Taunusstrasse 57, 2. 2249

Villa,

Ein rentabl . Eckhaus mit langjähr. Winhschaft
(volle Coucession), über 500Hcctoli!er Bieniinsatz,
sofort abzutreien. Brauerei giebt evtl. 6000 Mk.
baar zur Anzahlung. Nah. durch 3239

B*. «». Kiirk , Bahnhosstraße 20.
vornehmste Lage, sofort zu verk. o.
zu vm. N. Tbeodorenstr. 2. 1911

Billa,
Frankfurterstr . , neu erbaut , in modernster

Ausstattung , mit 10 Wohnzimmern u.
11 groß. Ncbenräumen , Garten , Centr .-
Heizung re. zu verkaufen . Näh . beim
Eigenthümer Saumann . Berlin w ..
Lutyerstr. 15, o . hier Schlichterstr. 1V. 1490

HBE

Neue Villen.
Die beiden neu erbauten Villen (Doppel¬

haus ) Adolphsallee 83 u. verl. Moritzstraße,
ausgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
n. enth. je 6 herrschastl. Zimmer, 1 gr. Zimmer
in der Frontspitze, 3 Mansarden, Bad u. s. w.,
sind zu verkaufen. Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen u. soliden Bauart in Stein u. Eisen,
sowie ihrer, einem vornehmen Privathauic ent¬
sprechenden, inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine kleinere Familien
oder einzelne Personen, welche ein eigenes Heim
für sich allein zu haben wünschen. Näheres
Baubürcau Emserstraße2. 558

Die sehr eomfortable Billa
Felix , Kapellenstr. 59 , m
freihändig zu verkaufen. Preis 160.000 Mk.
Besichtigung durch den dort wohnenden Ver¬
walter. Näheres durch den Besitzer Oswald
Tsciiaciier auf Clarenhof Harlan , PostRückers, Schl. 8281

Zweifamilienvilia
modern, auch zum Alleinbewohnen ge¬
eignet, mit 6 Zimmern in jeder Etage und
6 schönen Mansarden, sowie 8 Zimmern
im Souterrain etc., zu verk. 3747
J . Meier , Agentur, Taunusstr . 28.

♦
♦
♦
0
♦
♦
♦

Schönes rentabl. Etagenhaus m. Wirthschafts-
conccssion und Kegelbahn unter leiriiic»
Zahlungsbedingungenlofori zu verkaufen. 2282

I « Rück , Bahnhofstr. 20.
Etageir-Billa , aufS Eleganteste ausgestattet,

in erster Kurtage mit großem Ueberschuß
preibwerth zu verkaufe« . Offerten unter
o . b.  8»L an den Tagbl.-Per(. 11.95

Haus mit Spezereigeschäft zu verk. Preis
45.000 Mk. Näb. im Taabl .-Verlag. 2250
' Für Mk. 66,W«.

Schöne kleine Villa ebener
Lage — 8 Zimmer , Bade, , u. sonst,
reichliches Zubehör — vollständig
renovirt — kl. Gärtchen— auch für
Pension passend, zu verkaufen. Näb.
durchd. Reaufir. 3098

_ o . Kagrei, Adolvhstraße3. _
Kl. Villa mit Stallung,

Viebricherstr„ der Neuzeit entipr., für 88,000 Mk.
zu verkaufen, eventl. auch Tausch mit kl. Object
oder Etvgen-Villa. Näb. durch 8242

s*. Cd. etiiiek , Bahnhosstraße20.

! J f̂ageiiTilla
% mit 3 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk . ^
•$> JT. Meier , Agentur, Taunusstr. 28. 3489 «

Moritzstraße K», » “1;;
verk. Näh. 1 St ., von 1H,—2'/- Uhr. 15878

PST* Hochherrschaftliche Villa zu verkaufcu
Nerobergflraße8. Näheres Nerobergstraße 11,
beim Gärtner lirandau , 2290

Schöne Billa
eine oder zwei Familien ausreichend, nächst der
Kuranstalt Lindenhcf, aus erster Hand per gleich
zu verk. Käufer kann sofort einziehcn. 2746

I*. tt . Efiüch , Bahnhosstraße20.

Zit verkaufen: 1) Eiagen -Haus , auf
Sonnenseite der Rhcinstr. belegen, 7-Zimmcr-
Etagen außer Zubehör , Nttethertrag
8000 Mk. Preis 150,000 Mk. Größe
28 □ =fR. 2) Etagen -Villa in ebener
Kurlage, 56 jlj-N. Terrain, 14 Zimmer und
sehr reichliches Zubehör. Näh. durch 2456

J.  sieliiicitiiug , Rheinbahnstr . 3.
vmmmsmmmsmiäBmBs
Kleines neues Etagenhaus mit 4 Wohnungen

ä 4 Zimmer, Balkon. Bad u. s. w, sofort unter
leichten Zahlpngs-Bcdingungcn zu verkaufen.
Käufer hat eine Wohnung frei. Näheres
t *. e . ssiicii , Bahnhosstraße 20. 69

Eckhans in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
Schweinemetzgerei betrieben wird, zu verkanien.
Adr. bitte unter A. t . 831 im Tagbl.-Verlag
niederzulegen. 1665

GsLegeNheitskauf
wegen Wegzug.
Hochherrschaftlich ausgerü^ te Villa in

und mit wohlgepstegtem Garten, herrliche
freie Aussicht, 8—10 Zimmer groß, Eisen¬
bahnstation entfernt von Wiesbaden 20 Min.
Preis 40,000 Mk. bei guten Bedingungen.
Auskunft unter Chiffre M. T . 93 « an
den Tagbl.-Verlag. 2839

Gefchäfishans , nahe am Ring, mit Bäckerei
und Svezereiladcn, 175,000 Mk. rentirend, zu
145,000 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter
K. Ii . 880 im Tagbl.-Verl. nicderzul. 1667

Nentabies neues Haus mit Wohnuugeu von 8—4
Zimmern, jede Etage 2 Wohnungen, direct vom
Erbauer unter günstigen Bedingungen zu verk.
Balkon, Bad u. f. w. vorhanden. Näh. 1993

P.  es . Efiüru . Bahnhosstraße 20.
Villa , in der Nähe der Knranlagen und elektr.

Bahnhaltestelle, solidest der Neuzeit entsprechend
erbaut, sofort beziehbar, zu verkaufen oder auch
zu zwei Wohnungen zu vermiethen. Nähere
Adresse: A . c». haupipostl. 2251

Drariiensir., naheK .-F .-R .,
Vorderhaus, Mittelbau, Werkstätten, Pferdestall
mit Wagenremife, gut vortheilhaft gebaut, zwei
große Hofräume, zum Theil überdeckt, zum Unter¬
kellern geeignet, kleiner Garten, Flächengehalt
45 Rth., feldgerichll. Taxe 190,000 Mk., für alle
Zwecke geeignet, zu verkaufen; ein kleines Object
mit etwas Hof und Garten wird dagegen über¬
nommen. Offerten unter E . t.  939 an den
Tagbl.-Verlag. 2654

Villa zu verk.
in den vorderen Damvachthal-Anlagen, nahe
am Wald n. Kochbrunnen, 8 Z„ 3 Mans.,
Küche re., mit Garten, 65,000 Pik. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 1486

Zu verk. Villa (Höhenlage) mit 1 Morgen
großen Garten durch

A . 34 . Hörner , Kirchgasie 43.
Zn verk. Billa Sonnenbcrgerstr «, vis-ä -vis

dem Kurpark, 22 Zimmer, durch
A . Ii . Hörner , Kirchgasie 43.

ZEverk . neues Hans (iüdl. Stadttheil), 3 u.
4 Zimmer, kein Hinterhaus, 7 °/o rentirend, durch

A . Ei . Hörner , Kirchgasie 43.
Zn verk. Geschäftshaus (südl. Staditheil), solid

gebaut, 2000 Mk. Ueberschuß, aus erster Hand
durch A. 14. Hörner , Kirchgasie 43.

Zu verk. Haus mit Thorfahrt (WcUritzvicrtel),
6400 Mk. Mietbelunahme, Preis 105,000 Mk.,
durchA. Ii . Hörner , Kirchgasie 48.

Zu verk. Villa Schöne Aussicht , 3 Etagen
k 5 Zimmer , Garten rc., durch

A. 14. Börner , Kirchgasie 43.
Zn verk. kleine Villa (Kurtage), für Pcusions-

zwecke, Preis 58,000 Mk., Auz. 3- 4000 Mk.
A . Ii . Hörner , Kirchgasie 43.

Zn verk, kleines Haus » nahe Laiigvaffe, Preis
46,000 Mk-, d. A . 14. Hörner , Kirchgasie 43.

Villen
Lesfingstratze 7 und 9,
in moderttster Ausführung , zu ver¬
kaufen . Näh . bei Wicderspaliu.
Schlichterstraß« 10, 1844

HauS » Philippsberg mit oder ohne
„urteil , 10.000 Mark unter der Taxe, zu verk.
Näh. bei II . Heiss , Adlerstraße 60. 855

Z. vk. bord. Frauksurterstr. Etagen-Villa ni. Gart .,
a. z. Fremd.-Peni. s. geeignet. Näh. d. d.Z .-Aa.
Jf . Vhr.  HlUelilirh . Wilbelmstr . 50 . 3165

Z. verk. Biebrichersir. Banierraiu . Nähere« d.
d. Jmmob.-Agentnr v. «I . dar . « HickJirh,
Withelmstraße 50. 3166

K. vk. o. p. 1. Apr. z. vm. Billa m. Garten, Stall,
u. Remise, Gatten st,. 9. Alle« N-tt>. d. t>. J .-Ag.
J . € hr . « lUeBUch , Wilhelmür. 50. 3167

Z, verk. Biller » Nerothal. Franz-Abtstr.. Nero»
berastr., Heiurichsberg, Kapellenstr.,Ncubaucrstr.,
Schöne Anssidst. Näb. d. d. Jmmob.-Ageiitur
J.  C lar . Hllicklicli , Wilhelmstr . 50. 3168

Z. verk, Hans , rent., in w. auch Wein-Rest., beste
Lage. Näb. d, d. Jmmob.-Agentnr S-  CJ «r.
Glücklich , Wilhelmstraste 5Ö. 3169

Zn verk. Bord. Mainzerstr. Villa , 9 Z. ». Zu¬
behör, kl. Garten, elektr, Licht, moü. Comfott.
Näb. .8. t !I>r . & mcI <UrI >. 3182
Bierstadter Höhe 2

(Billa Hitva ) zu verkanien oder zn vrrmvetben.
Näb. in No. 3 oder Schützeustraße 10. 1847

Rentables Hans SÄ
Hof (cbeiiil. Pferdestall für 8 Pferde und Zube¬
hör) nnier günst. Bedingnnaen zn verkaufen.
Näh. M. Hartmaun , Sdjüfetnftv. 10. 17405

Villa , Nerobergstr., 14 Zimmer, Preis 70,000 Mk.
zu verk. Näb. W . May . Karlstr. 7. 3730

Rentable» größeres Etagenhaus , der Neuzeit
entsprechend, aus erster Hand preiswertb ztt verk.
Laae: Kaiier-Friedr.-Ring, nahe d. Adolpbsallee.
Näh. I». silletk . Babnboffttaße 20. 3411

Neues tt. EtagenhKNs,
Westviertel, nngef. 6 "/» rentirend, billig zu berk.
Offerten tt. IA II , 3 » an den Tagbl.-Verlag.

Herrschaftliche Villa , der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, an der Humboldtstr. gelegen, zu ver¬
kaufen. Sofort beziehbar. IV . May , Karl¬
straße 7. 3729

fäif  Sonrr -enbergerstr. 43,
*WI . kr » 4», sofort z» verkaufen, evtl,

per 1. Avril d. I . zu bermiethen. Schöner
Garten. Näh. bei 2169

i *. Ii.  liiiek . Bahnhosstraße20.
Gasthaus , nahe Wiesbaden , mit größtem

Tanziaal am Platze, für 78,680 Mk . zu berk.
Bierverbranch per Jahr 400 hl, 4 Stück Wein,
3 Stück Apfelwein, 4 hl Branntwein, 20 Mille
Cigarren. Anzahl. 10,000 Mk. Brauerei leistet
Zuschuß. Näb. bei Biraf », Bleichstraßc2, 2.

f/ !t 14  Räume , mit Obstgarten , Aller
der Neuzeit entipr. eiliger., für nur

98 .000 Mk. ans erster Hand zu verkaufen.
Feine Lage (südöstl-ch). Näb. durch

liraft , Bleichstraße2, 2.
11 bewohnbare Räume, ganz nabe

r hkm Kurhaus, kür Pension pass., kür
65.000 Mk. bei kl. Anzahl, ans erster Hand zu
verkansen durch liraft , Bleichstraßc2, 2.

Billa (Walkmüblstraße). 8 schöne Zimmer, für ein
oder zwei Herrschaften passend, für 49,000 Mk.,
fester Preis , Wegzugs halber sofort abzutreten.
Näh. 1906

I». 68. Räch . Bahnhosstraße20.
Villa , Sonnenbergerstraßr gelegen, 15 Zimmer,

74 Ruthen Garten, zn verkaufen durch 3734
IV . May , Karlstr. 7.

Haus im südl. Stadttheil, Thorfahrt, Hinterbau,
Wcrkstätie, gr. Hof, zn verk. Jt . BallhnfS,
Adelheidstraße 89. 1—4 Ubr.

Sch. Etagenhaus, untere Adelheidftt., 5-Z.-W., zu
vk. Off. u. « . 20. las an den Tagbl.-Verl.
Billa im Neroihal,

Lanzstr. 8 , pracktv. Lage, nabed. elektr. Haltest.,
schöner ca. 40 Nid. gr. Zier- und Obstgarten
preisw. zu verk. Näh. Taunusstr. 48, 3. 3872

Slhöires HM IWelheidsir-j
ist preiswürdig für 115,000 Mk. zu verk. Größe

des Grundstücks ca. 35 Ruthen. Offerten erbeten
unter R . H . 82  au den Tagbl.-Verlag.

Villa , Victoriastr., 12 Z., Centr.-Heiz., eleftr. L.,
Gart ., gleich beziebbar, zu verkaufen.
jj.  E3 » lIisojisr , Adelheidstraße 39, 1—4 Uhr,
Billa Kapellenstr.,

von schöner Bauart und prächtiger ittncrer
Ausstattnna . neu (vor 2 Jahren erbaut), ist
für 65,000 Mk. zu verk. und kann bald bezogen
werden. Lage ist frei u. mit schöner Aussicht
verbunden. Off. bittet man unt. 8 . H . SS an'
den Tagbl.-Verlag zu senden.

Schönes Hans , beste Lage d. Nicolarstr., zu verk.
■I. Holn »n»iiiir. Adclhcidstraße 39, 1—4 Uhr.

GartengrmLdstück.
Ein schönes cingefriedigtcs Garten¬

grundstück, in Billengegend belegen, ist
preiswerth unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen, eventuell zu verpachten.
Waffer selbst im Hochsomuter reichlich
vorhanden. Näh. durch 2334

Ermst Heerlein , Jmmob.-Ageuiur,
Falllbrunueustraße 1, 1.

Weinbergs^
Besitzung

in herrl. Gegend des Thüringer Saalthales
zn berkanfen. 7 Morgen Grundfläche mit
20.000 Weinstöcken besetzt, viele tragbar»
Obstbänme bester Sorte, ca. 1h'- Morgen
Gemüseland, zwei Wohnhänser mit schönem
Keltcrraum, Kellern, rcsp. Wohnungen,
Wasserleitung, Stallung, für den billigen
festen Preis von Mk. 14,500 verkäuflich.
Ernstl. Reflectanten erhalten Mittheilung
durch Herrn Oberinspecior 1I »üi « i>isI,
Erfurt, Anger6. ¥  48

von so resp, 40 Ruth.VaUP̂ KHk ca., in erster Kurtage,
rruicr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Offerte« s« b A. M. 888 an
den Tagvt .-Verlag . ZU
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«eite 16. 15. März 1001.
Borzügl. Bauplatz sehr preirwertb unlcr

leichten Bedingungen sosort zu verk. Näh. bei
« . Schröder , Walluferstraße2, 3. 3715

Bauplätze zu verkaufen. Näheres Baubiirea»
Blittberplatz4. 1350

Kleiner Bauplatz neben dem Kaifer-Friedrich-
Ring, ntit genehmigtem Bauplan für Wohnungen
von 2 Zimmern und 8 Zimmer» mit Küche,
sogleich abzutreten. Näh. 3412

I". fw. Klick , Bahnhofstraße 20.
Schöner Bauplatz SÄ

Straße zu verkaufen. Mb. i. Tagdl.-Berl. 3855
verschied.Größe,
an fert. Straße,

zu verkaufen, yfeto. Wairnmnorr. 19, 1 r. 1761
SolmSstr., 112 Ruth,
zu verkaufen. Aus-

jilhemftraße 54. 1767
82 »N «>»»»Bauplätze an der Wei»bergstraße,VlUvIr Ncroberg, zu verkaufen. Näheres

Weiubergstraße3. 14222

BillenbanplätzeE
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr.

Bau-Plätze,
kunft im Büreau, Wilhen

Immobilien r« kaufen gesucht.
Suche ein solid gebautes, gut rentir.

in» Siidviertel . Anzahlung ca. 25,000 Mk.
Offert, mit ganz genaue » Angaben unter
IH. ■( . 41 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Han» »nit großem Hofrau»»» zu kaufen
gesucht. Nicolasstraße, unt re Adelbeidslraße,
AdolphSallee. Offerten mit Preisangabe unter
T . 138 bcf. der Tagbl.-Verlag.

Billenbanplatz gesucht.
20—25 Ruthen, Südseite der Stadt bevorzugt.
Offerten mit genauer Angabe von Lage und
Preis unter K . A. 16  an den Tagbl.-Verlag
erbeten. 3584

Bille, »bauplatz, 20—30 Ruthen, in guter Lage
gesucht. Genaue Angebote unter C. I» Ott
an den Tagbl.-Verlag. 3700

Billa , 10  Zim .,
der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort zn
kaufen gesucht. Nur
direkte ausführliche
Off. unt. P . T . 939
an den Tagbl .-Berl.
erwünscht. 291s

Lsburts-Anzvigen
Vsrlobungs-Anzeigsn
Heiraths-Anzeigen
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner j
Ausführung fertigt die |

L.Schellenberg’sctie
Hof-Buclidrückerei|

Langgasse 27.

X
s

xxxxxxxxxxxxxx n
R
X
X
X
X
RX
X

von Mk. 6.— an 2866 X
A
X

ff Trauer Costumes
von Mk. 20.— an,

Trauer-Blousen
von Mk. 5.— an,

X

x Trauer-Röcke
in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,
Dameii-Confection,

Langgasse 11.
xxxxxxxxxxxxxx

itaMpnpmiltolt jüictnet
30 . Michrlsbers 30.

Emil Gebhardt,
grgr . 1878.

Telephon 231 . Telephon 234.
Großes Lager aller Kolz- u. MetaU-

Knrge mit compleleu Ausstattungen,
fertig zur sofortigen Lieferung. Stcrbc-
kleider, Steppdecke», Matratze», Kissen in
Seide, Atlas, Pcrkal, Shirting, allen
Ansorderuiigen entsprechend.

llebernahme aller auf die Beerdigungen
Bezug habenden Angelegenheiten. Es
genügt die einfache Anzeige bei eintrcten-
dem Stcrbefall Michelsberg 20. Alles
Weitere wird durch mich veranlaßt.

Lcichkn -Transporte nach allen
Gegenden, llebernahme für Feuer¬
bestattung nach Offenbach und all-u
Crematorieü. 14154

Tranerhüte
Crepes,

Traner-
schleier.

großes Lager,
in

allen Preislage».
Gerstel

&
Israel.

Langgasse 33.14001

E ID■? <£> Kj-V
CDJ

Erstesu. grösstes Sarg-Magazin
am Platze.

Bei eintretenden Sterbefiillen halte
ich mein reichhaltiges Lager in Holz-
und Metallsärgen nebst Ausstattungen
bestens empfohlen. 14162

Adolf Limbarth,
8. Ellenbogengasse 8.

Lieferant desVereins für Feuerbestattung.

Trauerkleider,
Trauerblousen

stets in allen Grössen und
Preislagen vorräthig. 1041

J . Hertz,
Langgasse 20.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Tode unferc« lieben Vaters,
Großvaters. Schwiegervaters und Onkels,

. P. Weimar,
3882sagen hetzlichen Dank.

Ite tranernden Kinierbliebenen
Wiesbaden, den 14. März 1901.

Danksagung.
Danlrsagimg.

Allen, weläie unserer nun in
Gott ruhenden Mutter,

frau CtMme funul
die letzte Ehre erwiesen habe», ins¬
besondere Herrn Consistorialrath
Gibach, Schwester Anise und Herrn
Lehrer Wrqel unfern herzlichen Dank.

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Für die bei dem Hinscheiden unseres theuren
Gatten und Vaters bewiesene innige Theilnahme sprechen
wir hiermit unfern herzlichsten Dank aus.

Familie Plöcker.

Wiesbaden» 15. März 1901.

3 « kaufe»»gesucht«i<»Hau« mit Werkstatte
in guter Lage. Off. mit Preis und Miethverh.
unter it . l». 3« an den Tagbl.-Verlag.

Rentables
Geschäftshaus,

untere Rhein - oder Bahn-
hofstraße , zu kaufen gesucht. Offerten
erbeten an bas 3769

Reisevüreau
Thcater -Colonnade 36/87.

Rentables Etagenhaus sofort zn
kaufe« gesucht. Anzahlung b»S
20,000 Mk. Offerten unt. « . T. »8§
au den Tagbl.-Berlag. 2918

Todes - ^ Anzeige.
Hiermit die traurige Mittheilung, daß

es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
meine liebe gute Frau,

geb. Kertram,
Mittwoch Abend 11 Uhr, nach schwerem
Leiden zn sich zu rnseu. _

Im Namen des trauernden Gatten:
Jean Jench.

Wiesbaden , den 14. März 1901.
Die Beerdigung findet Samstag

Nachmittag 2 Uhr vom Leicheubause
aus statt. 3860

Danksaglmg.
Für die vielen Beweise herzlicher Tbeilnahnie an dem unS so schwer

betroffenen Verluste unserer nun in Gott ruhenden Tochter und Schwester.

Mina,
besonders Herrn Pfarrer Lieber für seine trostreichen Worte am Grabe, de» ver.
ehrten Mitgliedern des „Evangelischen Arbeiter-Vereins", für die überaus zaylreichen
Kranz- und Blumenspenden, sowie Allen, die sie zur letzten Ruhe geleiteten, sprechen
wir nuseren tiefgefühlten Dank ans.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Georg von der Heydt»

Fuhrunternehmer.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am 13 . März starb zu London nach, langem Leiden meine liebe

Mutter , die

Gräfin Mary von Bothmer.
Schmerzerfüllt zeige ich dieses meinen Verwandten und Freunden an.

Graf Alfred von Bothmer.
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Aus dem Wiesbadener Vereiusleben.
N «reins -! lachrichtrn.

* Der „Küfer -Verein Einigkeit " (gegr. 1899) unter®
Nimmt am Sonntag, den 17. März, einen Ausflug nach Bierstadt,
„Saalbau zur Rose.

* Der „Wiesbadener Athleten - Club"  veranstaltet
Sonntag, den 17. März, von Nachmittag« 4 Uhr ab, eine Unter¬
haltung mit Tanz im Saale „Zum Burggraf", Waldstraße. Auf¬
treten der beliebten Humoristen des Clubs. Aufführung der
Mustcrriege im Stemmen, sowie deutsche und griechisch-römische
Ringkämpfe; auch hat u. A. ein Herr einen AufforderuugS-
Ringkampf an den Club gestellt, welcher bei dem Feste zur Ent¬
scheidung kommt. ES stehen hiermit den Besucher» einig- recht
vergnügte Stunden in Aussicht.

* Auf die Unterhaltung mit Tanz, die der „Wiesbadener
Llthletcn - Bund"  Sonntag , den 17. März, von Nachmittags
4 Uhr ab, im Saale „Zum Jägerhaus", Schiersteinerstraße, ver¬
anstaltet, sei hingcwiesen. Das reichhaltige Programm enthält
folgende athletische Aufführungen: 1. Auftreten einer Mustcrriege,
L. Zwei Ringkämpfe, ti. Ein Trio, 4. Stellen der freistehenden
Gruppen. ^

* „Deutschnationaler HaudlungS -Gehulsen -Ver¬
band,  Ortsgruppe Wiesbaden." . Die Einweihung unseres neuen
Vereinrlokales im „Restaurant Friedrichsbos" am Dienstag, den
12. März, fand bei außerordentlich zahlreicher Bethcilignng seitens

"unserer lrcben Collcgen und Gäste statt. Zur fröhlichen Stimmung
dieses recht amüsanten ersten Vereinsabends trugen besonders die
schönen Zithervorträge der Herren Spiesberger und Herrmann,
sowie die mit großem Beifall aufgenomnienen Vorträge der Herren
Heinde!, Kolbe und Kautcnberger bei. Wir wünschen, daß in
Zukunft die Vcreinsabcnde stets fo gut besucht sein mögen.

Vereins -Feste.
(Aasmihmk fcei bis ju 20 ZöUn.)

* Der Familieii-Ausfliig de« „Club Edelweiß ", welcher
am Sonntag nach Biebrich in den Saal der Turnhalle stattfand,
verlies bei äußerst zahlreicherB-t.beiiigung auf das Schönste. *yur
Unterhaltung war durch die bewährten vortrefflichen Kräfte des
Vereins auf das Reichlichste gesorgt und wurden fämmlliche Nummern
mit stürmischem Beifall ausgenommen. Die prächtigen Duette
„Schusterkarl und Bäckernanle" , sowie „Ein unterbrochenes
Rendezvous" verfehlten ihre Wirkung auf die Lachmuskeln der An¬
wesenden nicht. Auch die Einzel-Vorträge des beliebten Huuioristen

errn Louis Weber waren von großartiger Wirkung, ebenso der
ortrag der Gesangsscene„Des Matrose» Abschied", welcher mit

nicht endenwollcndem Beifall ausgenommen wurde. Eine gute Musik
sorgte, daß auch der Tanz zu seinem Rechte kam. Der nächste Aus¬
flug findet am 21. April wiederum in die Turnhalle in Biebrich statt.

Vermischtes.
-n. Der „Heilige Peter " ist ein Schiff, das von der

französischen Gesellschaft der Meeresarbeiten" (8cx-iete des
Oeuvres de Mer) zur Unterstützung der Tausenden von Fischern
ausgerüstet worden ist, die jährlich für ein volles halbes Jahr
auf den großen Meeresbänken von Neu-Fundland ihrem Gewerbe
nachgehen. Seit dem berühmten Werke von Pierre Loti über die
Islandfischer ist das Elend, das in diesen Fischereiflotten
herrscht, ein Gegenstand der öffentlichen Aufmerksamkeit ge¬
worden. und die genannte Gesellschaft hat mehrere Hospital¬
schiffe hergerichtet, um der oft beispiellosen Noth nach Möglich¬
keit zu steuern. Der Bericht, der jetzt über die letztjährige
Thätigkeit des „Heiligen Peter" auf Neu-Fundland veröffentlicht
worden ist, zeigt eine ununterbrochene Kette von Unglück und
Wohlthaten. Der „Heilige Peter" ist nur ein Segelschiff und
daher von mangelhafter Bewegungsfähigkeit. Nichtsdestoweniger
hat er während der 6 Monate, in denen sich die Fischer auf den
Neu-Fundlandbänken aufhalten, fünfmal das ganze große
Meeresgebiet durchkreuzt und die Fischereigründeunter dauern¬
der Aufsicht gehalten. Nur selten war das Meer ruhig, meistens
stark bewegt, sodaß es nicht leicht war, mit über 300
großen Fischerbooten in Verbindung zu bleiben. Wo ein
leichter Fall von Erkrankung oder Verletzung vorgekommen war,
wurde nur ein Arzt an Bord geschickt, der die nöthigen Maß¬
regeln zur Verpflegung anordnete. Alle ernsteren Fälle dagegen,
im Ganzen 116, wurden von dem Hospitalschiffe selbst an Bord
genommen, um dort dauernd-behandelt zu werden. Am Ende
der Campagne waren noch 27 Kranke übrig, die ungeheilt nach
Frankreich zurllckgebracht werden mußten. Abgesehen von diesen
Samariterdiensten hatte das Schiff noch andere Wohlthaten
übernommen, die von der ärmlichen Bevölkerung nicht minder
lebhaft empfunden sein dürften, nämlich die Vermittelung der
Postverbindung zwischen den auf dem hohen Meere schwimmen¬
den Schiffen und der Heimath. Nicht weniger als 7261 Briefe
wurden den Fischern von ihren Lieben daheim durch Vermitte¬
lung des „Heiligen Peter" zugestellt, und 4020 in umgekehrter
Richtung befördert. Nebenbei nahm der „Heilige Peter" noch die
Schiffbrüchigenvon 4 Wracks auf, die er während seiner Kreuz¬
fahrten antraf. Es läßt sich kaum berechnen, wieviele Menschen¬

leben durch die Thätigkeit dieses Schiffes gerettet worden sind
und wieviel Elend dadurch gemindert oder gehoben wurde. Die
Erkrankungen unter den Fischern sind fast immer überaus zahl¬
reich, und besonders fordern der Typhus, der Skorbut, der
Rheumatismus, die aus übermäßigem Alkohol entstehenden
Krankheiten neben den ebenfalls häufigen schweren Verletzungen
durch Unglücksfälle viele Opfer, deren Zahl nun doch wenigstens
beträchtlich vermindert werden kann. Es ist daher mit Genug-
thuung zu verzeichnen, daß jetzt sogar ein Dampfer mit be¬
sonderen Einrichtungen für medizinische und chirurgische Ver¬
pflegung gebaut werden wird, um den Dorschfischern der Neu-
Fundlandbänke Werke der Liebe und der Menschlichkeit zu¬
kommen zu lassen. * " '

Häufende werden jährlich lÄSfÄ
ausgabt durch thrnves Nnnonriven in zweifelhaften In¬
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft auftauchendenAngebote von publicationsnütteln
und verschaffe sich vor Ertheilung eines Auftrags xulreeläfstgü
Auskunft über folgende beachtenswerthe Hauptpunkte: Wie weit
erstreckt sich die Verbreitung? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise nachweisbar ? was spricht für das Gelefenwerden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an? Können
ziffermätzige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, warum nicht?
wie ist die typographische Ausstattung des angebotenen
jlublicationsmittels? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt werden? wie stellt sich der Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen veröffentlichungs-
»littelii? — Können befriedigende Auskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisser Insertionsofferten nicht zweifel¬
haft fein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

zürn fester binansgeworfen!!

%
Kleines gelbes Portemonnaie,

Inhalt 20 Mk. und Briefmarken, aus dem Wege
Wilhelmstrabe, Rheinstraße. Adolphstraßc verloren.
Abzugeben gegen Belohnung Adelheidstraße 23,1.

Verloren
aus dem Wege Rheiustraße, Wilhelmstrabe zum
Kal. Theater ein Beutel, enthaltend ein Opernglas
(weiß). Gegen8 Mk. Bel, abz. Adekbeidstr. 58, P.

Verloren
Dienstag Vormittag in der Marktstraßc eine Brille.
Kbzugeben gegen Belohnung Emserstr. 12. 3891

Ein Hund, Collie, auf den Namen
„Pascha" bürend, entlause». Vor Ankauf wird
gewarnt. Gegen Belohnung abzugcben Adolpbs-
höhe, Restaurant„Neue Adolphshöhe". 3864

Berlitz School of Langnages,
It ’illieluisirasar 4.

BpraclileSarinstitut für Kmachsene.
Alle moderne Sprachen durch nationale Lehr-

kräfte . Prospecte und Probelectüren gratis.

Höhere TWerschule mit Penstonat
von

Lina Holzhäuser , Müllerstraße 3.
Beginn des Sommersemcsters: 18. April,

Vormittags 9 Uhr. Anmeldungen der zu Ostern
eintretenden Schülerinnen werden täglichv. 11 bis
12 Uhr in der Anstalt entaegengenommen. Für
die6-jäbrigen Mädchen ist ein Impf- u. Geburts¬
schein, für die älteren das letzte Schulzenaniß
ersordcrlicb. _ 3129

Lehrfabrik _
j fraktiaöhe Ausbildung von Volontären :schlnenbau und Elehrotechnik . Curaus
1Jahr . Prospekte d. Georg Sotraldt & Go.,

Ilmanau in Thüringen.

Vorbereitung
schnell , sicher , billig im Pädagogium Bad
liiebensiein >. Tliilr . Eigenes Haus,
grosser Garten , ländliche Verhältnisse , Wald,
Gebirgsluft . . _ (Bwg . 503) F106

Eine Elemrntarlchrerin zu Ostern für circa
16—18 Stunden pro Woche gesucht. Turnen
erwünscht. Offerten unter V. C. «4 an den
Tagbl.-Verlag.

t Junges Früulei«,welches fällig ist,einem11-jährigen Mädchen bei den Schularbeiten zu
elfen, wird für Nachmittags gesucht. Näh. im
lagbl.-Verlag.

schule, sucht Nachbülse zu
gehen, hauptsächlich in Mathematik. Derselbe
würde auch gerne die Knaben Nachmitags auf
Spaziergänge begleiten. Offert, unt o . ß . n«
au den Tagbl.-Verlag. _3881

Engl. Unterricht und Eonverfatton bei
Hiss Garne , Adelbeidstr. 89, 1.

f" ranzösitt ertheilt Conversationsstundcn.rgße1. Zu sprechen von 1—2 Uhr.

London.
En «; 3isc !i in drei iVSonnten.

Erfolg garantirt . Stollensuch . unentgeltlich •
geholfen . Referenzen . International Institute
Lee . G. E.

Der Principal des Instituts « (mit seiner Frau)
wird Montag , IS. Mürz, in Wiesbaden (Hotel
Kölnischer Hof ) von 2-0 bis 5-0 Uhr Nachmittags
zu sprechen sein.

Herren , welche die englische Sprache schnell
u. gründlich zu erlernen wünschen , haben alsdann
eine günstige Gelegenheit , sich ihm anzusehliessen.

Eiiglisli teaioua by an English
Lady . Apply to Messrs . Celler & GecLs,
49 Langgasse . 2413

Französische-w
Conversation, kausm. Corresp., sowie kurz unb
gründl. Grammatik lehrt, auch Mindrrbegabten.
mit sicheren! Erfolg, ein Franzose. Offerten unter
H . C . 45 an den Tagbl .-Verlag.

Franz., Engl., Deutsch. Frl. luewcnson,
Sprachlehr. 1. R. Röderstr. 28, 1. 12—1 Uhr. 19

JLe ^ ota « «le iruu ^ ais d ’une institutrice
fransaise . Spiegelgasse 9. 1661

Cinnn . n maestra patentat «, dalezioni.
ulynLrd , Neugasse 24, III . 1846
Zither-, Piano - n. engl. Nnterrtcht eny.

erf. Lehrerin zu mäß. Pr . Saalg. 24 26. 1 l. 1662

Gesang-Nnterricht.
Vorzügl. Tonbitdnng. Vollsiänd. Ausbildung.

Exira-Knrsus für Duett- und Ensemble-Gesang.
Verbindung mit Theater- und Concerl-Agenturen.
Frau Kapellmeister 'Fbieiee , Wörldstr. 8. 1141

Gesang-Unterricht,
Methode Siockhaiisen , gediegene Tonbildung
aus Grundlage rationeller Athemgymnastik. An¬
meldung tägtiäi2—4 Uhr Luisenstraße3, Garten¬
haus. Ha,g »rete Toussaint.

Der Unterricht wird event. auch in französischer
oder englischer Spraäse ertheilt. 456

Gesang-Unterricht.
Junge Damen erhalten gründliche» Gesang-

Unterricht von feiner ausgebildetcr Danie. Beste
Referenzen. Honorar monatlich 10D!k. Wöchent¬
lich zwei Lcctionen. Besonders günstige Gelegen-
beit für Anfängerinnen. Anfragen erbeten unter
RI. E . io ? an den Tagbl .-Verlag.

Zuschneide-Kursus.
Unterricht im Maßnchmen, Musterzeichiien,

Ziischnciden und Anfertigen von Damen- und
Kinderkleidern wird gründlich und sorgf. ertheilt.
Sehr leichtes System, kein Freihandzeichn. u. Kopf¬
rechnen. Die Damen fertigen ihre eign.Costüme an,
weldie bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden.
Gute Empfehl.Pariser Journale.Prosp. grat. u. frc.

Pntz-Knrsns,
Ausbildung als 1. oo. 2. Arb. od. z. Privatgcbrauch.
Anmeld, nimmt entgegen Harle Welirbein,
Kirchgasse 43, 2, vom 15. März ab Neugasfc 11. 1.

Bügel -Knrsns auf Berliner Neu. Unterr.
wird gründlich ertheilt Hellmundstraße 88, 1 r.

Mal -Unterricht
Eintritt täglich.

Eine säst neue Salonzither billig zu verkaufen

Mal-Unterricht.
Durch Verheirathnng verschiedener Schülerinnen

habe ich noch einige Plätze für Zirkel und Privat¬
stunden frei und möchte auä> den Unterricht in
Pensionen nach Ostern übernehmen. Näheres int
Tagbl.-Verlag. 3856

Phonograph
zen 12 Mk., Elektrisir-Ap

Gutes Bett, gr. Kommode, Marmortiscb, An¬
richte, Console, Leineuzeug rc. sehr billig zu verk.
Wellritzstraße1, 2.  _

Mahagoni-Bett mit Sprnngrahmen zu verk.
Weilstraße 18, 1._

Elektrisir-Apparat mit

Möbel und Betten.
Vollständige Bettenv. 50 Mk. an. Bettstellen

v. 18—49 Mk., Sprungr. v. 16—25 Mk., Matratzen
v. 10—60 Alk., Deckbettenv. 12—30 Mk., Kissen
v. 3 Mk. an, Sophas, Ottomane, Divans in ver¬
schiedenen Mustern von 35 Mk. an, BerticcwS von
86 Mk. an. Waschkommoden v. 22 Mk. an , Sopha-
tische von 15 Mk. an. Kleiderschr. von 19 Alk. an,
Spiegel von 8.50 Mk. an, Stühle von8 Mk. an.
Bürgerliche Ausstattungen werden zu sehr billigen
Preisen geliefert stecke Bleich- «ttd .Hckenen-
straste 1. Eigene Tavezierwerkstätle. 8887

Service für sechs Per?., Jap . Ofenschirm

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit,
cn Ersparniß der Ladenmiethe sehr bill. zu verk.:
ballst. Betten (pol. it. lack.) 50—150 Mk., 35
ist. (pol. u. lack.l 17- 50 Mk.. 30 Kleiderschr,
n. 2-th.) 21- 50 Mk..8 Berticows(pol.) 34 bis
Nk.,10Kommodcn(Pol.) 26—35Mk., lOKüchcn-
änke 28- 38 Mk.. 30 Sprungr. 18- 25 Mt.,
Matratzen in Seegras, Wolle, Afriku. Haar
-50 Pik., 25 Deckbetten 12—30 Mk., 10 Sophas
'luszugtischc(pol.) 15—25 Mk,, 20 Sophas,
mns u. Ottomanen 25—70 Mk., 25 Küchen- u.

, nmertische6—11 Mk., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommode», Nachttische, Küchenbretter

zu verkaufen KapellenitraUe1, Part._ ■wjq
Eins. lack. sanv. Bcttst. m. M., Sopyn » fast

neuer Küchenschrant, Spiegel ec. wegen Wegzug
sofort billig zu verkaufen Röderstraße 80, 2.

r 1 . . . . . .. O ' ... Ai ^ Ist » VtvPtÄ«

Ein Muschelbctt, lack., g. erb., 1 Trum., div.

Für Brautleute!
Billige Aiöüel, Bettenu. Sophas, sowie ganze

tstattüngcn, pol. u. lack. Betten von 38 Mk. an,

tische, Paneelbrcttcr,
Spiegel, Küchenmöbe
dir:» »» Tliiirini ;,

23. Hinterh., gcg.

et m. Trum. 45,55,

Etagären, Tische,
1 ec. ec.. Alles sehr
Tapez.» Markt-

dem Einhorn.
Betten, Kasten- und Polftermövcl ,-dec
billig zu verkaufen, auch b. Ratenzahlungen,

brechtstraste 30. « . Klein . 1657

Ausverkauf wegen GelliiMsuusgabe.
Schmalbachcrstr.27, Mtb., Part ., sind folgende

Humpenbrett. 1 Kameltaschen-Garnitur,
noden und Console, 1 Schaukelsesscl, ein
(tat, Pfeiler- und Sophaspiegel, Stühle,
Lgelthüre, 1 Wendeltreppe und verschiedene

ucut. 3UCIUCI- u. diuuiuuujitui«, x
tont. m. Marmorpl.. Kom., Tische, Stühle, Bilder,
Spieg., Uhren, Kinderb., 1 Sopba m. 2Seff., 1 e.
Sopha, 1 Bücberschr., 1 Büffet, 1 Fliegen- u.Eis¬
schrank, 1 Anrichte, 1 Küchentisch1 Verticow, eine
Schneider-Nähmaschine»nd 2 Bügeleisen und noch
vieles Andere mehr. Jahnstraßc 17. Hth. Part.

Ein vollständ. gut erhaltenes Bett ist billig
zu verkaufen Kapelle,istraße1, Part . 3408

Zwei neneT.nchensophas, zwcisitz., preis-
werth zu verkaufen Jahnstraße 10, Part.

^ Ein Sopha und 2 Stühle billig
zu verkaufen Hctrncnstraste 11, Part . 375c

Capitatterkr« Verleihen.
Hypotlieken-Baukgelder

vermittelt Sensal Meyer Sulzbergur.
Bahnhosstrasie 16. Telefon 524. 15480

JfcaBikesifMts&lieii
sind in unbegrenzten Abschnitten unter

coulantesten Bedingungen wieder prompt und
zuverlässig zu beziehen durch das 1162

Specialgeschäft für
Hypotheken und Baudarlehen

von
Hermann Friedrich,

Mühlgasse 1.

Hypotheken-Capital
zur erstett Stelle in jeder Höhe aus»

znleihen. _ 2816
Carl tiötz , Zimmermann,tr. 1.

Urfnn -fhol/on u- Restforderung vermittelt
hyPOinOKuil Joseph htern , Goldg . 6.
Mündelgelder, 10,000- 11,000 Mk.. sofort

ausleihbar gegen doppelte Sicherheit. Nähere«
im Tagbl.-Bcrlag. „ ^ 2920^toei Mal Mk. 40,000 an erster Stell«,
ä 4l/i »/o, auf prima Objekte bis zu 60 "/»
der Taxe ausznleihen. Offerten sabw . iS. ooi an den Tagbl.-Berl. 1336

4«- S«,»«S Mk.
zu Anfang Aprild. J . auf 1. Hypoih. ausznleihen.

Offertenu. * » an Den Tagbl.-Verlag.
40.000 Mk. gegen erste Hypothek auszuleihc«.

Offerte» unter Chiffre » . « - »»»
an den Tagbl.-Bcrlag zu rtchten. 3445

15.000 Mk. geg. 2. Hypothek zu verleihen.
Anfragen erbitte mtt« * • lj . M.  5H
an den Tagbtt-Berlag. 8446
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Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in ».
außer dem Hanse. Näh, Drudenstr. 8, B. 3580

' Schneiderin, empf. sieb. Emierstr. 25, Gtl>. I.
PSiT* Schneiderin übernimmt nach Arbeit

^ Sckwalnackerstr. 28, Htb 3, Et ., Frau f»eri *e.

i ZmAnsertigellö.Sainêläatda,
- Jacketö , Sllmeider - Kleidern , Umhängen,
n sowie Modernisiniligen empfiehlt sich unter Garantie
g J.  Sieber . Friedri «t,stras ?e 14 . 3362

Danien-Cofinine w, angei. Sciiiilveia 8, 1 l.
r Wiitwe, im Nähen gew,, emp». sichz, Ansbcss.
e von Wäsche und Kleidern, Hcllnmndstr. 54. S . 2.

Ein Mädchen empfiehlt sich im Ansbessern
- nnd Flicken. Näb Karlstraße 39. Htb. 1 link».

Weiß - u . Buntst , wird nngcu,
DWN Sedanplatz5. 1. 2913
Äeitscdern w. d. Danipsapvarat ger. bei

Frau Itiei,, . Albrechtstraße 30 . 1675
Peif. Büglerin s. Privarkund. Oranienstr. 18,

7 Dach Dal , wird auch Wäsche z. Büqri» anaen.
) Bügicrin sucht Knndschast außer d, Hanse,
' Näh, Nerostraße 31, 2.

z. Gkanzbugelnw. stets ang,
Steingasse 29, Hth P , r.

, Wäschez, Büa, w, anaen. ttioerhestr, 1, 4 St.
Schön giwaichen uuD gefärbt werden Wasch¬

leder- und Glace - Handschnhe Schwal-
r bachcrfiraße 1, ge.icniiber der Dotzheimerstraße,
. Militär -Effeeten -Kefchäft . 457

GarSinen -Waicherci». Spannerei d. Fenster
80 Pf,, gespannt 50 Pf . Nerostraße 18. Hth. 2.
Daselbst wird Wäschez, Waick, Bügeln angen.

Gardinen werden b. gew. it. gespannt.
Frau lAriljjer , Bleichstraße 19, Stb . 1.

Wüsche zum Waschen und Bügeln wird an¬
genommen Näb. Faulbriimienstraße6.

10.000 Mark auf 2. Hypothek anszn leihen.
Am likbsten auf eine Hhpotbek. Offerten unter
8 . Ŵ. l3 ? an den Tagbl.-BerkaA.40.000
günstigen Bedingungen sos. zu vergeben.
JUnvid aiuiiii . Etisabethenstratze 7.

Kapitalien jn leihen gesucht.
Capitaliften KL-.LL8

guter Hypotyekeit. ltiezer s » i- b <i « >>.
Balinhofstr atze 16. Telefon 524. 15482

7—8006 Atzk. werden aus gute Nachbyvotliek bis
'/ , der Taxe zu 5 »/o gesucht. Offerten unter
R . T.  Bio an den Tagbl.-Verlag. 2910

Hypothek.
Ein- prima zweite Hypothek, in 54.000 Mark be¬

stehend, gegen 10°/« Nachlas; sofort anderweitig
zu cebtren. Doppelte Sicherheit vorhanden.
Offert, nnt. F . bi. 28  a . d. Tagbl.-Vcrl, erb.

Ca . 86,666 Mk. gegen Verpfändung von prima
Hypothek im W-rthc von 50,000 Mk. für sofort
oder später von wohlhabende)» Manne zu leihen
gesucht, event. kann noch inehr Sicherheil gegeben
werden. Offerten unter L . II. i»I7 au den
Tagbl.-Vcrlag. 3245

4666 vis 8066 Mk. auf gute Nachhyvotbek a.
gl. zu leihen gesucht. Off. unter h.  B*. « SIS
an den Tagbt.-Veriag. 1140

20 .000 Mk., eventl. mehr oder weniger, von gnt
sttuirtem Geschastsmanne für gleich oder später
W leiben gesucht gegen dreifache hypothekarische
Sicherheit. Offerten bitte unter Li. u . 9 *»
an den Tagbl.-Berlag. 3240

Cu . 50,006 Mark 2. Hypothek zn 6 % ver-
SinSiid), fünf Jahre fest, aus hiesige« prima
Object mit etwa« Nachlaß abzutretcn, eventuell
auch ein Theil davon. Off. u. » . U. « 88
nn den Tagbl.-Berlag. 3244

2000 Mk. werden gegen gcrichtl. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung zn leihen gesucht. Näb.
,m Tagbl.-Verlag. 1868

25 .000 Mark zu 5 °/« gegen prima 2. Hypothek
aas hochrcntabl. Geschäftshaus gesucht. Off. u
o A.  14 a» den Tagbl.-Verlag erb.

10,060 Mark auf gute 2. Hypothek(nach 43°/o
der Taxe) gesucht. Offerten unter L . T . Wir»
an den Tagbl.-Verlag. 2771

Erste Hypothek ca. 50- 60,000 Mk.» Taxe
ICO,000 Mk., per Juli oder früher oder später
von solidem Gewerbetreibendengesucht. Offerten
unter C. IT. » 4 » an den Tagbl.-Verlag. 8243

20 000 OWf als u  Hhpothek v
pünktlichem selbst ver¬

mögendem Zinrzahler gesucht. Offerten mit
Angabe de« Zinsfußes nur vom Selbst¬
darleiher sub Chiffre V.  J . « 33 an den
Tagbl.-Verlag werden berücksichtigt. 2743

St, » - 30,060 Mk. 2. Hypothek für gleich oder
später auf GeschäftShans. Gest. Offerten unter
C). C. 43 an den Tagbl.-Verlag.

kuf ein Objeot in der Sähe des Theaters suche
nach 556/»°/o der feldgerichtlichenTaxe circa
20,00« Mart. J-Säti

*0- 25,000 Mk. als 1. Hypothek zu 4>/- ° °
auf en» in guter Lage befindliches Hans
gesucht. Offerten unter m. e . »3  an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

86 .000 Mk. auf erste und einzige Hypothek
gesucht(ca. 70°/»der Taxe). Gefl. Offene» unter
Angabe der Bedingungen sub E . ir . ist»
postlagernd erbeten. 3854

Für CapitaliftenI
Goldsichere Hypothek von 10,300 Mk. auf

Haus hicrsclbst, verzinrl. zu 4'/«, event. 4V, °/0
^.I . Aprüzucediren. Pünktl. Zinrzahl. garantirt.
Scfl. Off. sub B . « . 134 an d. Tagbl.-V-rl.2000 werden auf3Monate unter

MVW günstigen Bedingungen zn
leihen gesucht. Offerten"unter E . "e ° 133
au den Tagbl.-Verlag.

istzurückgekekrt.
Wiesbaden, Marktplatz.

. Meine Wohnung befindet sich von jetzt ab in
Meinen, Hause gg7g

Herderstraße S.
Frarr Wieth , Hebamme.

Fiir Personen besserer Stände

unter BS. ( • . 148
« •beten.

KülhstM Kttdel wohnt
Goldgaffe 15, 1 St.

Bctheiligung oder Kauf von rentabler
Druckerei m. Ztg. o. Schreibw .-Hdlg . wünscht
Fachm. Oy. u. 8». » . 334 a. d. Tugbl.-Verl.

Theilhaber,
srrtt oder auch für die kaufm . Leitltng
thatlg , zn einem erweiternden u. vorz.
Kalkwerk mit 16- 26,660 Mk. Einl. sos.
gesucht. Wohnsitz kann Wiesbaden sein.
8 —10 •/. Minimalrendite wird ga¬
rantirt . Rur ernste Reflect. von rascher
Entschließungsfähigleit bitten sich zu melden
unter T . A. 18  an den Tagbl.-Verlag.

Wer Restaurants ec. (hier und Land) besucht,
ist Gelegenheit geboten, einen leicht verkäuflichen
Artikel mitzuführen. Offerten unter »V. II . 43
an den Taabl.-Vcrlag. 8644

!!
„ „ J fntra(te für 1. Hypoty . bi«
60 % d. Taxe zn bill . Zinsfüße
nimmt entgegen« tto EnKel . Ber-
treter der Deutschen Hypotheken¬
bank in Meiningen für d. Regler.
Wiesbaden , Adolphstr. 3. Mb

I!

Couditorei oder auch letzter
allein mit Cafe wird zu übernehmen gesucht,
unter 8 . I» . nr » an den Taabl .-Veilap.

GelösuchsnSe
erhalten sofort geeignete Angebote von

Albert bchindler , Berti » # W . 48,
Wilbclinftraße 134

k^ arleyen tii jeder Höhe. Discr. llkü
S» I>7 , Berlin » WEißbachslr. 1. >r

Rückp.!

Darlehen

unter s*. «B, 143 nn den Taadl .-Verlag.

abzngeben Goetheßroße 6, 1.

Gm Ulertel Eljenttr - ^ boiinemeiit,
1. Ranggallerie, Vorderplay No. 16, Serie 1»
ist bis zum Schluß des Abonnements abzugeben
Näh, im Tagbl.-Berlag.__ 3867

fff/SS ***®* König !» Theater . Ein Achtel
Slbonn. «* , 1. Rang, 1. Reihe,

für 4 Wochen zu vergeben, cveltt. für den Nest der
Saison , Adelbeidstrafle 65,1.

einen Lagerplatz , 3» bis
40 Ruthen groß, für Lau-

geschäft per 1. April. Offerten mit. SU. T . » 4«
an den Tagbl.-Berlag. 3280

Suche
Zit zwei Schülerinnen weiden

, ^ noch zwei gesucht. Gnte Empschl.
zur Veringung. Zu erfr. in, Tagbl.-Verlag. 3691

6. Schulze, toierstmmier,
Walkmühlstr . 30, 2 St. 1672

Grabenstratze 10 erhalten junge reute
Mittag - nnd Abendessen.  3202

Umzöge.Empfehle mich znr
Uebernahme v. Um¬
zügen (unter Garantie)
besten?. 2987

Binri Boyp . Schreiner, Wellritzstrastr 11.
Umzüge besorgt ii , Hocke -nfeUer,

Schreiner , Nlbrechtstrafie 43.
Umzüge werden villig veiorgk, auch nach

aus wärts._ Michel » Eleonorenstraße6,
llmz. v Fedcrr. w. äugen. Bleichstr. 29. P . I.

f werden per Fcderrolle
♦ gut und billig besorgt.

Zeohr . Aarstr. 17. Metzaera.  19 , W.
Unterzeichneter empfiehlt sich zum Trockenlegen

feuchter Wände durch Magncsiatplattcn, statt Holz¬
täfelung, dieselben werden nicht verputzt, sondern
man kann sofort tapezieren oder Oclfarbe streichen,
lassen nie Feuchtigkeit durch. Anzuseheu in meinem
Hause Kellcrstraße6. 8880

Hochachtend
Aiiul |ili Stamm

Huri SSopp.

Empfehle mich zum Auf-
poliren u . Mattiren
von Möbeln jeder Art
besteii«. 2966

Schreiner, Wcllritzstraßc 11.
Pol ., Mattir . v. Möb. b. Wellntzür, 39, P . I.
Eiu Schreiner empf. sich zum Autpoliien der

Möbel, w. niögl. i. Hause. Frankenstr, 21, H. 1 r.

PargnethöDen werden ge¬
reinigtu. ge¬

wichst'bei Er . Etiders , Frotleur . Pkallerstr. 2.
nJ' rßcu -' djön  htvgtnttutt
Roonstraße 16, Part.

PSST" Alle Sorten Stühle werden billig
gestochten , pottrl und reparirt . 167i

,4. .tlny . Stuhlmachcr, Mauergaffc 8.
Alle Topeztrerorvetten werden prompr u.

bill. ausgefühn 1679
A.  S . eieäter . Adclhaidstraße 46.
Bessere Potsternröbel werden gut u.

billig aniaepolstert Akarktüraße 12.
iÄckittet wird Glas , Marm., LUabast., sowie

Kunitgegenst. all. Art tPorzcllan feners., i. Wass.
baltb.). Uhlmann, Luisenpiatz 2._1673

Empfehle mich den geehrten Haus - und
Visten -Besitzern im

Anlegen nnd UnterPllen.
sowie in

Ueunnlsgen von ssmus-n.Nergntten.
Tfron,

Kunst- und Hnudelsgärtner,
Wellritzthal.

Telephon 341. Ab 1. April 1901: 2522.
gBgf ' Bestcllnngcn werden auch bei

Emil fwretlier Söhne , Neiigasse 24, bereit*
willigst entgegeiigenoinmcn. _ ' _3400

Das Beschneiden von Ldftvünmcn,
öwic alle einschlagenden Gartenarbeiten
werden pünktlich besorgt nnd billig berechnet von
«eorg -Giil », Gärtner , Adlerstr. 22, H.P . 3211

Costnme , Hansileider rc. werden in und
außer d. Hause angefcrtigt. Näh. Weilstratze 2,
2 rechts, u. Seerobenstrafie 5 , Htb. 1 r. 3667

Coftüme , Commnnikanten-,
^ Haus- u. Kinderkl,, Blouson w.

autfieend u. bist, angef. Mauerg, 19, H. 2. 3602
Costümc , v. d. eins. d. z. den feinst., w. gut

u. bill. gcm. Helenenstraßr11, 1.  _
Schneid, u. n. Kund. au. Blücheistr. 26, P . l.

HnIjlicllNlgcn , ÄS
3i. ßSrUndefl , Gr . Burtzsiratze 8 , 1.

(Eine Sonder-?iu5gabe de- „Arbeitsmarkt deS Wii'süadener.
Tagblatt" erscheiitt am Borabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Langgasse 27, und enthält jedesmal alle Dierlstĝsuche
nnd Dienstangebote, welche in der nächsterscheinenden Nummer
des „Wiesbadeilcr Taschlatt" zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr
an Berkanf. das Stück 5 Pfg.. von 6 Uhr ab außerdem
unsntgeltliche Einsichrnatznre. — Bei schriftlichen Offerten
empsiehlt eS sich, nicht Onainal -Zeugnisie, sondern deren Ab¬
schriften beiznfllgen: für Wiedererlangung etwa beigelegter
Original-Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmen wir
keinerlei Gewähr, — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgehvlt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.^

Werbliche Veesorre« . die Ktell«ny
strrdsA.

Redegewandte Dame für ein
feineres Geschäft zum Besuche der

Ztadtknndschaft gesucht, Off. unter 8 . A.  13
an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen mit guter Schrift enaagirt
unter besonder« günstigen BedinguiigenFirma
Ldete & Co ., Lanagaffe 38. Off. ichrifll, erb.

Junge anständige Damen mit guter Hand-
sdirift finden mit Adreffenschreiben auf meinem
Bureau dauernde Beschäftigung. Offerten sub
E . es. 138 an den Tagbl.-Verlag.

Selbstständige gut empfohlene
Verkäuferin

für Schweincmebqcrei sucht 2999
JP. Elory , Kiachgaffe 51.

W " Grne Verkäuferin
sucht 4 . 11. « Oil . Ivehlt ., Colonialw, nnd
Delicatesscu, 4. Gr. Bnrgstraße 4, 3645

KerilWem-Gesuch.
Für eine feine Filiale eines Kunst - u . Knnst-

gewerbe -Magazins in bedeutender Fremden¬
stadt wird eine flotte Verkäuferin gesucht, die
der englischen Sprache mächtigu. im Fremden¬
verkehr bewandert ist, Eintritt- 1. Mai . Off,
unter E . E . B . 844 an (F. a4970/3) F108

Hurioir müsse . Frankfurt a . M.

Perfecte

erste LaikMibeitenil
gesucht, 3233

•f . Mertz,
Langgassc 20.

Perfecte Ta iUen- aus Rock- Arbeiterinnen
werden gesucht von £ . Slies -Sleberec -h,
Wilhelmstraße 12, 1. 1483

Kleidermch. n. Lehrm. g. Grabenstr.26,2. 8693
.Geübte Taillenarbeiterinnen gesucht.

^ W  Gintr . sos. Rhcintzr. 26, Gth, P . r.
Eine tüchtige Näherin gesucht Schachtstraße 33, 3.
Nähmädchenu. ein Lehrm. ges, Helenenstr. 11, 1.
Junge Mädchen , welche nähen gelernt, finden

dauernde Arbeit Fricdrichstraßc 33, 1.
Sofort tüchtige Taillen - und Rock-

Arbeiterinnen auf dauernd, sowie Lehrmädchen
gesucht. E . Jlmis , Stemgasse 20, 2 I.

Tüchtige Arbeiterinnen
ür Mäntel u. Costumcr per sofort gesucht. 3865

Mejer -Schirg.

Tüchtige Taillen- und
Rock-Ardeiterinnen

auf dauernd gesucht. sowic braves Lehrmädchen»
W. Eeister - Ilodach , Gr. Buigstr. 9. 3104

Näherinnen
ucht sofort 3868

C . EicheUhelm , Friedrichstraße 10.
Junge tüchtige Weißzeugnäheri « gesucht.

W . Hejner , Wilhclmstraße 44.
«HZ,Tüchtige  zweite Arbeiterin

gesucht . 3544
H . Zahn , Schwalbacherstraße 29.

Stick, u. Lehrm. ges. Taunurstr . 87. Ludwig. 2749
Geübt- Buntstickerinnen

in ein Geschäft per sofort ges. Offerten
unter f. « . 135 an beit Tagbl.-Verlag.

Ein Flick,nädcher » gesucht Moritzstraße ö.
Schuhbranche.

Ein Lehrmädchen für den Verkauf und ein
Lehrmädchen für die Schaflenniacherei, aus
nur achtbarer Familie, sucht gegen sofortige Ver¬
gütung l *h . Weil , Wilbclmstraßc 2a.

Km Lehrmädchen für den
ST. Verkauf gegen Vergütung ges.

»r . XitUn.  Schwalbacherstraße29. 3704
Lehrmädchen:Ä £ t

dingniige» gesucht. 8803
Kd . IVanud Jr „ Laugggffe 24.

I Intelligentes junges Mädchen kann sich
unentqeltlieb im Zuschneiden und Anfcrtigen
von Damen-Garderobev ansbilden,

Akademie Rheinstraße 58.

Vlädcken können das Schneidern gründl. crle'meu.
3.  Tüctz -esios . Kl. Burgstraße 4. 2882

Junge Mädchen können unentgeltlich Kleider-
madicn », Zuschncib. erlernen Friedrichstr.33, 1.

Mädchen können das Klcidermacbenu. Zuschueiden
gründlich erlernen Kirchgassc 17, 1 Tr.

t? *) Mädchen kann das Kleider»
»W 4 8)*%-1»41 . machen gründl. erlernen. Näh.

Luisenstraße 41, 2 l. 2961
Mädchen könnend. Kleidermachc» u. Zuschueiden

grdl. erl. Kirchgasse 47, 2, Frau Scbaad. 3868
Lebrmädch. f. Schneiderei ges. Oranienstr. 52, P . r.
Mädchenk. grdl. Kleiderm. eil, Kirchboisaasse2, 1. '

IMWillerel-LchcUKchkl!
ifort oder Ostern eintreten, V-i-'tl
stanstalt , Taunusstr . 12, Ecke Saal

Lehrnrädchen
für Pntz und zweite Arbeiterin

sofvrt gesucht. 3736
Jstel.

Lehrmädchen mrm* mt
Joseph Uilmane , Kirchgasse 21. 2155

Einfaches Frl . LL-.L7
Dasselbe muß die bürgerl. Kucke verstehen. Gute
Zeug», erforderl. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3833

Zimmer- u, Kückenbaurbälteriuncu,
Köchinnen für Hotels, Ncstaurants,

Pensionen u. Herrschaftshäuser, Kaffee- ». Bel-
Köchinnen, eine Buchhaltcrin für Metzgerei,
Verkäuferin für Nketzgerei. Büffet- und Servier-
Fräuiein , eine Kammerjungfcr, Kindersräui-in
und bessere Kindermädchen, Zimmermädchen für
Hotel und Pension, bessere Stubenmädchen,
zwanzig Alleinmädchen, fünfzehn Hausmädchen
für Hotel und Privathäuscr und acht
Küchenmädchen (Hobes Gehalt und prima
Stellen).

erstes Central - Bureau
** (Büuean erstell Ranges ),

Mauritiusstraße 4, 1. Et . Tel . 571.
Eine perfecte Köchin

für ioio rt g-lucht Mainzerstraße 14. 3817
Ich iucke zn sofort eine frinbürger-

-«» £7 liche Köchin . Vorstell. 3—4 Uhr.
Frau Rechtsanwalt v. Eck , Alexandrastr. 1.

Köchin geflickt für einen Luftkurort bei
^Eppstein. Näheres Friedrichstraße 29,2,

ncke zum 1. April gut bürgerliche Köchin, die
etwa« Haurarbeit übernimmt.

Frau Br , I,ng ;enbHhl,
Friedrichstraße 38,

MUchelltzem6Ä « d)« B
Schwalbacherstraße 65, ab 1. April Sedan¬
platz 8, 1, sucht sofort und spater Wäsche-
beschließerin, Ködiimien, Zimmer-, Hau?-,
Allein-, Kinder-, Küchenmädch., Waschfrauen,
MonatSfraucn. 1^. E-teissor.

Tüchtiges Mädchen bei gurem Lohn gesucht
Markt straße 20. 2945

Kräftiges Küchenmädchc » gesucht
, Taunusstraße 15. 2972

tickt. Mädchen, w. bgl. kochen kann u. Hausarbeit
versteht , zum 15. März ges, Lehrstr. 27, 1. 3199

Ei « einfaches steißigeS Mädchen
gesucht Fricdrichstr. 13, 3092

Ein tüchtige« Hansrnädchcn gesucht 3269
„Mainzer Hof " , Moritzstraße 34.

Fleiß. Mädchen gesucht Seerobenstr. 19, P . 8384
Alleinmädchen für sofort oder später

gesucht Tauanotr , 28 , 1 . 3488
Tüchtiges Mädchen , i» jeder Hausarb. erfahren,

gesucht. Näh. Westendstrnßc 20, Part . 3641
BagmsBaBMgaaaa

Feineres äit. Hans-
MähcheN lltzucht für Ende März oder
1. April, vollkommenerfahren in allen Haus¬
arbeiten, sowie im L-ervircn, Bügeln und Nähen.
Beste Zengniffe aus Herrschaftshäiiscrn verlangt.
Vorstellung 4—5 Uhr Nachmittags. Adreffe im
Tagbl.-Verlag. 3664

Braves junges MäSchey für kleinen
Haushalt gesucht Kirchgasse 43, 2.

Zu zwei Damen, ruhiger Haushalt, wird zum
26. März od. 1. April ein Mädchen mit guten
Zeugnissen gesucht, das etwas kochtu, d. Haus¬
arbeit übernimmt. Keine gr. Wäsche, Goethe¬
strabe 20, 2, v. 8- 11 u. v. 1- 4 Uhr,

Kräftiges Küchenmädchc » gesucht(hoh. Lohn)
Taunusstraße 45.

Ein ordentl. Mädchen ges. Dotzheimcrstr. 30. 3724
Ein reinliches steitziges Mädchen p. 1, April

oder früher gesucht. Näh. bei 3688
A.  i .imkarth I , Ellenbogengaffe 8.

Ein Mädchen ges. Helenenstraße 27, Metzgerladen.
Ein braves Mädchen auf den 15, d. M. gesucht

Zimmermannstraße 7, Part . 3389
Ei « ordentl . Mädchen für kleinen Haushalt a»

1, April od. früher gesucht Stiftstr . 24, P . 33U



No. 125 . 49 . Jahrgang.
Ersucht zum sofortigen Antritt ev. zum 12. März

oder 1. April ei « MädchtN
»um Rlleindieneit. Rur mit guten Zeugnissen
Versehene wollen sich melden täglichv. 9—12 u.
5—6 Nachmittags Humboldtstraße7. 2.
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Gesucht

Ci« Hausmädchen
Nil guten Zeugnissen gesucht Humboldtstlkiße 8.

Ein fleißiges Mädchen gcs. Zimmermannstr. 6, 1 r.
Ein braves Mädchen,

dg» gut bürgerlich kochen und bügeln kan»,
tüchtig in der Hausarbeit ist, wird gesucht
Ade ldeidstraße 68. 2. 8698

DM- Ein Mädchen, welches kochen kan» u.
Hausarbeit übernimmt , sowie ein Haus¬
mädchen «res. Stäh. Lessingstraße 10. 3621

Ein einfache« Mädchen wird gesucht
Dambachthal 2,1 St . 3597

ein steißige» williges Mädchen
für Hausarbeit. Vorstellung

1—5 Mozartüraße 4.
Ein tüchtiges Mädäicn für Hausarbeiten gegen

gut . Lohn gcs. R . Jlarscliall , Scuils. 5.
Zu zwei Kindern eine solide brave

fl ’&lt oder ein älteres Kindermü̂ en gegen
guten Gehalt gesucht. 8791

■3. Oonradi.
„Deutscher Hof ", Goldgassc.

Ein jnnges Mädchen für Hausarbeit gesucht,
um liebsten vom Lande, Sedanplatz 7. P . l,

tüchtiges Hausmädchen
W -W » gejucht Horel Victoria.
Zum sofortigen Eintritt ein reiul. Mädchen bei

hoh. Lohn gesucht Herderstraße 13, 3. St . 3713
Ein braves fleißiger Allein-

flsrrjfl mädchen bei gutem Lohn
Dotzheimerstraße 26, P . 3779

Ciu ordeutl. jung. Mädchen
auf 1. April gesucht Mauergasse 21, P . 3778

>6̂ Altciumädchen für auswärts bei gutem
Lohn gesucht. Offerten unter lä . 3» 53 an
den Tagbl.-Lerlag.

Eiu williges Mädchen
für jede Hausarbeir gef. Rhcinstr. 81, P . 37vS

Eins, kräft. Mädchen, a. l. v. L., w. f. Hausarb.
versteht, w. gef. An der Ringkirche 10, P . 3776

Gesucht
zum I . April d. I . ein tüchtiges zu¬
verlässiges Mädchen , welches selbst¬
ständig und gut kochen kann und etwasSausarbcit übernimmt,sowie ein reinlicheseißigeS Hausmädchen Wilhelmstraße 28
dei Soiimasi . 3370

•ymicrg. o ®r.
Gesucht
Reiul. Die»stur, f

und Küchrnmädchen gesucht.
Wheres Walhalla.

braves reinlstlieS Mädchen auf 1. April gc-
iucht Kirchgaffe 27, 1 Tr . 8375

JK| f ' Hausm. g. h. Lohn ges. Wellritzstr. 29. 1882
Rach Würzburg wird ein anständiges Mädchen,

welches die Hausarbeit versteht u. kochen kann,
gesucht. Reise vergütet. Näh. Friedrichstr. 44.
Hinterh. 8 St . 3573

Kinderfräulein , welches eng¬
lisch spricht, Emilienstr. 3. 3534

fof. gcs. Wcstcndstr. 1. P . 3146
Ein tüchtiges sauberes Mädchen wird gesucht

Adolphsallee 35. P . 302

Nach England
für einen kl. HcwShalt, bestehend aus zwei Pers.,
ei» ordentliche«, fleißiges Mädchen gesucht,
welcher kochen kann und alle Hausarbeiten über¬
nimmt. Lohn 400. Zu erfragen im Tagbl.-
Verlag. 3199

Mädchen SSU !»* .®“S
Gesucht eijt gewandtes

Alleiumädchen,
welche? selbstständig fein bürgerl. kochen kauu u.
in allen Hausarbeitenwoblerrahreu ist, für einen
feinen kinderl. Hausstand An der Ringkirche4, 1.

Gegen hohen Lohn ein sauberes
Mädchen gesucht, w. einfach bürgerl.

. kochen kann, Moritzstraße 32,1 St.
tüchtiges, für kleinen

Haushalt gesucht. Näheres
Moritzstraße 60, 1 l., von 10—12 Uhr. 3331

Zum 1. April gesucht
ein tüchtiges Mädchen , welches selbstständig
kochen kann und jede Hausarbeit verrichtet,
Rheinstraßs 28, 2. 3824

Ein tücht. Alleinrrrädcheri
kleinen Haushalt gesucht

8825

Braves fleitz. Mädchen
gesucht Rheinstraße 50 , 1. Etage.

I . Mädchen gesucht Dotzhcimerstr. 22, 1. 3843
Eiu ordeutl. Mädchen,

welches gut bürgerlich koche» kann, gegen hohen
Lohn gesucht Rerothal 10, Hochpart.

Ein braves tücht. Mädchen mit guten Zeugn.
per 1. April a. c. für klcüien Haushalt gesucht
Luisenstraße 36. 2 Tr . I.

Braves junges Mädchen zu einer Dame gesucht
Schwaipacherstraße 22, Vdh. Part . l.

sMWssr » Eia zuverläff. Hausmädchen ges.
MWeA Kaiser-Fricdiich-Ring 29. 2.

.Ein Mädchen , das bürgerl. kochen kann u. jede
f Hausarbeit grünsr. versteht, zum1. April gesucht
i bei  iW . Auerbach , Friedrichstr. 8, 2.

Ein zuverlässiges fleißiges und
|Ä * lf tüchtiges Hausmädchen wird für

Anfang April gesucht. Gute Zeugnisse erforder-
\ lieft. Mainzerstraße 31.
Gesucht zweites « üchcumädchen bei gut. Lohn
^ " Hotel „ Rational " , Tauuusstr . 21,

zum 1. April für
Moritzstraße 72,1.

Gesucht besseres SÄi“
Kücheu. jede Hausarbeit versteht, für Herrschaft!.
Haushalt (zwei Personen). Eintritt 1. April,
auch früher. Sich vorstellen Emserstraße 24,1,
bi« 4 Ulir Nachm, oder Abends uack 7 Hör.

(Sin besseres tüchtiges älteres
Alleiumädchen,

welches kochenk. « . in guten Häuser»
gedient hat , wird zum 20 . März od.
1. April gesucht. Melden Rhein-
stratze 00 , 1 St.

Ei» zur Arbeit williges braves Dienstmädcheu
ftir grüß. Haushalt ges. Näh. Jahnstr . 26, P„
v. Morg. 8—10 u. NUttaar 3—6 zu crfr. 3853

Ein ordentliches Mädchen für
die Haushaltung gegen guten Lohn

sofort gesucht. Näheres Michelsvcrg 8.
Ein braves

gesucht Adolphsallec 21, 2.

Bes?. Hausmädchen,
welches etwas nähen kan», gesucht. Wo? sagt

der Tagbl.-Verlag. 3852
Zimrnermädche« mit prima Zeugnissen gesucht

„Villa Helene".
Ein fleißiges ordentliches Mädchen zum 1. April

gesucht Oranienstraße 62, 2.
Ei» braves anständiges Mädchen sofort gesucht

Karlstraßc 41, Bäckerladen.

Gesucht zum 1. April
ei» gut empfonl . tücht. Alleiumädchen,
welches kochen kann , Adelheidstr. 73, 3.

Mädchenf. kl. Haushalt ges. Schwalbacherstr. 71.
Ein Mädchen , welches kochen kann und Haus-

arbeit versteht, wird gesucht Bcrtramstraße 4.
1. St . I. 3879

Gesucht ein Mädchen zu zwei Damen »egen hohen
Lohn. Näh. Kl. Kirchgaffe1, 2 St . rechts.

Nettes Mädchen zu zwei Personen gesucht.
20 —25 Mk. Loh». Webergasse 56 , Part.

Ehrliches reinliches Mädchen sofort zu etnz.
Dame gesucht Wellritzstraße1, 2.

Ges. Zimmermädchen für Hotel , Kur- und
Badeh . , Pens . , für gl . u . 1. April , ein-
trägl . St . , mehr. Servier - u. Büffetsrl . ,
tüchtige Stuben - « . Hausmädch ., Küchcn-
müdcheu 125—30 Mk.) , Hotel , Pens . « .
Rrstaur .-Köchin f. Saison (hoh. Lohn ).
Bureau Germania (Frau Räuiei » ),
Kl . Webergaffe 7, 2, a. d. Bärenstraße.

Ein junges Mädchen vorn Lande wird
gesucht Niedlstraße 11, 2 r.  3835

Alleiumädchen,
da« einfach kochen kan», für kleinen Haushalt bei

sehr hohem Loh» gesucht. Näh. bei Frau
The «*, Feldstraße 13, Htb. Part.

Einfaches Mädcherr ges. Friedrichstr. 29, 2.

Alleiumädchen,
durchaus sauber und anständig, weiches gut

bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit ver¬
steht, für kleinen Haushalt (3 Personen) gesucht.
Gute mehrjähr. Zeugn. ersord. Kapcllenstr. 88,2.

Gesucht
zum 1. April ein junges williges Mädchen für

einen kleine» Haushalt . Bismarckring 24, 3 r.
Tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn ge'ucht

Kirchg assc 38 bei Oottwald . 3889
Für kleinen Haushalt nach auswärts
(in Universttätsstadt) bessere? Mädchen

gesucht. Zu melden Luisenstraße2, 1. Et.

Ein besseres Mädchen,
welches die Hausarbeit gründlich versteht, nähe»
u. servrrcnk., wird gcs. Rheinstr. 35, 1, Vorm.

Ein Dienstmädchen vom Lande wird zum
1. April gesucht Karlstraße 41, 1 r., Morgens
von 19—11 Uhr.

Gesucht ein einfaches Mädchen . Näh. Kl. Burg¬
straße 10. Zu sprechen von 1—4. 8876

Gesucht zum 1. April
ein Mädchen für sein b. Kücheu. Hausarbeit,

iite Zeugn., Rheinstraße 68, 2.
-uche sofort ein solide« tüchtiges Astein-

mädchen Adolphsallee 34, 2 St.
Für kleinen Badeort gesucht

tüchtige Badewärterin,
die anch masfiren kann. Offerten sub
M*. K . 103 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen hat Gelegenheit, das Bügeln gründlich
zu erlernen. Seerobenstraße9, Mtb. 1 r. 2243

Ein saub. tücht. Waschmädchen für zwei bis drei
Ta ge in d. W. ges. Blüchcrstr. 10, H. P . 3726

py Eine tüchtige Waschfrau auf dauernd
gesucht Nerostraße 23, Hth. 1.

Ein Waschmädchen gesucht Kirchgassc 38, 2.
Eine ordentliche Frau zum Aufziehen
des Ladens gesucht. 8857

eugseniieim , Marktstraße 14.
Ordentliches Monatsmädchcn gegen hohen

Lohn und Essen gesucht Langgasse6, 2.
Ich suche Monatsmädch. für den ganz. Tag od. v.

Morg. 10 bi« Nachm. 2 od. 3. Hermannstr. 6,1.
Eine tüchtige Monatsfran wird gejucht. Näh.

Schwalbacherstraße2, 1. Et. 3728
Monatsfrau s. 3 St . V. Adelheidstr. 74, 2 St.
Ein ordentliches reinliches Monatsmädchen so¬
fort gesucht Moritzstraße 64, H. P.

Monatsfran oder Mädchen gesucht
Philippsbergstraße37. Popp.

Monatsmädchen für 3 Stunden Vormittags u.
4 Stunden Nachmittags gesucht Karlslr. 38, 2.

Ordentl . Monatsmädchen gesucht
Oranienstraße 39, Mtb. 1 links.

Monatsmädchen oder Frau ans gleich gesucht
Adelheidstraße 50, 1.

Monatsmädchen gesucht Jahnstraße1, Part.
Unabhängige Monatsfran oder ein Mädchen

gegen hohen Lohn gesucht Moritzstraße 51, 3.
Monatsmädchen

gesucht zum 1. April für Vor- und Nachmittag.
Lohn 30 Mk. Offerten unter « . « . is»
befördert der Tagbl.-Verlag.

Monatsfran oder M. gesucht Moritzstr. 80, 2 r.
Unabhängige Monatsfran tagsüber gegen

gute» Lohn gesucht Oranienstraße 2, Part.
Z. Mädch. f. l. MouatSst. Link, Friedrichstr. 14.

Monatsmädchen für einige Stunden am Tage
gesucht Bisiuarckring 22. 2.

Gesucht pünktl. fleißiges Anfwärtemädchen von
Morgens '7 bis Nachm. 5 Uhr (Lohn 15 Mk.,
volle Kost) Emserstraße 75, 1 I. 3373

««.* *•»** & zum Brödchentragen gesucht
^eMUNo Kirchgassc 11. 3836
Frau zum Ftaicheumilchlragen gesucht. Rah. bei

Vorpalii , Obere Webergasse.

Mädchen öd. $r« n
zum Flaschenfpülen gesucht 3845

Wiesbadener Kronen -Branerei.

Ei « Mädchen »SU? iÄ
Marktstraße 34, 1 Stiege l. 3788

MMUSs -, Ein junger brave« Mädchen , das
JiMM zu Hause schlafen kann, zu zwei

Heine» Kindern gesucht Häsnergassc 16. 3651

Ern jg. gebilv. Mädchen
von gediegenem Charakter u. heiterer Gcmnths-
art wird zur Beaufsichtigungund Geiellschast
einer 8-jäbr. Mädchen» für Nachmittags gejucht
Mainzeriiraße 31.

Ern junges
gesucht Webergasse 29, 2. 3394

Ein j. Mädchen tagsüber ges. Bleichstr. 4, Part.
Lansmädchrn für halben

ildfvs ? ober ganze,I Tag sogleich
oder 15. März gesucht. 3». Stoltienlierg,
Putzgeschäft, Moritzstraße 12.

Lanfmädche» bei guter Bezahlung suchen
3>eie & Co .,  Lauggasse 38.

Ein Lausmädchen sef-
BluineuhandlnngWilbelmstr. 54, „Hotel Block".

Lanim. gei. (Geb. 15 Mk.) Langa. 53, Corsettgesch.
MZHM -»-» Junges sauberes Mädchen für

Geschäftsausgänge und leichte Haus¬
arbeit tagsüber ges. (Lohn 20—24 Mk. mouatl.)
Friedrichstraße 37, Feinbäckcrci.

Laufmaschen SSSS«
Ein braves tüchtiger Lanfmädche « sofort gesucht.

J . liier , Häsnergasse 13, 1. 3457

Tüchtige Lllchicmmi!
für dauernde Beschäftigung gesucht. 3801.

jPfaff,
Metallkapsel - «. Staniol -Fabrik,

Dotzheimerftrafte 66.
Arbeiterinnen gesucht

Bettfedern -Fabrik , Schlachthausstraße 12.

Werbliche Derforren. die SteUurrg
suche« .

Junges gebildetes mufikal . Mädchen sucht
Engagement als Gesellschafterin, Stütze, event.
auch zu Kindern. Offerten unter A.  si . 3»
an den Tagbl.-Verlag.
Ein bess. Mädchen,

im Schneidern bewandert, mit gutem Zeuguiß,
sucht Stell , als angehende Jungfer oder besseres
Hausmädchen, eventl. auch mit auf Reise» nach
auswärts für gleich oder später. Schriftliche
Offerten u. Fl . 3*. Hainerweg 1, Part ., auch
zu erfragen.

Verkauf er in der Manufactur-, Weiß-, Wäsche-
Ivaaren- und Confectionsbranche suchtp. 1. Mai
passende Stelle. Offerten unter Fl . C.  S » an
den Tagbl.-Verlag.

Ein Fräulein, w. einige Jahre ei» eigenes Coiif.-
Gefchäit geführt hat, jucht Stellung al» zweite
Directrice. Offerte» mit Gehaltsangaben unter
lt . « . 113 an den Tagbl.-Verlag.

Eine Buchhalterin sucht sofort Stelle. Näheres
in, Taabl.-Verlag. 3870

Modes.
Ein Frl « sucht in einem feineren Geschäft Stell.

als Volontärin. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3349
Ö ^ ^«Haushälterin , Weißzeugbe-

1 schlicßerin, Büffctfräuleui, adr.
Zimmermädchen, g.Köchianeuu. nette Servirfrl.
für Saison empfiehlt l »örner ’a 1. Central-
Büreau , Manritiusstratze 4. Tel. 571.

Tücht. Umsicht. Haushälterin sucht gestützt auf
gute Zeugn. sofort oder später Stellung.

11. Soluiriclit , Krefeld , Ritterstr . 284.
Gin einfaches Fräulein sucht Stelle
als Hauöhätteriu . Zu erfragen

Friedrichstraße 44, Vdh. 2 St . bei FRÜH«!»-.
Tücht. selbitständ. zuvcrl. Herrschastsköchinm. g.

Zeug, w. St ., a. z. Aurh. Taunusstr . 19, Obstl.
Herrschastsköchin, in der feineren Küche

iclbstständig, sucht Stelle. Jahnstraße 14.
Köchin, g. selbstst., mit prima Zeugn., s. sauberes

j. Mädchen als Hausmädchen ob. zu Kind,
empfiehlt Büreau Häsnergaffe 7» 1»

Perfectc Herrschastsköchin in gesetzten Jahren sucht
Aushülfsstellc. Näh. Hcleucnstr. 13, Hth». 2 r.

Herrschastsköchin , setbstständig, sucht
Stelle. Näh. Adlcrstraße 13, H. 1 St . r.

Perf . Köchin sucht für sofort Aushülfsstelle Off.
unter Fl . d . 1 *1 an den Tagbl.-Verlag.

Perfekte Köchin sucht Stellung, auch zur
Aushulfe. Mauergasse 14, 2 l.

Arbeitsnachweisf.Frauen,1S
Abth. II vermittelt Kinderfrl., -Wärterinnen,
Stützen, Haushält. f. Hot.,Erzieher ., Gesellsch.,
Jungf.,Pfleger., kaufm.Pers ., Sprachunterr. 323

Perfecter Büffetfräulci » mit guten Zeugnissen
sucht sofort Stellung. Offerten u>l*k. ^ l. 1« !
an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, 18 Jahre, sucht Stellung auf 15. April
Näh. bei Gärtner Vopel , Waidstraße.

Ein besseres Mädchen, welches
§ksl §? bügeln, schneidern und servilen kann

u. französisch spricht, sucht Stellung in feinerem
Hause. Näh. Riehlstraße 11, Mittelbau 2 links,

pgp Küchrnmädchen sucht sofort Stelle. Näh.
Schwalbacherstraße 65, 2.

Jg . anst., i. d. Berl. Fröbelschuke ausgeb. Kinder¬
frl . wünschtz. 1. Apr. o. später zu Kindern unt
6 Jahr . Stellung. Familienanschl. crw. Adr
u. Wiesbaden Postamt 22 Berlin v . erb

ffliff - n Ein Mädchen sucht Stelle als Allein-
mädchen. Moritzstraße 28, Hth. 4.

Ein junges fleiß. Mädchen vom Laude fucht Stelle
in kl. 'Laurbalt . Näh. Sedanstrabe 15,1 St . r.

Frl . , 26 I . alt, perfect engl,
sprech., sehr kinderl., in allen

Zweigen d. Haush-, sowie d. bess. Küche und
Handard. durchan» ers., sucht, gestützt auf gute
Zeug», u. Empf., Stelle zur selbstst. Führung e.
kl. f. Haush. od. w» die Frau fehlt od. zu gr.
Kuidern zum 1. April oder früher. ld » a
liiiwel , Siegen i. W„ Markt 25.

Ei» braver anständiges Mädchen sucht Stelle für
gleich, am liebsten allein, zu zwei od. drei Pers.
ohne Kinder. Näh. Faulbrunuenstraße 8. Hth«.

Ein braves tüchtiges Mädchen, das kochen
kann und tüdjtitf in Hausarbeit ist, s. Stellung.
Spiegelaasse3, Hth. 1. . , _ ... ,

Ein Mädchen sucht Stelle als 1. Hausmädchen
oder als Mädchen allein in kl. Haushalt. Nah.
Häfnergasie 17, H.

Besseres Mädchen , welcher gut »allen kann,
auch etwas englisch spricht, sucht Stelle zu
Kindern v. 3— 7' Jahren . Näh. bei SchUfer,
Hcrmannstraße21,1 r.

Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem
Hause. Herrugartcnstraße7, Hths. 3 Sr . l.
Fr . s. Besch. (W. u.V.) Hellmunditr. 41, B. D.

Eine junge Frau sucht für Morgens 1—2 Stund.
Beschäit. Näb. Scbanstraße 9, H. P.

I . Frau s. Wasch- u. Putzbcsch. Kartstr. 28. V. 3.
Eine ältere reinliche gut empfohlene Monatsfran

sucht»ochf. 2 Std . Stelle bei einz. Dame. ält.
Herrn o. Ehepaar. Zu e. Lnr-mburgstr. 2, 2 l.

Monatsmädchen sucht Stellung von Nachm.
1 Uhr ab. Näh. Friedrichstr. 28, Marienhau».

(S. elirl. M. w. Lad. putz. N. Oranienstr. 25, H. D. l.
Ein Mädch. i. W.- u. Putzdeich. Wellritzstr. 29, D.
Tücht. Waschfr. jucht Beschüst. Frankenstr. 22, 2.
Fra « lucht MouatSst. Adelheidstr. 6, Hth. 1 St.

MSnrrlrch - Uerfonen . die SteUurrg
- » den.

Angehender Nsisender
für gut eiugeiühncn Spezialartikel gesucht. Junge
Kaufleute, welche zeitweilig auch für Comptoir-
arbeiten zu verwenden sind, wenn auch noch nicht
aus Reise gewesen, belieben Off. u. **. *» 50
im Taavl.-Verlaq nicderzulcgcii.

Zmn Vertrieb eines patentirten Consum-
Rrtikcls , in welchem ein großer Umsatz zn er
zielen ist, werden überall tüchtige cautionsfähüg

Platzvertreter
gesucht. Offerten erbeten«uh M. B96 » b an

daaseniilein & Voifler 1
Mannheim . d'4L

Jüngerer Techniker,
flotter und sauberer Zeichner, für Maschinenbau

per sofort oder später gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Schulbildung und Gehaltsaniprücheu.
Chiffre 1". C . S» an den Tagbl.-Verl. 3684Mlherrevijion.

Zum Ordnen der Geschäftsbücher und Ausstellung
^ des Jahresabschlusses einer Handelsgesellschaft

wird ein erfahrener routinirter Kaufmann ge¬
setzten Alters gesucht. Bücherrevisor bevorzugt.
Offerten mit Honoraraugabe unt. 3 . fi.  111
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

ku!l«Wiie»zeitMgslröger
sür Schiersteinerstratze u. Colonie Westheim

(Waldstraße re.) sucht *
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Schlosserg -seile, selbstständiger Arbeiter, findet
dauernde B-ichäftiguna Oranienstr. 23.

Maschinist , welcher Gasmotor versteht, sucht
» » rner ’s 1. Centralb . , Manritiusstr . 4.

Bauschreiuer,
tüchtige Bankardeiter, stellen ein 2811

(iebr . Mengebaner,
Dampsschreinerei.

Junger Schreiner, Bankarbeiler, sür sofort ges.
Wellritzstraße 9.

Schreinergchülse geiiicht Stiftstratze 21.
Schreiner gesucht. Näh. kkellerstraße 5.

in 3—4 Wochen vier tüchtige
Bananschlüger . F161

T !>. Meer Sölsne,
Dampfschreinerei, Biebrich.

TüchtigeDeeoratiouswaler
gesucht. 3*. s*äi««s> Bleichstraße 4.

LaSirergehnlfe gesucht bei „ 3316
v . «lieber , Hcllmundstratze 87.
Sof . mehrere tüchtige jüngere Weiß»

^ vinder für Jnnenarbeitengesucht.
BTr. Erlemann , Biebricherstraße 7.

Tapeziergehülfe gesucht Helcnenstraße11.
Mehrere tüchtige Polsterer per soiort gejuckt.

Joseph Wolf . Möbelfabrik, Friedrichstr. 48.
Tüchtiger Tapeziergehülfe gesucht Hermann-

straße 10. M. « ellweUer.
Tapeziergehülfe , junger tüchtiger, sofort für

dauernd gesucht. Louis «Test , Oranienstr. 22.
Tapezirergehülfe gesucht van ,, F 155

Pr . liraus , Biebrich, Rathhausitraße.
Schuhm. s. K. Wolf, Bierstadt, Sandbachstr. 4 a.
Schneider auf Woche gegen hohen Lohn gesucht.

llüliler , Seerobeustraße 25, Hth. P.
I . W .-Schneidcr gesucht Wellritzstraße6, Stb.
Schneider erh. Sitzplatz Häsnergassc 17, Hth. 2.
Wochenschneider gesucht Faulbrunnenstr. 12.
Wochenschneidera. Röckes. Jahresst . Jahnstr 22
Wochenschneider ges. Langgasse 23, Stb . I. 1. 2843
Tüchtige WocheAschneider

gesucht. 3414
C . SSaum , Hellmundstraßr 2.

Ein Wochenschneider
gesucht.Hellmundstraßr 53.
Gärtnergehülfe » , 1—2, bei dauernder Bcscbaft.

und hohem

Lehrling
an» achtbarer Familie gegen Vergütung gesucht.

R . Stritter , LtdkrhaNdlNNg»
Kirchgaffe 58. 3389

Lehrling aus anständiger Familie gesucht. Kost
und Logis im Hause. 3719

Ad . Wirth Sachf . » r . lanpus,
Rbeinstraße 45.
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Sch suche einen Lehrling für meinonsum-Geschäft, sowie einen für
Material- und Fardwaaren-Geschäft. Näh. bei
Carl Xin , Grabenstraße 80. 2766

ISin junger Mann au» gute« Familie, mit guten
Schulzeugnissen und schöner Handichrist, kann
per Ostern 1901 als

Lehrling
in meinem Hau»- und Küchcngeräthe-Magazin
eintreten. 2946

Conrad Hrell , Taunusstraßc 13.
Lehrling zu Ostern aus Baubürcan gesucht.

Fritz Hüdner , Dotzheimerstraße 41.

mit guten Zeugnissen sucht unter günstigen
Bedingungen 3848

Franz Schirg , Wcbergasse 1.

Lehrling
mit guter Schulbildung, schöner Handschrift und

Berechtigung zum einjährigen Militärdienste
auf das Bürean einer diesigen alten Wein¬
handlung für Ostern d. I . gesucht. Offerten
unter I». 8. » I « an den Tagbl.-Verl. 1631

zdM ' Intelligenter Lehrling , dem Gelegenheit
zu gediegener Fach- und kaufmänn. Ausbildung
geboten ist, gesucht von 2492

«einriei , IWOIN, Hofmnsikalicnhändler,
Wilhelmstraße.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. 2944

Drogerie Ernst Hock «, Sedanplatz1.

Junger Mann kann die Zayntechnik
gründlich erlernen. Näheres Dentist Emil
HUUcr , Weberg. 8, neb. „Nassauer Hof".

Lehrling
Tagbl.-Verlag.

Wir suchen zu Ostern einen

für Zahntcchnik gegen Ver
. Niflütung gesucht. aheres im

3692

Lehrling
3829mit guter Schulbildung zu engagiren.

» «ns , » Co .) Moritzstr. 9,
Weingroßhandlung und Cognacbrennerci.

itt/i unter günstigen Bedingungen
gesucht Tli . Heudrlch,

Colonialw. u. Delikatessen, Damdachthal 1.
Junger Mann kann sorfort eintreten. 3407

Mechan. Werkstattê akol » Becker,
Frankenstraße6.

Schlofferlehrling gesucht Wellritzstraße 31.
Spengler- u. Jnst.-Lchrl. ges. Hellmundstraße 41.
Sckreinerlehrling ges. Faulbrnnnenstraße6. 3112
IW Lehrling per sofort od. später gesucht von

**•Rockenfeiler , Schreiner, Albrechlsir.84.
Schreinerlehrling gesucht Nerostraße 29. 3139

Ein Zchreinerlehrling
gesucht. Carl » oz,p . Wellritzstraße 11. 2966

Schreiner-̂ S ?-.̂
E», Schreliierlehrling ges. Bleichstr. 23. P . 3869
Schreiner-°L 7LS .Z'«°S

Glaserlehrling gesucht Vorkstraße 7.
Maler 'ILLÄ"
Tapezirerlehrling g. Vergütung gesucht. Mb.

bei Re -nrtct , dnng , Wkbkrgasse 42. 1737
Fiir 1. April oder später ein Lehrling gesucht.

Condito .rei u «€ « f6 Horitz Miieor.
Kirchgasse7. 3740

besucht. Müller.
IfvUl ' Platterstratzc 28. 2298

Schuhuracherlehrling ges. Moritzstr. 12. 2684
Köche, Oberkellner, sprach-
kundige Rcstaurationskellner

und Hausdiener sucht liörners 1. Centrai-
Burean , Manritiusstr .rße 4.

Lin Junge für leichte Beschäftig, zu Ostern ges.
Mauergasse 12, 2 rechts. 3668

Fleißiger sauberer Junge als Laufbursche per
sofort gesucht. 3783

Richard Seyb , Rheinstraße 87.
Junger Hausbursche sofort gesucht
Rbeinstraße 91. 3727

!

Braver Junge
gesucht für Commissionu. leichte Hausarbeit
Stiftstraße 23, Part . 8697

Jüngerer Hausbursche
gesucht. 3795

Weingroßhandlg. A.  Meier , Luisenstr. 14.
Braver kräftiger Lanfbnrsche , 15—16 Jahre alt,

gejucht Luiscnstraße2, Apotheke. 3782
Jungen Laufburschen verlangt 8837

August Engel , Wilbelmstraße.
Ein junger Hausbursche gesucht Saalgasse 14,

im Laden. 3334
Sauberer Bursche ges. Mineralwasser-Anstalt

Scharnhorststraße 24, 1 l.
«Ire»tz« Bursche für mein Fuhrwerk

gesucht. Nur mit In Zeugnissen
Versehene wollen sich melden Kaiser-Friedrich-
Ring 86, 1 bei Führer.

Hausbursche (Fahrbursche) ges. Walramstr. 8.

Nass. Geflügelzucht.
Junger verh. Mann, am liebsten ohne Kinder, als

Wärter gesucht. Näh. Wörthstraße9, 1.
Ein tüchtiger, durchaus perfekter

Kutscher
gesucht. Nur nüchterne, ehrliche Leute mit guten
Zeugnissen wollen sich melden. 3495

.Soh . fieyer , Hoflieferant,
Delaspcestraße6.

Ein Rollmann, der fahren kann, sofort gesucht
Geisbergstraße 11.

Ein tüchtiger Knecht sofort gesucht.
Kreuzberger , Dotzheimerstraße 78.

Suchen einen tüchtigen Fnyrknccht . 3659
Crou & Schelfe ! .

Zwei tüchtige nüchterne Ackerknechtc auf sofort
gesu cht Hof Adamsthal.

JW " Anepknrcht gesucht Dotzheimerstraße 65.

Ein zuverlässiger Fuhrnecht b. R. sofort gesucht.
Näh. im Tagbl .-Verlag. 3869

T aglöh ner für Tüncher gesucht Nerostraß« 40.
Ein Arbeiter gesucht.

DWuM Million & Hirsch.

Jugendl . Arbeiter
für dauernde und lohnende Beschäftigung
sucht 3878

Georg Pfaff,
Melallkapselfabrik,

Dotzheimerstr. 66.

Mänulrche Uersonen . die Ktellung
sircheu.

Ein junger Man » mit Berechtig-
^ uiig z. Eins., welcher am 1. April

feii.c Lehrzeit in einem hiesigen Engros-Geschäst
beendet, sucht Stellung als Eommis in
Wiesbaden oder nächster Umgebung in einem
größeren Geschäft. Gest. Anfragen erbitte unter
54. C . &*  an den Tagbl.-Verlag.

Junger verhciratheter Mann sucht einen Ver¬
trauensposten als Kaflircr , Kasscnbote oder
dergl . Cantlon kann gestellt werden. Offerten
unter BI. « . Bfftt an den Tagbl.-Verl.

Tücht. Mechaniker sucht sofort Arbeit. Offerten
n. R . F . 12 « an den Tagbl.-Verlag.

Ein Ban - n . Möbelschreincr sucht
per sofort Beschäftigung. Offerten

unter 19. 88  an den Tagbl.-Verlag.
E. j . Manu , Handwerker, sucht Stelle als ' Hans-

meist er . Näb. Nömerbcrg 12, Hth. 2. St.
JEIib  JEiigfläiider

von 18 Jahren , welcher perfect englisch und
französisch spricht, sucht eine Stelle als Diener
in einem feinen Herrschaftshaus zum 15. April.
Sehr zu empfehlen und nähere Auskunft durch

Madame I ' erdet,
Hotel Piel gare du Nord, Paris.

Als Bnreandiener oder sonst einen Veitranens-
poste» sucht ein verheiratheler stadtkundiger
Mann Stellung . Näh. im Tagbl.-Verl. 8883

Junger solider Mann , 30 er, sucht Stellung
als Kassen- oder Büreandiener. Cantion kann
gestellt werden. Näh. durch J. Mnrquart,
im Hause C . Harth , Marktstraße 11.

Kurhaus . Abends 8 Uhr : 4. und letzte Quartett-
Soiree.

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr: Martha.
Hiesidenz-Hheater . Abends 7 Uhr: Die Erziehung

zur Ehe.
Waklsafla-Aheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Aeichshallen -Theater . Abds.SUbr : Vorstellung.
Kieder-ASeud des Herrn Hans Buff-Gießen ini

Casino, Abends 8 Uhr.
Keiksarmer , Fraukenstraße 13, Abends 8'/- Uhr:

Oeffcntliche Versammlung.
Banger ' s Kunilsalou , Tannurstraßk 6.
Kaiser -Panorama , Mauritiusstraße 3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
gemeinsame Hrtsllrankenkaff «. Kaffe: Luifcn-

straße 22, Part.
Polkslesehalle , gcicdrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittag? bis 10 Uhr Abend?,
Sonn - und Feiertags von 10 bis 1 Uhr und von
3 bis 9' /a Uhr. Eintritt frei.

Herein für Auskunft üLer Wohlsahris -Kin-
richlungcu und Itechtssragc » . Täglich von
6—7 Uhr Abends im Nalhhanse im Bürean des
Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Arbeitsnachweis nnenigeltlich für Männer n.
Kranen : im Rathhai,s von 9—12'/- u. 3—6 Uhr.
Männcr-Abth. Sonntags von 8'/-—9'/- Uhr.

Arbeitsnachweis des tzbrillf. Arkeiter -Aereins:
Schtvalbachcrstraße 45 bei Schuhmacher Fnd,k.

Krankenkasse für Dräuen und Aungfraue ».
Pteldestelle: Hellmnndstraße36. Part.

Augnstc-Jictoria -Slifl . Nachm. 8'/- Uhr: Ha.nd-
arbeitskräuzchcn im Nebensaale des Restaurants
„Tivoli", Luisenstraße 2.

Kechter-Wereinigung Wiesbaden . Abend« von
8—10 Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraßc7).

Wiesbadener Zlechtcknb. Von 8—10 Uhr: Fecht-
abend (Turnhalle Schulberg).f urn-Z-erein.Abends8—10 Uhr:Riegenturnc».nrn -Kesellschast. Abends von 8—10  Uhr:
Riegeiilurnen und Hebung der Mäunerriege.

Männer -Turnverein . Abds.8'/- Uhr: Kurturnen.
Wiesbadener Athketen-Kluv. 8'/- Uhr: llebung.
Evangelischer Arveiter -Merei» . Abends8'/- Uhr,

Gesangprobe.
Lkristficher Serein junger Männer . Abends

8'/- Uhr : Gesellige Zusammenkunft.
Stemm - «nd Ilingcknö Einigkeit . Abends

8‘/a Uhr: Hebung.
Gesangverein Wiesbadener Männer - ßkub.

Abends 8' 2 Uhr : Probe.
Zting - und Accht-LkuS Hermania . Abends

8' 2 Uhr : Hebung.
Verein für vslksverständfiche Gesundheitspflege

lUaturheil -Merein). Abends 8'/- Uhr: Ver¬
sammlung im „Deutschen Hos", Eoldgaffe2.

Kneipp -Merein. Abends 9 Uhr: Versammlung.
Männergesang -Merei« Honcordia. 9 Ubr: Probe.
Gesangverein Zleue Honcordia . 9 Uhr: Probe.
Zither '-tzlub Wiesbaden . 9 Uhr: Zitherprobe.
herein für Kandlungs -Lommis von 1858.

Abends 9 Uhr: Zusammenkunft im Restaurant
„Zum Rodenstciner", Hellmnndstraße 10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender, Otto Her:, Schrirttührer.

Stenotachygraphen -Iercin Wiesbaden . Von 9
bis 10 Uvr : Uebungsabcnd.

Stenographen - Werein Kng - Schnell, System
Stcnotachygraphie. 9—10 Uhr: Ucbnngsadcnd.

Stenographen - ßlnb Kabelsberger - 9 Uhr:
Uebiings-Abkiid im Restaurant „Sprudel".

Ztadfahr - Werein Wiesbaden 1899. Abends
9 Uhr: Sitzung im Restaurant „Zauberflöte".

Stemm - u . Wing-ßlnö Athfetia . 9 Uhr: Uebuug.
Athketen-^ ercin Wiesbaden . 9 Uhr: Hebung.
Wiesbadener Athleten -Atund. 9 Uhr: Uebuug.
Männer -Oesangverrin Kilda . Probe.

NWWWMMW
Versteigerung von Mobilien k.  im Saale „Zu de»

drei Kronen", Kirchgaffe 28, Vorm. 9'/- Uhr.
(S . Tagbl. 12S S . 7.)

Holz-Versteigerung im Erbenheimer Gemeindewald,
Distr. Banernbangu. Vorderer Brücher, Vorn,.
10 Uhr. (S . Tagbl. 121 S . 9.)

Holz-Versteigerung im Dotzheimer Gcmcindewald;
Znsammenkunst im Districl Hüttenhag, Vorm.
10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 32" S . 2.)

Versteigerung von Faß- und Flaschenweinenim
AnctionSlokale Friedrichstraße 47, Vorm.11 Uhr.
(3.  Tagbl . 125 S . 7.)

Einreichung von Offerten auf die Erneuerung des
Anstrich« der Alleebänke im Bereiche der städt.
Bau-Verwaltung für das Jahr 1901, im Nach¬
hause, Zimmer No. 45, Vormittags 11 Uhr.
(S . „Amtl. Anz. No. 82" S . 2.)

Vcrvachtnng der Neroberg-Weinberge, im Nach¬
hause, Zimmer No. 55, Vormiltags 12 Uhr.
(S . Tagbl. 124 S . 8.) '

Einreichung von Offerten auf die Lieferung von
Backsteinen für den Neubau der Cbnstuskirche zu
Mainz, an den Evangel. Kirchen-Vorstaud das..
Nachm. 6 Ubr. (3.  Tagbl . 110 S . 6.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung von
Wirtbschäftsbcdürsnissen für das 2. Bataillon des
Jnf .-Reg. No. 80, an die Küchcn-Vcrwaltung
daselbst. (S . „Amtl. Anz. No. 29" S . 2.)

Israelitische Gultnsgrmeinde.
Synagoge: Michelsberg.

Freitag Abends 60« Uhr, Sabbath Morgen»
9 Uhr, Sabbath Morgens Predigt 91« Uhr,
Sabbath Nachmittags8 Uhr, Sabbath Abends
7a* Uhr. Wochentage Morgens 7 Uhr. Wochen¬
tage Nachmittags5 Uhr. — Die Gcmcindebiblio-
thck ist geffönct: Sonntags von 10—10'/- Uhr.

Alt-Israetitilche Cnltnsgemeindr.
Synagoge: Friedrichstraße 25.

Freitag Abends 6'/« Uhr, Sabbath Morgens
8 Uhr , Sabbath Mussaph und Predigt 10 Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
720 Uhr. Wochentage Morgens 7 llhr, Wochen¬
tage Abends6 Ubr.

Nelegkumm -Gestühren.
Worttaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach

Luxemburg und Oesterreid,-Ungarn 5 Ps. Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Ps. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Runiänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Herze¬
gowina, Montenegro, Bulgarien und Osl-Numclien
20 Pf. Nad>Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Ps. Nach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbctrag
für ein gcwöbnliches Telegramni im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., in, übrigen
Verkehr 50 Pf. Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlidikiiTelc-
qramnis erhoben. Für Stadttclcgranimc beträgt
die Wortlaxe3 Ps.. die Mindestgcbühr 30 Ps

Thetttep -Giritfittspi rije.
Königs. Theater.

Kleine
Preise

Eins.
Preise

Mittl.
Preise

Hobe
Preise

1 Platz M. 4 M 4 M. A M
Fremden!, imI.Rang 7 8 10 14
Miitkllogciml.Rang 6 7 9 12
Seiienlogciml.Rang 5 6 7 50 10
l. Rnnggallerie . . 4 50 5 50 6 50 9
Orchestersesskl. . . 4 50 5 50 6 50 9
1. Parquet 1 —6. R. 3 50 5 5 50 7 _
II.Parqnet 7.-12. 31. 3 4 50 6 6 _
Parterre . . . . 2 2 50 3 4
11. Ranggalleric1. n.

2. Reihe, 3. bis
5. Reihe Mitte . . 0 2 50 3 4

[[. Ranggalleric8. b.
5. 3!eihc Seite . . 1 50 1 75 2 25 3

HI.3kanggalleriel. il.
2. Reihe Mitte . 1 50 1 75 2 25 3

UI. Ranggalleric2.
Reibe Seite u. 8. u.
4. Reihe. . . . 1 _ 1 25 1 50 2

Amphitheater. . . — 70 85 1 1 40
Residenz-Theater.

Fremdrnloge . . . .
I. Rangloge . . . .
Sperrsitz 1.—10 . Reihe
Sperrsitz 11.- 14. Reihe
Nummerirter Balkon .

A
5
4
3
2
1

4

Weleorotngrsrtz s Best »» chlungsrr
der Station Miesdaden.

13. März 1901. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachni.

9 Uhr
Addr. Mittel.

Barometer*) . . . 752.2 751.9 751.1 751.7
ThermometerC. . . 2.7 9.1 8.1 7.0
Dnnstspaiin. (mm) . 4.7 5.1 56 5.1
3tel.Feuchtigkeit("/«) 84 60 70 71
Windrichtung. . . N. O. NO. —

3kiedcrschlaAsh.(mm) — — — —
Höchste Temperatur9.2. Niedr. Temper. 2.0.

*1 Die Baromcterangaben sind aus 0" C.
Normalschwere reducirr.

Mrttrr-Kericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Eccwarte in Hamburg.iNachdrull»crbotm.)

16. März: kälter, Nachtfröste, wolkig, später heiter,
Niederschläge, windig, Sturmwarnung.

Auf- und Untergang für Kanne(®) «n»
Mon» (C). it

<Durch«»n, d» Sonn«durch vtiden na» n>tt«l«ur»»»Is»a 8«tt,>
1901
März
"167"

. im Süd . Ausg. ! Uut. .«..
!mhr Mitt.juhr Mn.lUhrMlns .. UnterIn. Uhr

12  86 I6 4? | 6 SlTTlCl 1 42 R.

Theater («omerle

Königliche Schauspiele.

Freitag, den 1b. März.
76.Vorstellung. 37. VorstellungimAbonnementlR.

Martha.
Oper in 4 Akten (theils nach einem Plane de«
St . Georges) vonW. Friedrich. Musik von Flotow.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dornewaß.
Personen:

Lady Harriet Durham, Ehren-
früulein der Königin . . . Frl . Kaufmann.

Nancy, ihre Vertraute . . . Frl . Brodmaim.
LordTristaiiMillefort . ihrVetter Herr Rudolph.
Lyonel . Herr Dupout.
Plumkct, ein reicher Pachter . Herr Schwegler.
Der Richter von Richmond. . Herr Sdimidt.
Molly. l . . . . Frl . Miller.
Polly, ! drei Mägde . . . . Frau Baunmn».
Betty, ) . . . . Frl . Graichcn.

(Herr Berg.Herr Schuh.
Herr Spieß.

Pächter und Pächtcrinnen. Knechte und Mägde.
Jäger und Jägerinnen im Gefolge der Königin.

Diener. Trabanten. Volk.
Scene: theils auf dem Schlöffe der Lady, theilr zu
Rid/mond und dessen Umqegend. Zeit: Regierung

der Königin Anna.
Decorativc Einrichtung: Herr Oberinspector Schick«
Kostüm!.Einrichtung: Herr Oberinspector Kanpp.
Nach dem 1. u. 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9'/- Uhr.
Mittlere Preise.

Samstag, den 16. März. 38. Vorstellung im
Abonnement A.  Neu einstudtrt: Macbeth«
Trauerspiel i» 5 Aufzügen von Shakespeare. Nach
den Uebcrsetznngen von L. Tiek 11. A. Kausmann
bearbeitet von F . Dingelstedt. Anfang 7 Uhr.
Mittlere Preise.

Sonntag , Nachmittags 2'/, Uhr: Maria Stuart.
Abends 7 Uhr: Lohengrin. -

Ilestdeir ? - Ttzeatev.
Freitag, 15. März.

175. Abonnements-Vorst. Abonnements-Billeisgült.
Erst-Aufführung:

Die Erzieh «NA zur Ehr.
Komödie in 3 Akten von Otto Erich Hortleben.

In Scene gesetzt von Dr .H. Uauch.
Wcrsonenr

Otto Günther, Rittergutsbesitzer Gustav Schultz«.
Frau Auguste Günther, Wittwe

d.BankdirectorsEuiilGünther Sofie Schenk.
Hermann, s . . . . . Han» Sturm.
Suse. , . . , ui,e Tillmann.
Bella König, Tochter drs Fabri¬

kanten König . . Helene Kopmann,
Moritz Lange. Stuck, jur . . . . Gustav Rudolph.
Frau Buschmann, Zimmcrver-

mictheriu . Minna Agte.
Hugo Buschmann, Coiumi«, ihr

Sohn . Hermann Kunz.
Meta Hübke, Buchhalterin . . Eliza Nilasson.
Herr von Böhling . Otto Kienscherf.
Jenny , Stubenmädchen bei

Günlher's . Käthe Erlholz.
Ein Di -nstinann . . . . . Albert Rosenow.
Die Vorgänge spielen sich in Berlin in der Gegen-
ivart au drei aiiscinanderfolgendenTagen, am

Sonnabend, Sonntag und Montag, ab.
Nach dem 1. n. 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr.

Samstag, den 16. Mürz. (176. Abonnements-Vor¬
stellung.) Neu cinstndirt: Dir strengen Serrrn.
Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal und
G. Kadclburg.

M « lhltU « -Ttzenter . Mauritiusstraße ln.
Täglich große Spccialiläicn-Aorstcllung. Anfang

Abends 8 Ubr.

RetchshaUeir -Thratev , Stiftstraße 16.
Täglich große Specialiräten-Vorstellung. Anfang

Abends 8 Ubr.

Ausivörtigr Theater.
Mainzer Stndttljrater . Freitag: Kabale und

Liebe. - - Samstag: Flachsmaun als Erzieher.
Frankfurter Stadtthratcr . — Opernhaus.

Freitag : Geschlossen. — Samstag: Tannhäuscr
und der Sängerkrieg auf Wartburg. — Schau¬
spielhaus . Freitag : Der Kaufmann von Venedig.
— Samstag: Nora.

Kxii 'hEm « zu Wiesbaden.
Freitag , den 15. März, Abends 8 Uhr:

Vierte und letzte Quartett-Soiree
des Kur-Orchester-Quartetts

der Herren Ooncertmeister Heran . Iraner
(I. Violine), Theodor Schäfer (II .Violine),
«Willi . Sadony (Viola), Joh . Eichhorn
(Violoncell), unter freundlicher Mitwirkung des
Hrn.BI. Spangenberg , Direetor des Spangen-
berg’schen Conservatoriums für Musik (Piano).

Programm:
1. Zum ersten Maler Streich-

Quartett in G-moll, op. 21 . . J .y.Beliczay.
2. Zum ersten Male: Claviertrio

in D-iuoli, op. 32 . Arensky.
3. Streich-Quartett in A-dur,No.l6 Mozart.
Bei Beginn der Soiree werden die Eingangsthüren
des grossen Saales geschlossen und nur in den
Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet.
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Gute Thatcn machen noch keinen guten Menschen.

Iba Schneider. >
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(86. Fortsetzung). (Nachdruck verboten).

Schmelings Erden.
Von Wilhelm Merger.

„Die Leute!" rief Brüninghaus . „Wie Wenige
haben die Gabe, sich in eine» Anderen Haut zu versetzen!
— Aber erzählen Sie mir von Heinrich Kurz !"

„O, er ist auf gutem Wege — Feuer und Flamme für
seine Wis enschaft. Er soll später mein Leibarzt werden,
wenn es in meiner Maschine zu rappeln anfängt . — Ein
Paar hübsche Neuigkeiten von Schmelings Erben tischt er
nuf. Sie erinnern sich des Amerikaners, Notar , der uns
mit seinen hinterwäldlerischen Sitten so ärgerte — Erich
Malchien. Der ist in Berlin in schlechte Gesellschaft ge
rathen und hat den Weg nach Chicago nicht zurückfinden
können. Schließlich soll es ihm übel ergangen sein, da
ihm seine Familie die Mittel für sein Lotterleben der
weigerte. Da ist er mit seinem Neffen Albert zusammen
getroffen — dem flüchtigen Bankerotteur , der sich unter
falschem Namen ebenfalls in Berlin herumtricb. Der
Nesse hatte den Onkel bei einer Tänzerin ausgestochen—
ein sauberes Paar — und um sich zu rächen, wollte der
Onkel den Neffen der Polizei in die Hände liefern . Dabei
hat er mitten in seinen Sünden den Tod gefunden; Albert
hat ihn erschossen und die Freiheit behalten. Er ist auch
nicht gefangen worden; er irrt noch umher mit dem
Kainszeichen auf der Stirne . Gott wird ihn schon finden
und ihm unterheizen. Dieser Albert Malchien ivar ein
ganz frivoler Bursche; es hat mir leid gethan, daß er auf
die Liste gekommen ist."

Brüninghaus seufzte: „Ich wollte, diese vermaledeite
Erbschaftsgeschichte wäre erledigt."

„Noch zwei Monate und der Teich fließt ab !"
„Ich erleb' es nicht mehr. Und das bringt mich

daraus, was mich heute eigentlich zu Ihnen geführt hat.
Die Mruhe hat mich wieder einmal an allen Haaren . Es
ist schlimmer, als es jemals war : Richard kommt mir gar
nicht aus den Gedanken. Wenn er mich doch ruhig sterben
ließe! Aber ich sehe ihn beständig mich umschleichen, mit
seinen frechen Augen, die Hände gierig ausgestreckt. Ich
bin überzeugt, daß er sich sehr angelegentlich mit mir be¬
schäftigt-— dies Gefühl täuscht mich nicht. Wenn er nur
etwas von sich hören ließe! Die Verborgenheit, in die er
sich hüllt, wird mir immer unheimlicher."

„Was kann er Ihnen denn anhaben?" fragte Käthe
geringschätzig.

„Nehmen, ivas er nur von dem Todten erhalten
würde."

„Sie fürchten sich, Notar ?"
„Ja , ich fürchte mich. Wenn Richard nicht mehr aus

und ein weiß — und dahin kommt er — vielleicht ist er
schon so weit — dann scheut er vor nichts zurück. So steht
er Vox mir . Etwas vom wilden Thier ist immer in ihm
gewesen." _

„Wie kommen Sie nur zu solchem Sohn ?"
„Das ist eine von den vielen Fragen , die mir schwer

im Kopfe negen. Ich vermuthe, daß die Verbrecher nicht
geboren, sondern gebildet werden, obgleich das Wie dabei
nicht allemal deutlich ist."

„Möglich", sagte Käthe zerstreut, einen anderen Ge¬
danken verfolgend. „Hören Sie , Notar , was ich Ihnen
rathen Mächte", begann sie gleich darauf . „Schassen Sie
sich eine Leibwache an — einen handfesten Diener meine
ich, der imnier um Sie ist, namentlich aber Nachts. Ich

aube, dann wird das Gefühl der Furcht von Ihnen

weichen, das Sie deprinürt . So geht's nicht weiter ; Sie
ängstigen sich langsam ans dem Leben hinans ."

„Ich glaube, daß Ihr Rath gut ist", erwiderte
Brüninghaus . „Wer kein tapferes Herz hat, muß sich
Surrogate suchen. Ich will gleich morgen nach einer
passenden Persönlichkeit Umschau halten. Vielleicht
kommt mir das Gefühl derSicherheit zurück und damit ein
bescheidenes Maß von Lebensmuth, wenn ich mich Nachts
in meinem einsamen Hause geschützt weiß . . . . Aber
besser ist besser. Ich sagte Ihnen einmal, daß ich Heinrich
Kurz in den Stand setzen wollte, sein Ziel zu erreichen
— auf alle Fälle, ganz abgesehen von dem ungewissen
Ausfall der Erbtheilung . Das weiß ich nun — ich habe
lange darüber nachgedacht— nicht zweckmäßiger einzu¬
richten, als indem ich Sie bitte, für mich zu handeln. Hier
sind Staatspapiere im Nominalbeträge von zwanzig-
tausend Mark ; die Schenkungsurkunde, auf Ihren Namen
ansgestellt, liegt bei. Davon lassen Sie dem jungen
Manne nach Bedarf zufließen; den Rest soll er erhalten,
vbald er das Staatsexamen bestanden hat. Wer sein
Wohlthäter war , mag er erfahren, nachdem ich lobt bin,
nicht eher. — Wollen Sie mir den Gefallen thun ?"

„Ich schlage Ihnen so leicht keine Bitte ab, Notar,
^as wissen Sie . Aber gehen Sie nicht einen wunderlichen
Umweg?"

„Das scheint Ihnen nur so. Ich weiß aus meiner
langjährigen Geschäftspraxis, daß in vielen Fällen eine
Disposition zu Lebzeiten jeder letztwilligen Verfügung
vorzuziehen ist. Vollends in meiner persönlichen Lage.
Mit meinem Sohne soll Heinrich Kurz nichts zu thun
haben . . . ."

Käthe sah den alten Freund aufmerksam an.
„Erlauben Sie mir eine Frage , Notar ", sagte sie.

„Haben sie überhaupt schon ein Testament gemacht?"
Brüninghaus zögerte mit der Antwort.
„Lassen Sie nur ", kam Käthe ihm zuvor. „Ich weiß

jetzt schon Bescheid. Eigentlich sollte ich mich darüber gar
nicht wundern. Schluckt denn der Arzt gerne die Mixturen
selbst, die er Anderen professionell verschreibt? — Und
doch— nehmen Sie mir 's nicht übel, Notar — Sie sind
ein furchtbar leichtsinniger Mensch! — Wenn nun Ihr
Sohn , der Taschenspieler oder was er sonst geworden fest:
mag, bereits gestorben sein sollte?"

„lim so besser", sagte Brüninghaus finster. „Mag
dann der Mammon gehen, wohin er will."

Käthe schlug die Hände über dem Kopfe zusammen.
„Sie , die Ordnung , die Voraussicht selbst — Sie haben
solche Grundsätze? Ich bin empört über sie , Notar ! Wie
wollen Sie sich dereinst da oben dem höchsten Richter als
getreuer Haushalter vorstellen?"

Brüninghaus beugte sein Haupt . „Ich rechne in allen
Stücken aus die göttliche Gnade."

Käthe war nicht einverstanden, aber sie niochte gegen
solche Gesinnung nicht weiter eisern. Bekümmert sah sie
indessen dem Greise nach, als er, wohlverwahrt iir Pelz-
inantel und Mütze, in den Schneesturm hinausging . Ter
Wind riß ihr die Thüre aus der Hand und sie mußte das
Mädchen zu Hülfe rufen, um sie zu schließen.

„Es ist schlimm mit ihm, sehr schlimm!" murmelte
sie, als sie sicha>n Ofen die Hände wärmte. „Verfall ohne
Hoffnung ! — Und diese Entdeckung! Wie ist es nur mög¬
lich? Bei ihm, gerade bei ihm ein solches Räthsel in der
Tiefe der Seele ! — Ich muß meinen ganzen Einfluß anf-
bieten, so wenig mich's im Grunde angeht . . . Nein,
solche sündhafte Leichtfertigkeit!"

Und Käthe kam nicht aus der Entrüstung heraus , bis
der Schlaf ihren Gedanken ein Ende machte.

Trittes Kapitel.
Es war am nächsten Morgen etwas nach fünf Uhr,

als Käthe durch ein heftiges Pochen an ihrer Kammer-
thüre geweckt wurde.

Aergerlich fuhr sie auf, sofort in Harnisch.
„Was ist denn los, das nicht warten kann, bis ich!

mein Pensum Schlaf erledigt habe?" rief sie scheltend.
Die Magd anwortete : „O Fräulein , es brennt int

Ort !"
„Und da glaubst Du, ich müßte mit dabei sein? —*

Oder fliegen uns die Funken schon ums Dach?"
„Es soll bei dem Notar Brüninghaus sein."
Mit großer Schnelligkeit sprang Käthe aus deni Betk^

machte Licht und öffnete die Thüre.
„Du wirst Dich verhört haben . . . Bei dem Notars

Wer hat das gesagt?"
„Ich wachte von dem Rasseln der Spritze auf, unö

dann, noch schlaftrunken, hörte ich die Glocken. Da
wußte ich Bescheid, zog mich rasch an und lief auf die
Straße . Die Bäckergesellen von der Ecke xanntcn vorbei;
die sagten niir , das Feuer sei beim Notar ."

„Hilf mir in die Kleider, geschwind!" sagte Käthe ent«
schlossen. „Der alte Mann — es ist sein Tod . . . Was
ist für Wetter ?"

„Klar und kalt. Es liegt ein Fuß Schnee."
„Du mußt gleich die Wohnstube heizen, wenn ich weg

bin . . . und auch Herrn Schmelings Schlafzimmer.!
Spare das Holz nicht, daß es rasch warm wird . . . Du
lieber Gott ! er muß aus der Kälte heraus , und wer wird
für ihn sorgen, wenn ich's nicht hue? Die Menschen in
ihrem Löscheifer werden ihn unter freiem Himmel herum«
irren lassen und alles Mögliche retten, nur ihn nicht . . .
Verpacke mich gut, daß mir die Glieder nicht steif frieren!
Es ist einerlei, wie ich aussehe . . . . Hole mir meine
hohen Filzstiefel — die Motten werden hoffentlich nicht
hineingekommen sein . . . das ist ja eine ganz unglück¬
liche Geschichte! Was hat der Notar nur für duuimes
Zeug mit Feuer und Licht angefangen, eh' er gestern
Abend in die Federn kroch? Oder die alte Adelheid . . „
das kommt davon, wenn man sich nicht entschließen kann,
gebrechlich und stumpf gewordene Dienstboten zur Ruhg
zu setzen!"

Tapfer stapfte die alte Jungfer durch den knirschenden
Schnee. Der Feuerschein stand roth am Himmel.

„Was da Alles in Flammen aufgehen mag !" raison«
uirte Käthe vor sich hin. „Seit über fünfzig Jahren schon
strömen aus der Schreibstube die Akten über das ganze
Haus und füllen eine Kammer nach der anderen. Den
Mäusen werden die Brutstätten heiß werden!"

Um eine Ecke biegend, sah Käthe das breite, zwei«
stückige Fachwerkgebäudein kurzer Entfernung vor sich.

„O weh!" ries sie, vorwärts eilend. „Die ganze Gö-
schästsecke ist wie ein feuriger Ofen ! Da ist jetzt nichts
mehr zu retten !"

Mit Lärmen und Schreien drängten sich eine Menge
Leute um die Spritze, aber arbeiten thaten sie nicht.

„Daß Gott erbarm !" ereiferte sich Käthe. „Sie haben
kein Wasser! Alles gefroren! Da können wir etwas er«
leben, wenn sich ein Wind aufmacht!"

Nun hatte sie die Spritze erreicht. Eben wurden einige
Eimer Wasser eingeschüttet, die in langer Kette herbei«
geschafft waren.

„Wo ist Brüninghaus ?" fragte Käthe die Spritzen«
leute.

„Niemand hat ihn bisher gesehen, Fräulein Schms«
ling ", war die Antwort.

„Und die alte Magd, die Adelheid— ist die etwa auch
verschwunden?"

„Die trägt das Kochgeschirr in den Garten — sehen
Sie , dort kommt sie gerade aus der Thüre zur Wohnung
heraus , unter jedem Arni ein paar Besen."

„Die schwachsinnige Kreatur !" sagte Käthe verächtlich
und watete weiter durch den Schnee, zu der Person hin^
die den Kopf völlig verloren zu haben schien.

(Fortsetzung folgt.)

Oster-Geschenke—Confirmations-Ueschenke
in reicher Auswahl empfiehlt

Telephon 585. Eide RüSl © il @ifBp Kranzplatz Mo. I u. Wilhelmstrasse No. 42. Telephon 585.
Grösstes Magazin für gute tedcrwaareii , Aeiseartikel , Insnsivaarcn , Parfümerien und To iirtie -Artikci.

BEST’ Besonders beliebte Confirniatious -Gescbenke sind Toilette -.Vecessaires. 3896

llagmim k-OisAin-Speifekartoffeln,
Centner Mk. 2,65 frei hier, liefert

V. P . W . Schwanke , Consumgeschäft,
Schwalbacherstraße 49. Telefon 414.

Telefon No. 151.

Permanente Ausstellung
von

Holz- und Polster-Möbeln, sowie Vorhängen, Portieren, Teppichen
r in allen Stylarten und Preislagen.

Gustav Schupp Nachf .,
39. Taunusstrasse 39.

ihSA ( s«*^ »t naturpräp., in all. Größen,
(IIHl dl , billigst. Blumen in allen

Arten, in Stückchen und lo,e. Arrangements für
Basen,Spiegel, Bilder ic.  werden schönst, ausgeführt.

Künstliches Blumengeschäft
m. v . Santen , Langgasse4, 1.

Polster -Werkstatt Bleichste. 4.
R . David.

Neuanfertigung und Aufarbeiten aller Arten
von Polster-Möbeln und Betten, Dccorationen ec.
bei sauberer Ausführung zu mäßigen Preisen.

von Mk. 22.— an.
Waschmaschine«,
Bügelöfen,
„Dalli "-Glühstosfeisen,
Plättbretter

billigst. 3556

Franz Fliiwr,
Wellritzstraße 6,

Arische Siede-Eier St. ö Pf., 25 St . 1.26 Mk.
Größte Siede-Eier Stück bst, u. 6 Pf., 25 St.

1.30 u. 1.45 Mk. _ mi
Größte Italiener Stück7 Pf., 25 St. 1.70 Mk.
Täglich frische gestempelte Trink-Eier vom

GeflügelzuLt-Verein, bei größerer Abnahme
billiger.

K. Jeckel, j .Snatplic4.
Garmttirt frische, gestempelte

Trink -Mer,
direkt von überhessischen Landwirthen
bezogen, empfiehlt 3599

Wiesbadener Molkerei,
Bleichstraße 26.
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Seiden-Bazar8 . Mathias,
36 . Langgasse 36.

Nnr noch morgen
isilnd

Sämmtliche Reste

Verkauf extra billig.
HT * Nächste Woche Umzug

nach

8 ^ Webergasse 5.
38391

Verein selbstständiger Kaufleute.
Site von der Wiesbadener Handelskammer herausgegebene kaufmännische

Lehrverträge könne» bei den Ferren M. Bentz , Neugasse, Ed . Bohsn , Adolph-
£ 0I e' Langgasse, Ch . Kefper , Webergasse, J . C. Keiper,
Kirqgaffe, Louis Schild , Langgasse, J . Staamn , Gr. Burgstr., und Öse . Sichert,
^aunusstraße, kostenlos in Empfang genommen werden. Der Vorstand . F 400

Wiesbadener Militär-Verein. E. V.
Samstag , den 16 . d. M ., Abends präcis 8 Uhr:

Jahres - Versammlung
im Vereinslokal.

Tagesordnung:
Aufnahme, Vorlage der verschiedenen Berichte, Erneuerung der Verträge, Neuwahlen

oeS Vorstandes, Ehrengerichts, der Vertrauensmänner, Rechnungsprüfer und
sonstiger Chargen re. x 39g

Mit der Bitte um recht zahlreiche Betheiligung ladet ergebenst dazu ein
Der Vorstand.

*

T '. '?

Frische Siede

Butter ! «0. Hanser , Butter!
Spezialgeschäft, Schulgaffe 6. Telephon.

Ganzer Productionsverschleiß der Molkereien Oefchelbronn und Mötzingen.
Offerire:

Allerfeinste Süßrahmbutter» im Geschmack und Aroma unübertrefflich, per
Pfund 1.20 Mk., prim » LanSbutter per Pfund 1 Mk.

Eier,je nach Größe, p. St . 5 u. 6 Pf., 25 St . 1.20 n. 1.40 Mk.
»rink-Mer und schwerste Italiener per Stück7 u. 8 Pf., 25 Stück1.70 II. 1.90 Pf.

Größte Auswahl in Käsen, mäßige Preise.__

Eine grosse 3*arthi©
einzelner Fenster

Gardinen
in creme und wefss,

«wie Restparthien von2 und3 Fenstern
empfiehlt zu bedeutend herabgesetzten Preisen 3842

Ha Wb  Et ®lcCiIj 54. Wilhelmstrasse 54.

grau, weiss und schwarz,
ächte Angorafelle von 8 bis

30 Mlc.,
imitirte Angorafelle 6 Mk .,
Pelztaschen mit ächten Fellen

4, 5, 6, 8, 10, 12 und 16 Mk.
empfehlen 16328

J. &F. Suth,Wiesbaden,
Museumstrasse 4,

Ecke Delaspeestrasse3.

(älteste »». größte /
deutsche Lebensverstcheruttgsaustalt >.

Ferstchernngsvelland am 1.  Aeöruar ISOli
WS1,* Missi-nen Marli.

ZLanksonds: 258 Missionen Mark.
Dividende im Zayre 1901: 20 Vis 128ü/o der
Zahres-Korinal'-Mränrie — je nach dem Klier

der Versicherung.
Versicherungssummen feit 1829t
27k1/» Miss. Mark.

Vertreter in Wiesbaden:

Hermann Hülii,
Lnisenstraste 43.

Knsgezahtte

Actien - Gesellschaft in Köln.
Unfall -, Reise -, Haftpflicht-,

Gautious - und Garantie -, Sturm¬
schäden-. Einbruch - u. Diebstahl -,

sowie Glas -Versicherung.
General-Repräsentant: Mcrniann Bühl.
General-Agent: Heinrich Billiuann.

Bürean r Luisenstraße 48.
Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso:

Mnlot . Bertramstraßr 10. 831

MbelMMit!
liefert ein hiesiges großes

unter sehr günstigen
Zahlungsbedingungenund reeller Bedienung.
Offertenu. SW. re. 409 an den Tagbl.-Berlag.

Handschuhe, letbftotrfertißte, billigst bei 8512
fCpü * Streusel «, Kirchgasse 33.

i-y

^ScliieMolileii^
la Rust III , empfiehlt fuhren- und
centnerweise zu

herabgesetzten preisen.
Bei ganzen Waggons bedeutende Preis¬

ermäßigung. 3105

Ang . Kül pp,
Comptoir : Lager:

Hellmundstraße 33. Verlängerte Nicolasstr.
Fernsprecher 8 <W.

Siciliier ßottiweine,
unter Garantie Für absolute

Heinlieit:

Capo 4 1. 65 Pf ., bei 1 » Fl.«u b*f.
Graiia » I . » 5 Vf . , bei IO FI.

70 Pf.
Ton Harm Geh. Ilofrath Professor

Dr. Eresenius untersucht und voll¬
ständig rein befunden , daher für
Kranke u. Reconv alesce nten besonders
empfehlenswert}!.

Paleo veccliio SCI. 85 Pf . , bei
4t » 41 . 9 « l »f.

Peua " runde PI . 4 Hk . , bei4« Pi . ao i*r.
Peua di gala 4^1. 4 .30 Hk . , bei

40 Fl . 4 . 4 » Hk.
Chianti rosso Fl . 1.50 Mk., bei 10 Fl.

1.40 Mk.
Die MlTcine roa Sicilien , welches

früher die Kornkammer der Körner, jetzt
mit Recht in Folge seiner grossen
Production der MVeinheller Stallens
genannt wird, zählen zu den besten
Italiens.

Speciell obige Marken stammen
aus Weinbergen , die auf den Aus¬
läufern des Aetna , also vulkani¬
scher Erde , liegen u. im mildesten
Klima Hallen « gewachsen sind.
Die guten Lagen bedingen natürlich auch
die Qualität der Weine. Daher wurden
schon in den sechziger Jahren diese
Weine von den Franzosen mit Vorliebe
wogen ihres angenehmen — nicht
saueren noch herben — bouquet-
r eichen u .kräfti ^ enCüesciimaclcs
aufgekauft.

Meine Sicilianer Rothweine kann ich
daher bei viel billigeren B*relse «t
als besten Ersatz für Bordeaux empfehlen.

XBrfudisi

Oelfarben
und schnelltrocknende

Fussboden- Glanzlacke
in allen Nuancen, zum Selbstanstreichen der

Zimmerböden, sowie
Parquetboden -Wachs , Stahlspäne,

Terpentinöl etc.
in bester Qualität empfiehlt 3505

M . Boos Xachf .9
Walter Schupp,

Mctigergasse S. _ Telephon 3440.

Strickwolle,
noch einige 1000 Pfund,
Garantie nnr starku. weich,
10 Loth nur 39 Pf., alle
feineren Stick- u. Häkelgarne,
sowie Muster von5 Pf. an.
Nur bei leumann,
Marktstratze L3 u. Ellen¬
bogengaffe 11* Aus¬
verkauf, ■! ? 1970

sehr angenehm mundend, Flasche 0.75 Mk.
bei 10 Flaschen „ 0.70 „

Von Herrn Geh. Hofrath Professor
Dr. Preienins untersucht u. voll¬
ständig - rein befunden , daher für
Kranke uud Reconvalescenten sehr
empfehlenswerth.

Termoutli di Torino,
ächt,
(keine in Deutschland
nachgeahmte Waare),

Marsala
„ veccliio
„ extra veccliio

Fl. 1.25 Mk.

1.25
1.50
1.80

2.50

0.90

superiore
Moscato di Aetna , vor¬

züglicher Frühstücks - u.
Dessertwein
Vollständiger Ersatz für Malaga und
Ungarweine. (Nicht zu verwechseln
mit vielfach anderwärts angebotenen
sogenannten Rosinenweinen.)

Vino d Asti spumante
(ital. Schaumweine,

halbsüss) Fl. 1.80 Mk.
bei 10 „ 1.70 „

Wiih . Sieisip . Birck,
Ecke Adelheid- und Oranienstrasse.

Telephon Ko. 210.
Niederlage bei Herrn Ehr . Weimer,

Ecke Bleich- und Walramstrasse. 783
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Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses Lager.

Achtung!
m-  zgr Wiesbaden neu!-w

HmWe
Mch-,Sep(it(ilur=n.BeW-AHalt

mit Mgschiiielibtirieb.
Inh . : d . Platzbecker,

Dchtthmachermcister.
Eröffnung: 2. April.

Laden Metzgergaffe 37.

Schnei^
Backpulver.
Packet für 1 Pfund

Mehl 10 Pf.
Ifisalingen des
(irebäcks aus¬

geschlossen.
16 Paekete 90 Pf., grosse Päckchen für
3 PW. Mehl 25 Pf.Baek-Rez«pte beiliegend.

**?« •• zu haben 1038

Drogerie Moebus,TaBimsstr.25.
Telephon 3007.

J . Minor , Schwalbacherstrasse 33.

Süd- ii. Dessert-Weine
Urselen Imports , unter. Garantie für reine
iauhensäfte und streng reelle Qualitäten, die
ire Preislagen in vollstem Maasse repräsentiren.
Moscato di Aetna . . . . Fl. —.95

(sehr beliebter Frühstücks-
nnd Dessert-Wein)

yaeragona -Portwein . . —.95
Calif . old Poriwine . . . 1.25
8*id Portwine. 1.60
Super old Portwine . . .
Madeira . . .

1.80
1.50

, firm old . . . . 1.80
„ Cama de Lobos . 2.50

Malaga , alter rothgolden . n1.60
, feinster alter . . 1.80
„ 10-jähr. 2.50

»Jierrj . calif. old . . . 1.25
, golden.

» , Ene old.
1.50
1.80

- fine Manzanilla . . 2.50
Marsala. 1.25

, dolce. 1.50
„ vecchio . . . . 1 80
, extra vecchio . . 2.60

Medlcin . l ’ngarwcin
(Tokayev)

» - (herber)
1.80
1.80

(Szamorodner)
Vino dl Torino Fr.  Cincano& Co. „1.25

£ Gleiche Preise per Liter im Fässchenbezug.1« Preise sind so vortheilhaft gestellt, dass ein
rekter Bezug von oft zweifelhaften Pinnen ab

Spanien nicht rentirt . 2612

Willi. Heinr. Birck,
Sehe Adelheid * u . Oranienstrasse.

Bezirks -Telephon Ho . SIN.

Neue Malta-Kartoffeln,
Feinste Matjes-Häringe

empfiehlt 3607

Chi *. Melper , Weberg.34.

Zch führe nur erste Onalitüi:
l -Är T Rindfleisch 56,

* 1 Roastbeef 60,
4 Kalbfleisch © 6.

Imdwig hloti , Hrlennikrahr 18.
Neue Malta-Kartoffeln.

Feinste Matjes -Häringe.
Pariser Kopfsalat.

«SÄ B - Fuchs , wÄ.
Telephon 475. 3611

Bo« frischer Sendung
in feinster Maare!

Ilutorange» .Dtzd . v. 80 Pf. an.
tesfina-Orangen .50 „ „
riaen « . Dattel« . . . Pfd. 35 „
-felringe . „ 40—60 Pf.
«tschrn, Aprikose» re. billigst. 8550

»Norm»«»» Xeigenßnd,
Uel. 816. Oranienstraße 53, Ecke Goethcstr.
i Qfffhntrt (Athen,noth) u. Bronchial»

<»sthlllll Katarrhe finden schnelleu. sichere
Milderung beim Gebrauch vonl»r. Linden-

-yer’s Talus -Bonbons . Best. 10°/«Allinm-
und 80 °/° reinster Zucker. Zn Schachteln
Mark in der Germania -Drogerie , Rhein-

—Bc 55, Otto Sichert , Drogerie, am. Markt.
JE, Msebus . Droaerie. Taunusstr.25. 8028

und 40111 *4»11 verkaufe durch Ersparnis hohes
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege, an d. Marktstrassei

Kaufu. Tausch vou altem Goldu. Silber.

A . H . 8 . C.
Hanista ^ Abend 8 ra Uhr:

Farbenkneipe
im Damensaal des „Nonnenhof “. E 366

Ew. Hochwohlgeboren
gestatte Ich mir ergebenst zu benachrichtigen, dass meine

Hofbuch- und Kunsthandlung,
sowie die Leihbibliothek nebst dem Journal -Lesezirkel heute durch Kauf in den Besitz meines
früheren mehrjährigen Prokuristen, des Herrn Wiltiam Robert Jenes aus Kopenhagen,
übergegangen ist.

Hierbei drängt es mich, beim Rückblick auf den regen Zuspruch eines treuen, hoch¬
geehrten Kundenkreises auch Ew. Hochwohlgebe,'en meinen Dank »bzustatten, bittend, gütigst Ihr
geschätztes Wohlwollen in demselben reichlichen Maasse meinem Geschäfts-Nachfolger zuwenden
2U wollen* Hochachtend

Mtig ^o Adolf llabersnami,
Ilofbuchhändler Sr. Kais. Hoheit des Grossfürsten Michael von Russland.

; P . P.
Tm Anschluss an obenstehende Mittheilung beehre ich mich, Ew. Hochwohlgeboren von

der erfolgten Uebernahme der Firma

Jurany & Mensel Nachf.
ganz ergebenst in Kenntniss zu setzen.

Kacbdem ich in angesehensten Buchhandlungen des In- und Auslandes, u. a . in Leipzig,
Dresden und Kopenhagen, und zwar immer Jahre lang tliätig war, so glaube ich, ausgerüstet mit
den erforderlichen Fach- und Sprachkcnntnissen, zu der Hoffnung berechtigt zu sein, das
renommirte (schon seit 1843 bestehende) Jurany & Mensel ’sche Geschäft erfolgreich weiter¬
zuführen. Doch bedarf ich hierzu auch Ihrer freundlichen Unterstützung, welche ich durch auf¬
merksamste Bedienung und pünktliche Lieferung der gütigst in Auftrag gegebenen Bestellungen
stets dankbar anerkennen werde, umsomehr, als ich Ew. Hochwoldgeboren noch in angenehmster
Erinnerung behalten zu haben mir schmeichle aus den Jahren 1897—1839, während welcher Zeit
ich bereits als erster Gehülfe in der nun von mir käuflich erworbenen Buohhandlung thätig war;
ich würde mich daher glücklich schätzen, von Ihrem geneigten Zuspruch beehrt zu werden.

lieber geplante Neuerungen und Verbesserungen im Geschäftsbetrieb, vornehmlich im
Bücher- und Zeitschriftenleihwesen, werde ich später berichten.

_Indem ich mich nochmals empfohlen halte, zeichne
Hochachtungsvoll und ergebenst

William Kobert «fones,
Jurany & Hesssel Nachf.

_Wiesbaden , 10. März 1901.

Den Empfang

der allerletzten Neuheiten
in Damen - und Kinder - Confection beehre ich

mich ergebenst ansuzeigen.

Meyer- Schirg,
Kransplats •

8919

^ KrmkGen,
bester Ersatz für Brickets , sehr
empfehlenswerth znm Anhalten des
Feners und Einheizen bei gelinder
Witterung . Stücke, per 20 Ctr.Mk. 20.—
frei ans Haus über die Stadtmaage , per
Cassa 3 °/o Skonto. 1 Ctr. Mk. 1.10 netto
empfiehlt

Auf ?. Hiilpp,
Kohlen - und Holzhandluug.

Comptoir : Lager:
Hellmundstraße 33 . Verl. Nicolasstraße.

Fernsprecher : 867 . 3895

Magnum liomini Speisekartoffeln
wieder eingetroffen, werden billigst abgegeben.
C.F.W.Schwanke,“ ÄÄ

gegenüber der Emaer- und Plattersträsse,

Zur Saat empfehle:
Saat -Mais,
Saat -Wickeu,

sowie
Saat -Hafer

in verschiedenen Zuchtarten.

Leopold MaM.
Luisenftrahe 4.

Telephon 602.

in bekannter vorz . Qualität empfiehlt
in täglich frischer Sendung

i . € . Keiper,
Kirchgafse 53 , Kirchgasse 53.

Fleisch -Verkauf.
Von Samstag , den L©., an ist

fortwährend prima Rindfleisch z»
50 Pf . das Pfund Z» haben. 3923

«F.
Hermaunftratze 3 , im Laden.

E Dr. Wehr’s >
S Hafernährcacao <

rar v«« o. = k. i ._ , -®ä3 <
als vorzüglichstes und billigstes

C Emälirungsmittel für Bleichsiiehtige, jlpp
Kranke, lteconvalescenten etc. etc.
empfohlen. Vorräthig bei 2613 Je

Willi. Heinr. Birck, <t
Ecke Adelheid- u. öranienstr . if

Bezirks-Telephon No. 216.
NI.

Zur Vermeidung von weiteren Anfragen dio
ergebene Mittheilung, dass von den in meiner
Verwaltung befindlichen Weinen folgernd®
Sorten auswrkauft sind:

1898r Pisporter Auslese, 1895,' Pispovter Aus¬
lese, 1893r Geisenheimer Decker, 1893r Rauen-
thaler Langenstnck, 1884r Rüdes):eimer Cabinet,
1884r Marcobrunne,• Cabinet, l889r Steinberger
Domäne, 1889r Cliftteau Haut Brion, Pommer?
u. Greno und 1865r Cognao.

Äl« verkaufen
sind noch felgende Restbestände zu reduzierten
Preisen, auch bei Abnahme des kleinsten
Quantums und stehen zu diesen Preisen auch
Probeflaschen zu Diensten:

119 Flaschen 188 -Sr Steinberger
( 'altinet.

92 Flaschen 1884r Graefcnbsrger
Cabinet . beide Original- Abfüllung aus der
Königlich l’reussischen Domanial-Kellerei.

37 Flaschen 188 .1 r Berneasteier
BSoctor -AnsIese — Bürgermeister H . Kunz
in Berncastel — „

131 Flaschen 188Sr Ranenthnler
Berg Kiesling -,

sowie ein sehr massiv construiertes zerleg¬
bares ( Jesteil für 4000 Rbeinweinflaschen.

lS @3r Weine
Crescenz des

F . von Lade
sehen Weingutes kommen erst im April zum
Verkaufe. 3749

.1 . Meier , Agentur , Tnnnnsstr . 88.

Besonders »ungewählte muster¬
gültige eilte , wegen ihrer
guten Jahrgänge angenehm
mundende und lür ihre Preislagen
ganz besonders kräftige Riialitäi .' ii.
wie sie nicht überall im Handel gleich
gut geboten werden.

Man prüfe und vergleiche deshalb
mit Weinen meiner Concurrenz.

Trabener Mosel . . . Fl . 50 Pf.
Hahnheimer. .  50 „
Bodenheimer Fl . 55 Pf., bei mehr 50 „
Laubenheimer , 60 , „ „ 65 n
Geisenheimer „ 70 „ „ „ 60 ,
lugelheimer. roth, 70 „ „ „ 65 ,
Hatten!,eirner Fl. 80 , „ „ 75 „
Erbacher Riesling 90 „ , „ 80 ,

(eigenes Waehsthum).
Oestricher Berg Fl. 100 Pf., bei mehr 90 ,
Oberingelheimer 100 „ „ ,  00 ,

(spätroth).
Erbach. Hühnerb. 120 „ „ 110 ,

(eigenes Wachsthum).
Assmaimshäuser 120 Pf., „ „ 110 „

(spätroth).
Besondere Maritäten:

Schloss Reinhnrtshausener
Erbacher Honigberg Fl . Mk. 1.60.

v. Sr. König!. Hoheit Prinz Albreoht
v. Preussen.

1897er Neroberger Kgl . Romaine
Fl . Mk. 1.80.

1897er Rüdesheimer Schlossberg
Fl . Mk. 2.—. 8840

Hünigl . Romaine.

1893 er Marcobrunner,
Regiewein der Stadt Wiesbaden für

das Kurhaus, El . 3 .00
ausgew. von der städt. Commission.

Wilh . Heinr . Birck,
Adelheid - u . ( tranienstr . -Ecke.

Bezirks-Telephon No. 216.
Kellereien: St . Oberrenlschule und

Moritzstrasse 33,
sowie eign. Keller in Oestrich i. Rheing.
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Di
Kartoffel»

Lieferung des Bedarfs au
für die Truppcnküche der Unter-

afft»i«rfchule iu Biebrich für die Zeit vom
l . April bi«81. September 1901 soll am 28. März
ds. Js .< Borm. 10 Uhr, in der Schreibstube
der 8. Compagnie beschränkt»ergeben werden.

In erster Linie werden Landwirthe berücksichtigt,
welche diez» liefernden Kartoffeln selbst bauen.

Die Bedingungenu. s. w. sind in obiger
Schreibstube einrnsehen. Versiegelte und mit der
Ausschrift„Kartoffellieferung" versehene Angebote
sind bi« zum oben bezeichnet«« Termine portofrei
an die Unterzeichnete Verwaltung einzusenden.

Bitbrich, den IS. März 1901. F161
Die Küchenverwaltung der

Unteroffizierschule.

Thermalbäder

Man prüfe und vergleiche.
Kennern und Liebhabern von

empfehle ich ganz besonders gut ge¬
pflegte , angenehm mundende und
durch ihre Preiswürdigkeit be¬
sonders hervorragende Sorten , die in
Originalausstattung, Kapsel. Korke und Etiketts
der Firma Vicomte de Pias , Bordeaux,

Verkauf(gelangen.
Cötes Gastillon . . Fl. Mk. - .80
ßt. Christoly . . • » w - .90
Chftt. le Prieure . • » t-
BJaye Artisans . • fl n 1.10
Bas Mddoo. . . • » 1.20
Ch&t. Brondeau . • fl 1.30
Chftt. Tourenne . • » 1.40
Chät. St. Laurent . n 1.50
St. EstSphe . .
Pontct Oanet . .

1.60
M n 1.70

8t. Emilion. . . » n 1.80
Ch4t. Pomys . . • fl 1.90
ChAt. Margaux . . „ 2 —
ßt. Julien . , . • fl 2.25
öhüt. Lallte . . • fl 2.50
6k4t. Latour . . . „ » 3.-

10 F
Bei Abnahme ganzer Oxhofte erheblicheFreisreduction. Auf'Wunsch auch Versandt ab

Lager Bordeaux. 3926
Oeneral - Repräsentant und Lager

für Deutschland
der Firma Vicomte de Plus in Bordeaux

Willi . Heim *. Birck,
Elche Adelheid - und Oranienstrasse.

Bezirks-Telephon No. 216.

Neue Malta-Kartoffeln
empfiehlt billigst

J . C. Keiper,
Hkircltgasse 52 . Kirchgasse 52,

Gesah. Ochsen fleisch ohne Knochen pr. Pfd.
60 M. eulpf. J . Ulrich , Friedrichstr. 11. 2922

Äeltze Kartoffeln,
frostfrei, per Kumpf 20 Pf., per Malter 4.50 Mk.

Emil Lang , Schulgassi 9.

Haar-AusfallS ...-»K
gl« Br . landen meyer ’s wohlriechende»
Haar-Petroleum. Es reinigt Haareu. Kopf¬
haut, ohne anLjplroccnen, verleiht vielmehr schönen
»lau; « . Keŝ imeidtgteit, sowie naiüdarbe. lacou8 Mark.

ürliche
u habe» iu der

«rmamg -Drogerie, Rhcinstrahe 55, Otto
uc, gm Markt, u. E.«

fielt erd, Aloehns
8027

eräugen,
t, verwachsene Nägel:c. ent-

Nt IN weMen SDÖn. schmerz- u. gefahrlos 1509
4 >ÄuM , aevr. tzeilgehulfe. Webergasse 44.

Gartefiewdelt wird angenommenu. gut au»l
geführt. (MMr Weimer , Bierstadter Höbe 3,

Privat-Tanzkursus.
An eiticn, qm Dienstag, den 17. Mürz,

Minnenden Pxwattnrsus können sich noch
einige Herren Md Samen beiheiligen. Honorar

s Mk. Aimitldhngen erbeten, unterrichtsdauer
Wochen.
H . Schwab , Römerberg 16, Laden.

3-Etagenhaus,Böit gebaut, in nächster Rühe des neuenatznhofS, ca. 48 Zimmer, ist mit 30- bis
10,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen. Off.
E . E . HO an den Tagbl.-Verlag zu richten

Bierstadt.
taus,Tgunusstraße4,enth.6Wohnungen,immer, Kücheu. Zubehör, sür 17,000 Mk.

zu verkaufen.  922
Gut besuchter Kindergarten abzug. Off.

piiterE . 1l. » L« an den Tagbl.-Verlag. 3418
Auf prima 1. Hypothek

werden ca. 110,000 Mk. per gleich oder Juli zu
leihen gesucht. Offerten erbeten unter M. nr. s u
pn den Tagbl.-Verlag.

FkiikW AM-A « e
sehr preirwerth zu verkaufen. Gefl. Anfragens»d
W . e » 84b an f 48

Alaasensteiu & Vogler A . -Cr.,
Mannheim.

pro Dutzendkarten Ä» Mark iw
Savoy-Hötel, «»,«..»«, »7

Jedermann
der eine reichhaltige, auf allen Gcbieien gut
informirte , populär «Zeitung grasten Elhis,
in der Metropole der Rheinprovin» täg¬
lich zwei Mal erscheinend, lesen will,abomiire
für nur 8 Mk. pr. 2. Quart. 1901 bei der Post

auf das

der in einer in Köln und Umgegend säst
in jedem Hanse gelesenen und dnrc!' die Poll
»och ca. 1200 Postortcn ttlbeiiilandu»t>
Westfalens in vielen tausend Exemplaren
versandten Zeitun>; annoiiciren will,inserire
für 28 Pf . die Zeile(bei Wiederholiulg Rabatt)iu dem

Kölner Tageblatt.
Expedition: Köln, Stolkgaffe 87.

Ein Lagerplatz
an der Sonncnbergerstrabc zum 1. April z» verp.
Näh. bei Frau »riemeier , Ädolphshöhe,

öll. •
rau

,Billa Möller". 8819
Wegzugs halber ist ein in der besten

Lage der Rheiustrafie gelegenes und im
vorzügl. Zustande befindliches
günstig zu verkaufen. Off. u. « 8. » 18
an den Tagbl.-Verlag.  _
Qitrttin f. neu, Nußb., 460 Mk. Off. mit.
.pluUUy V. s . » 83 an den Tagbl.-Verl.

,2 Polsterstühle , 'LL 'LL
oliv Plüsch , äusserst billig zu verk., auch je
3 Stück, Taiinnsstr . 3 “ , I. _ 3748

Wegzugs halber bill. zu verkaufen gut
erhaltene Möbel : Bett (Nußb.) , 8 Nacht¬
tische mit Marmorpl ., Sopha , Kourmode,
Kartentisch, 3 Lehnstühle, Gold-Trumen«
m. Marmor - Console, Porzellan u. vrrsch.

>ans- u. Küche,»geräthe, Federbette» rc.
u erfrage» Luisenstraße 17, 1 links. 8253

Ein s. n. Comptorrstuhl , drehbar, ist b. zu
verkaufen Herrngartenstraste 12. Hth. 1._

Frisch geleerte Weinfässer in allen Größen,
sowie 40 Oxhoft zu verk. Albrechtstraße 32. 2975

Zu verkaufen wegen Platzmangel1 schöne
Theke, für jede« Geschäft passend, 40 Mk., 1 Obst-
leiter mit 2b Sprossen, wie neu, 10 Mk., 1 guter
Kinderwagen5 Mk., 1 zweisitz. Stehpult 25 Mk.,

ktcn- oder Bürcausd,ränkchen, 15 Mk., ein
„ .cter hoher Gläser- oder Geschäftsschrank mit

Glasthüren 15 Mk., 2 Fahnenstan gen3 Mk.
- Goldgaffe 18.

Gekrauüjle eiserne Wendelireppe.
4 Meter hock,, zu kaufen gesucht. Offerten mit
billigstem Preis erbittet _ 8888

Julius Höges , Marktstrabe 9.
Ag. Spitze b. zu verkaufen Ablerstr. 52, P.

Spezerciwaarctlcinrichtung, gebrauchte,
billig zu verkaufe« Morihstraste 44. 3897

Möblirte
(Parlstrastc), 7 Zimmer , Küche rc. (Parterre
und 1.Etage), mit vollständiger feiner Einrichtung,
Silbergcrälhcn rc., ist für 880 Mk. pro Monat zu
vermicthen. Großer Garten dabei. Stallung rc.
auch vorbande». Offerten erb. mit. <*. H . 15»
an den Tagbl.-Verlag.

Dauerndes Heim
Waldes,,.). Frau l»r , llniier , Kapklleiistr. 79.

^ »elenenstraste 87, 2, gut möbl. Zimmer
mit sev. Einaaiig sogleich zu vermicibcn.

Zimmermannstr . 8, P .<2 m. Z. v. d. Absch.
Lehrling

mit guter Schulbildung, der schon etwas zeichnen
kann, gesucht. 3610

Ernst Eranhe,
Civ.-Jng. und Palent-Bürean.
Lehrling

gesucht. ^ 4
Tapeten-Haus B »hert Hetz,

_ 22. Luisenstraste 28.  _
Ein Sdirciner sud>t Arbeit zum Möbeipoliren

ob. als Anschläger im Bau. Karlür. 38, 2. H. 3.
pßjT  Ein Hund, Collie, auf de» Namen

„Pascha" hörend, entlaufen. Vor Ankauf wird
gewarnt. Gegen Belohiiimg abzugeben Adolphs-
Höhe, Restaurant„Neue Ndolvhrhöhe"._ 3864

Derjenige Herr.
der durä, Verwechselung ein falsches Beinkleid
(No. 258) bei der Färberei Keitz , Lnnggaffe 8,
abgeholt hat, wird gebeten, dasselbe gegen das
seinige nmzutauschen._ _ _ ____

R.
Rath befolgt. Bereits Erfolg. Bitte dringendst

Näheres und Adresse._ IV.
Wer Alpha sagt, muß auch Omega sagen.Gute Raffetaubcn zu bk. Alexandrastr. 7, P.
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lg) Die Geburt eines

| gesunden herzigen Mädchens
& zeigen hocherfreut an
ig. Wiesbaden, den 13. März 1901.
® Dr . Hans Mros u. Frau,
E Paula Meianie, geb. Lehmann.

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Tode meines
lieben unvergeßlichen Mannes, Bruders, Schwagers und Onkels, 3913

Fritz Häßler,
besonders für die reiche Blumenspende sagt herzlichen Dank

Frau Amalie Häßler,
aeb. Heil.

Codes - Anzeige.
Freunden, Verwandten und Bekannten zur Nachricht, daß

■♦♦

Herr Johann Mänrer,
Keleiichtrr des Kgl . Theaters «. D. ,

Mittwoch Abend 11'/, Uhr nach langem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.
Familie Weder.

Mesbad - A, den 15. März 1901.

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag3'/i Uhr vom Sterbe,
hause, Dotzheinierstix aße 76, aus statt. 39

Dttttlrsagimg.
Allen, welche unserer nun in Gott

ruhendci, Mutter,
Fra « Sophie Diefenbach,
die legte Ehre erwiesen haben, unser»
herzlichste,! Dank.
Dir trauernden Kinterblirbrnr«

Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunden und Be¬

kannten die säimerzliche Mittheilung,
daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat, meinen innigstgeliebten
Mann, unseren guicn Vater, Bruder,
Schwager und Onkel,

lern Dmld Millslhkidt,
naäi kurzem, schwerem Leiden am
Mittwoch Nachmittag6 Uhr zu sich
zu rufen.
Die tieftrauerndcn Hinterbliebenen:

Frau Marie Millscheidt,
geh. Gßtinser , nebst Kindern.

Die Beerdiauna findkt Kamftag,
den 16 . d». Mt».. Nachmittags
4?l* Uhr , vom Leichenhause an»
statt. 3892

Wiesbadener
Mikttär-Nerei«.

«. K.
Wir erfüllen

hiermit die trau¬
rige Pflicht, die
Mitglieder von
dem Ableben
unseres treuen
Vereinsdieners.

KameradenDuVidMillscheidr
in Kenntniß zu setzen.

Bei der am Sumstag , den
16. d. M.. Nachm.-1"4 Uhr.
vom Leichenhause ans stattfiiiden-
den Beerdigung haben die Mit¬
glieder der 5. Abth. (Buchstaben
V. R . U . V und W) zu er¬
scheinen. Grrtschuldignngen
sind schriftlich bei dem Ob¬
mann der Abtheilung, Kamerad
Mayer , Nerostraße 25, anzu¬
bringen.

-lusammenkunft4 '/t Uhr
int Vereiuslokal. — Abzeichen
sind anznlegen. F 396

Der Uorstaad.

Wrt ÜterMTchmchtö
A«sdrnMir »t>ade>trfCfvUKand»regifterni
Geboren. 8.März: den, Schreineraehülfen Heinrich

Lähndorr e. T ., Jobanna Henny; den, Tapt-
zircraehülfcn Theodor Cromme. T., ErnaMar,^
9. März: dem Straßenbahiiwaaenfübrer Jako»
Kauetc. T., Elle Iba Bertha. 10. März: d«V
Schriftsetzer Joseph Lausere.S ., Franz Aloysius.
12. Marz: dem Taglöhner Heinrich Welse. S .,
Karl; dem Bäckermeister FriedrichLammer«.
S .. Karl August Hermann; dem Schreinergeh.
Johann Aumullrre. S ., Johann Georg Albert.

Aufgeboten. Maurer Carl Christian Platt ,zil
Biebrich mit Louise Katharine Scheid
Fürstlicher Bedienter Michael Ferdinand Zander
zu Braunfels mit Hermine Scharfer daselbst.
Schlossergehülse Johann Keller hier mit Anna
Höpfner hier. Vergoidergchülse Jean Bullmantt
hier mit KarolineLotz hier. Schnhmachermeißev
Johann Hofmann hier mit Rosa Dörr hier.
Fabrikarbeiter Emil Landcrsheim hier mit Anna
Römer zu Dotzheim. Taglöhner Adolf Bens
hier mit Elise Hirle hier. Bürcau-Diätar be
den städtischen Wasser- und Gaswerken Wilhelit
Liebergall hier mit Karoline.Heideurcich hiey,§ immer»,an»Philipp Malsy hier mit Katharineecker hier. Chemiker Wilhelm Voitländer z»
Kronach:nit Lina Junior hier. Gcsd,äftsreisendet.
Albert Marcus liier mit Emma Jochum hier,
Fabrikarbeiter Ernst Hartung hier mit Magdalent
AIllbach hier. Maurergehiilse Karl Jung hie»
mit Karetiuc Krug hier. Gärtner Andrea»
Becker zu Stenenhain mit Lina Maurer zu Bad
Soden. Monteur Ludwig Philipp Glaab zst
Franksur: a. M. mii Christine Müller daselbst.

Verehelicht. Schuhmachergehülfe Franz Steeg htei
mit Chiistiana Müller hier.

Gestorben. 12. März: Amtsgerichtsratha. Di
Ludwig Feiner, 77 I . 13. März: Friedrich, S.
des Spenglers„. Installateurs Friedrich Christ,
IT .; Vereinsdiener David Willscheidt, 46 A
14.März, Richard, S . des SandsormerS AuM
Weber, 1 3
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